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Vorbemerkung 
 

Der Aufbau des vorliegenden Archivinventars des Geschichtsvereins „Zwischen Venn und 
Schneifel“ richtet sich – bis auf wenige Anpassungen bzw. Ergänzungen – nach dem 
Registerband der Monatshefte des Geschichtsvereins (²2001). 
 
Die Inventarisation umfasst folgende Bereiche: 
 
TEIL I : DOKUMENTE 
 
I. Besiedlung 
A. Ein- und Auswanderung; Migration 
B. Besiedlung, Städtebau 
C. Feuerstätten- und Hausständeverzeichnis 
D. Orts-, Straßen, Flur- und Hausnamen 
 
II. Folklore und Vereinswesen 
A. Brauchtum 
B. Vereinswesen 
C. Sprache und Mundart 
D. Literatur, Sage und Erzählung 
 
III. Herrschaft im Laufe der Jahrhunderte 
A. Allgemeine Lokalgeschichte und politische Zugehörigkeit 
B. Belgien 
 
IV. Krieg und Militaria 
A. Österreichische, Französische und Preußische Zeit 
B. Militärische Einrichtungen 
B.1. Truppenübungsplatz Elsenborn 
B.2. Materialdepot Bovigny 
C. Erster Weltkrieg und Zwischenkriegszeit 
D. Zweiter Weltkrieg und Ardennenoffensive 
E. Kriegserlebnisberichte 
F. Nachkriegszeit 
 
V. Landschaft 
A. Landschaft und Natur 
B. Grenzen 
 
VI. Ortschaften (nach Gemeinden) 
A. Gemeinden der Deutschsprachigen Gemeinschaft – Gemeinde Amel  
B. Gemeinden der Deutschsprachigen Gemeinschaft – Gemeinde Büllingen 
C. Gemeinden der Deutschsprachigen Gemeinschaft – Gemeinde Bütgenbach 
D. Gemeinden der Deutschsprachigen Gemeinschaft – Gemeinde Burg-Reuland 
E. Gemeinden der Deutschsprachigen Gemeinschaft – Gemeinde St. Vith 
F. Andere Gemeinden der Deutschsprachigen Gemeinschaft  
G. Ortschaften außerhalb der Deutschsprachigen Gemeinschaft 
 
VII. Ortschaften (Presseartikel) 
A. Lokales (alphabetisch nach Ortschaften geordnet) 
B. Regionales 
C. Tourismus und Sport 
D. Venn- und Eifellandschaft 
E. Politik 
F. Kirche, Schule, Gesellschaft 
G. Heimatkunde 
H. Wirtschaft und Soziales 
I. Kunst und Kultur 



 
VIII. Patrimonium und Denkmalschutz 
A. Allgemeines 
B. Notariatsurkunden (nach Ortschaften geordnet) 
C. Denkmalschutz 
 
IX. Personalia 
A. Personen und Familien 
B. Genealogie 
 
X. Religion 
A. Abteien, Klöster, Eremitagen 
B. Friedhof 
C. Glocken 
D. Heiligen- und Reliquienkult, Ablässe, Bruderschaften, Devotionalien 
E. Kirchenbücher 
F. Organisation 
G. Pfarrgeistlichkeit 
H. Pfarrgeschichte (nach Ortschaften) 
 
XI. Schrifttum 
A. Karten 
B. Wappen und Siegel 
C. Zeitungen und Druckerzeugnisse 
D. Quellen und Dokumentation, allgemeine Korrespondenz 
 
XII. Verwaltung 
A. Gericht und Justiz, Streitsachen 
B. Post, Telegraf, Telefon 
C. Zoll, Steuer und Kataster 
D. Wahlen 
E. öffentliche Ordnung 
F. staatliche Dienststellen 
 
XIII. Wirtschaft und Soziales 
A. Bergbau und Eisenverarbeitung 
B. Eisenbahn 
C. Forstwirtschaft, Jagd und Fischerei 
D. Finanzen, Geld- und Münzwesen, Gold 
E. Handel, Handwerk und Gewerbe 
F. Landwirtschaft 
G. Mühlen 
H. Soziales 
I. Energiewirtschaft (Wasser, Strom, Kohle, Gas) 
J. Politik 
K. Tourismus 
 
XIV. Wissenschaft und Bildung 
A. Archäologie 
B. Geologie und Klima 
C. Wissenschaft 
D. Schulwesen 
 
XV. Wohnungswesen 
A. Architektur und Wohnungsbau 
B. Hausrat und Kleidung 
 
TEIL II : ZEITUNGSARCHIV 
TEIL III : FOTO- UND BILDARCHIV 
TEIL IV : KARTEN UND PLÄNE 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

TEIL I : DOKUMENTE 
 
 

(von H. MARQUET, W. JOUSTEN und K.D. KLAUSER)



I. BESIEDLUNG 
 
A. Ein- und Auswanderung; Migration 
 
1. Kopie eines Manuskripts betr. „Auswanderungen nach Amerika“ (von F. Meyer). 
 
2. Akten betr. die Auswanderung der Familie Chavet nach Amerika. 
 Enthält u.a.: Familienchronik; Korrespondenz aus New York (1846); Biographie von Peter Franz 

Chavet; „Briefe Eifeler Amerika-Auswanderer“ (Mergen). 
 
3. Korrespondenz betr. Auswanderung der Familie Debrus. 
 Enthält u.a.: Genehmigungsbescheid des Landrats (1912). 
 
4. Weynand 
5. Maus 
6. Fohn, Esser, Franzen, Weynand 
7. Büttgenbach 
8. D’ Hanis 
9. Castro 
10. Diverses 
11. Knauf 
 
12. Einzelstücke 
 - Brief Fritz Limburg, Bütgenbach an Jos. Schumacher 
 - 2 Briefe des Amerika-Auswanderers Chr. Elsen mit Kommentar von H. Jenniges 
 
13. Die Amerika-Auswanderung aus dem Kreis Prüm im 19. Jahrhundert 
 
14. Welsche Einwanderer des 17. und 18. Jahrhunderts in den rheinischen Kurstaaten und 

Reichsstädten (J. Schweisthal, Trier) 
 
15. Kelten, Chiemgau-Komet und Bewegungen im Keltentum (Haefs, H.W.) 
 
 
 B. Besiedlung 
 
1. Handschriftliche Notizen betr. die römisch-keltische Geschichte (von B. Willems, 

1936-1956). 
 
2. Druckfassung „Münzen, Scherben, Steine. Ein Beitrag zur Siedlungs- und 

Wüstungsgeschichte im Gebiet Zwischen Venn und Schneifel“ (von H. Jenniges, 
1986). 

 
3. Akten betr. die Geschichte der Straßen (von H. Signon). 
 
4. Akten betr. „Les routes romaines de la Belgique„ (von J. Mertens, 1957). 
 Enthält u.a. : Artikel betr. Luftbilder und archäologische Funde. 
 
5. Straßen und Wege 
 - Handschriftliche Notizen betr. das Straßen- und Wegenetz (B. Willems). 
   Enthält u.a.: Artikel „Die alten Straßen über das Hohe Venn“. 
 - Die Kupferstraße, eine frühzeitliche Fernhandelstraße im Hohen Venn (H. Haarich) (Kopie) 
 - Archäologische Relikterfassung in der nordwestliche Eifel (H. Haarich) (Kopie) 
 - Barriere-Verpachtung verschiedener Straßen (Kopien von Anzeigen a.d. Kreisblatt Malmedy) 
 



6. Franken 
 
7. Städtebau, Landschaftsplanung 
 Städtebau- und Umweltbericht St.Vith Am Bödemchen – Am Brunnenhof) (Kartenskizze, 2007) 
 
 C. Feuerstätten- und Hausständeverzeichnis 
 
1. Handschriftliche Notizen betr. Feuerstättenverzeichnisse der hiesigen Königshöfe (von 

B. Willems). 
 
2. Kopien (aus dem Staatsarchiv Luxemburg) betr. Feuerstättenverzeichnis von Hof und 

Herrschaft Bütgenbach (1624). 
 Enthält u.a.: Feuerstättenverzeichnis für Nidrum (1656). 
 
3. Akten betr. Hausständeverzeichnis für Deidenberg (1681) (von H. Marquet). 
 
4. Zeitungsartikel betr. Feuerstättenverzeichnis (1500-1505). 
 
 D. Orts-, Straßen, Flur- und Hausnamen 
 
1. Handschriftliche Notizen betr. Ortsnamen der Eifel (von B. Willems, 1956). 
 
2. Handschriftliche Notizen betr. Orts-, Flur- und Personennamen (von B. Willems). 
 Enthält u.a.: Angaben zu Flurname Hof und Pesch in Malmedy-St. Vith; Kalvarienberg; Straßen im 

Bereich Elsenborn; Entstehung der Sprachengrenze; „Etude sur les noms de famille au pays de Liège“; 
Livre de fiefs au comté de Vianden; Familiennamen Goffart, Ryckmann, d’Outrelepont, Vequée, 
Verviers, Kupferstraße, Hofgrenze Bütgenbach, Forstwesen Büllingen, Salm-Thommen. 

 Sowie ein Aktenbündel u.a. zu  Jahnlauf Schönberg, Quirinusbrunnen Oberweywertz, von Coels, 
Pfarrbriefe Elsenborn,Flussgebiete, Orts- und Flurnamen, Besiedlung, Thommen, Haus und Pfarre 
Ouren, Grabhügel, Geschichte des St.Vither Landes und der Stadt, Völkerwanderungszeit, 
Hügelgrabfund bei Alster  

 
3. Manuskript betr. „Über die Benennung der Schneifelhöhen“ (von B. Willems). 
 
4-9. Handschriftliche Notizen betr. Flurnamen (von B. Willems). 
 1935-1937. 11 Hefte 
4. Amel. 1 Heft 
5. Büllingen. 3 Hefte 
6. Elsenborn, Nidrum, Weywertz, Wirtzfeld, Beho. 3 Hefte 
6. Eifeler Flur-, Orts- und Familiennamen 
6. Entstehung von Personen- und Familiennamen im trierischen Land 
7. Malmedy. 2 Hefte 
8. Schönberg. 1 Heft 
9. St. Vith. 1 Heft 
 
10. Ortsnamen 

- Akte betr. Ortsnamen im Pfarrregister Bütgenbach (von H. Marquet, 1999). 
- Ortsnamenliste aus Eupen, Malmedy und St.Vith (Listes des Communes, Sections et Hameaux des 

Cantons d'Eupen, Malmedy et St.Vith") (7 maschinengeschr. Seiten) 
- Worriken 

 
11. Handschriftliche Notizen betr. ostbelgische Haus- und Familiennamen (1599-1800) 

(von B. Willems). 
 Enthält Kopien aus „Ostbelgische Chronik“ (2/1949). 
 



12. Verzeichnis der Hausnummern in Bracht (von A. Steinbach, 1986). 
 
13. Angaben betr. die Hausnamen in Büllingen (von A. Schulzen). 
 
14. Handschriftliche Notizen betr. Haus- und Familiennamen  
 in Elsenborn, Bütgenbach, Braunlauf (von B. Willems, 1942-1943). 
 
15. Verzeichnis der Haus- und Flurnamen in Elsenborn. 
 
16. Akten betr. eine Einwohnerliste von Elsenborn (1828). 
 
17. Ostbelgische Straßennamen in Berlin 
 Korrespondenz E. Wiesemes mit Berliner Bezirksämtern 
 
18. Belgische Ortsnamen 
 - Manuskript „Die belgischen Ortsnamen“ (von H.W. Haefs; Vortrag gehalten in Schönberg am 

11.03.2009). 
 - Haefs, H.W.: Eifel = Adler-Gau? (Zum Ortsnamen Eifel) 

 Schwaier, A.: Die Entstehung der Orte „Schlierbach“ 

19. Unterlagen betr. Straßennamen in Crombach, Malmedy, Recht, St. Vith, Meyerode. 
20. Flurnamen im Bezirk Winterspelt (C. Lenz) und Bleialf, Artikel „Bild und Metapher 

in unseren Flurnamen“ (von W. Will) 
 



 II. FOLKLORE UND VEREINSWESEN 
 
 A. Brauchtum 
 
1. Unterlagen (Fragebögen, Dokumentation, Korrespondenz) betr. das Buch „Sitten und 

Bräuche im Gebiet zwischen Venn und Schneifel“. 
 Enthält u.a.: Reden zur Buchvorstellung „Leben und Feiern auf dem Lande“ 
 
2. Notizen betr. Nikolaus-Bräuche in der Eifel (von K. Fagnoul). 
 
3. Bauernkalender. 
 
4. Korrespondenz und Dokumentation betr. „Cwarmê“ in Malmedy. 
 Enthält u.a. Brief Xhayet; Beitrag betr. Karnevalsmasken, Rôles. 
 
5. Zeitungsausschnitte und Plakate bzgl. Brauchtum 
 -  Artikel „Le jeu de Sarbacane en Wallonie“ (von R. Pinon, 1967). 
 -  „Wenn die Fastenfeuer auf den Eifelhöhen leuchten“ (K. Guthausen, 1987). 
 -  9. Tirolerabend in Weywertz (Plakat 1973). 
 
6. Listen betr. die Passionsspiele in Montenau, Karten-Photoserie (1927-1936). 
 
7. Liedgut. 
 - Lied der Auswanderer nach Amerika 
 - 1914-1918 
 
8. Dossier Paul Krings, Grüfflingen 
 - Kopie des von ihm verfassten „Wanderführer nach Grüfflingen und Umgebung“ 

- Erläuterungen zu Fragebogen Nr. 47 des Instituts f. geschichtl. Landeskunde, Bonn (Kinderspiel für   
Mädchen) und Begleitbrief 

- Wortregister der Grüfflinger Mundart 
 
9. Brauchtum in Bezug zu Pflanzen 
 Laudatio auf den Schwarzbeerebaum (Marianne Schönberg, Jünkerath) 
 Über die Bedeutung des Holunders in vorgeschichtlicher und jüngerer Zeit 
 Wenn der Holunder blüht (H. Mühlhaus) 
 Bäume in Religion, Brauchtum und Aberglaube (A. Hary) 
 2 Zeitungsartikel zu alten Bäumen 
 Unter der blühenden Linde (A. Mayer) 
 Was mir die alte Linde zuraunte (JHS) 
 Kurze Texte zu Sagen in Bezug auf Bäume (aus Luxemburg) 
 Die Bäume standen Pate bei der Bezeichnung von Ortsnamen (OK) 
 Notizen zu Pflanzen im Brauchtum 
 
10. Burgbrennen (Textesammlung) 
 
11. Kirmesbrauchtum (Textesammlung) 
 
 B. Vereinswesen 
 
1. Mitgliederliste des „Vereins zur Erhaltung der Altertümer des Kreises Malmedy“. 
 
2. „Eifelverein“: 
 - Mitgliederliste der Ortsgruppe Elsenborn (1930-1931). 
 -  Protokoll der Generalversammlung der Ortsgruppe Reuland (1931). 
 



3. Chronik des Königlichen Musikvereins „Eifeltreu“ Lommersweiler (1930-1980). 
 
4. Handschriftliche Notizen des Musikvereins „Eintracht“ Nidrum. 
 
5. Unterlagen betr. Treffen des Sängerbunds St. Vith (1952-1960). 
 
6. Unterlagen (geschichtliche Angaben, Presseartikel betr. Auftritte, Photos) betr. 

Madrigalchor St. Vith (1949-1975). 
 
7-9. Akten betr. den Turnverein St. Vith (1895-1941). 
7. Protokollbuch (1897-1941). 
8. Register der Einnahmen (1895-1908) und Ausgaben (1908-1941). 
9. Kopie des Protokollbuchs und des Einnahmen- und Ausgabenregisters. 
 
10. Geschichtsverein ZVS 
 - ZVS: Subskription Leben und Feiern auf dem Lande (Band 2 und 3) 
 - ZVS: Ankündigung „Glocken aus Kirchen, Klöstern und Kapellen“ 
 - Kopie des Bundespreises der deutschen Heimatzeitschriften 1995 für Prümer Geschichtsverein 
 - Austellung „apokalypse“ zum 60. Jahrestag der Befreiung vom Nationalsozialismus 
 - Buchbesprechung Das Land von Malmdey und St.Vith (B. Willems) in ZAGV 
 - ZVS: Regionalgeschichte des 2. Weltkrieges nicht aussparen 
 - Geschichtsverein Prümer Land: Arbeitsgemeinschaften (1998) (Adressenliste) 
 - Jahresbericht des Museums-Vereins St.Vith (SVZ, 19.1.1929) 
 -  Aufregung im Vorfeld der Heckingschild-Verleihung an Prof. Dr. Matthias Zender (1988)  
   (eine vereinsgeschichtliche Rekonstruktion von H. Jenniges, 17.5.2010) 
 - ZVS: Eröffnung des Museums 1990 
 - ZVS: Werdegang von K. Fagnoul in: „Rheinische Heimatpflege“ (4/1981) 
 - ZVS: Ehrung für K. Fagnoul (1987) 
 
 
11. Fußballclub Neidingen-Galhausen: Chronik (Kopie). 
 
12. Museumsverein St.Vith 
 - Schreiben an E. Ennen bzgl. Museumsverein St. Vith (1937) Erhalten von E. Fiederling. 
 - Aufruf zur Mitgliedschaft (Brief an Gemeinde Meyerode und Zielsetzung) erh. v. C. Binz 
 
13. Auszug aus dem Protokollbuch der Casino-Gesellschaft St. Vith. 
 Enthält auch ein Schreiben an P. von Monschaw bzgl. Ernennung zum Ehrenmitglied des Tambour-

Korps St. Vith (1952). 
 
14. Lions-Club Haute Ardenne (1972). 
 Erhalten von K. Fagnoul. 
 
15. JGV St.Vith 

Register oder Iahrbuch der löblichen Sodalitat und Confoederation Einer löblichen Jugendt beydes 
Geschlecht In der Satdt St.Veit – 1765 (maschinengeschriebene, gebundene Abschrift) 

16. Protokollbuch des Kriegervereins Crombach (1927-2010). 
 Erhalten von R. Hannen, Rodt 

 
17. Geschichtsvereine (außer ZVS) 
 - GV „Prümer Land“ :Zum Tod von Werner Blindert – W. Blindert-Preis an H.D. Genscher 
  - Geschichtsvereine (aus: NRW: Landesgeschichte im Lexikon, 1993) 
 
 C. Sprache und Mundart 
 
1. Korrespondenz betr. mundartliche Wörterbücher 
 - Thommener Mundart (von A. Lampertz, 1984) 



 - Winterspelter Wörterbuch (von F. Kelkel, 1981) 
 
2. Unterlagen betr. Prümer Dialekt. 
  Enthält u.a.: Leserbrief H.J. Nellessen, Prüm; „Kleine sprachgeschichtliche Plaudereien“; 

Dialektkuriositäten. 
 
3. Texte zur Mundartforschung 
 - Anmerkungen zur Dialektrenaissance der 1970er Jahre (G. Probst-Effah) 
 - Dialekt (Definition, Abgrenzung Sprache-Dialekt, Ausbreitung, Dialekte in Deutschland) 
 -  Referat: Dialekt (B .Schneider) 
 - Sprache vs. Dialekt 
 - Definitorisches: Dialekt vs. Sprache 
 - Dialekt (wikipedia) 
 
4. Sprachräume im nördlichen Ösling (B. Willems) (Kopie der 42seit. Veröffentlichung) 
 
 
 D. Literatur, Sage und Erzählung 
 
1. Text „Ein Märchen, von Zeit und Ewigkeit“ (von T. Wiesen, 1986). 
 Erhalten von U. Kensing, L-Strassen. 
 
2. Texte betr. Gedichte und Lieder. 
 Enthält u.a. „Meine Heimatstadt“ (Wagener); „Nachricht“ (Gennen); „Fastnacht im Dorfladen“ 

(Gennen); „Ohne Beruf“ (Roth); „Weisheiten für den Monat Mai“ (Thielmann); „Eifeldörfer“ 
(Thrasolt); „Kresdars Evangelium noo Lukas“ (Freres); „Op Chresdag morje wor et kalt“ (Freches); 
„Des Abends um jene Stund“ (Lied); „Schlaflied“ (Richter). 

 Gedichtesammlung Peter Hermes, Amelscheid 

 
3. Liedtexte mit landwirtschaftlichem Bezug anlässlich des Jahresfestes der 

Landwirtschaftlichen Lokal-Abteilung St. Vith-Malmedy (1909). 
 
4. Diverse Musikpartituren. 
 
5. Erzählungen 
 - Die Tutel (von Georg Michaelis) 
 - Weihnachtsgeschichten aus schwerer Zeit 
  - Heimaterzählungen von Adolf Sieberath: Reiseabenteuer in Brasilien – Schneiderjänneschen – 

Antons Brautfahrt – Flötepitter – Wie es kam, dass John Smith eine fromme Sekte gründete – 
Ländlich, sittlich – Nichtraucher 

 - Wallfahrt nach Wallerode (Wolfgang Jacobs, 1992) 
- Ritter, W.: Carlo Bucci, ein Wanderarbeiter aus Bütgenbach - Fröhliche Zecher - Der neue Pfarrer - 

Der Glücksbringer 
- Jodocy, H.J.: Monschau-Marathon 

 
6. Theater 
 - Sammlung leicht ausführbarer Theaterstücke ernsten und launigen Inhalts, zum Gebrauche für 

gesellige Kreise, namentlich katholische Gesellen-Vereine  29. Heft: Die Nachbarin  
 
7. Sammlung von Sprüchen, Reimversen, Briefgrüßen und Glückwünschen 

(aufgeschrieben von Maria Kockelmann, Braunlauf). 
 



 III. HERRSCHAFT IM LAUFE DER JAHRHUNDERTE 
 
 A. Allgemeine Lokalgeschichte und politische Zugehörigkeit 
 
1. Allgemeine Akten betr. die Lokalgeschichte. 
 Enthält u.a.: Angaben betr. Ortsname Sourbrodt; Burggraben Amel; Kapellenbusch Hinderhausen; 

Château de Pousseur und Weismes; Perlenbach; Römervilla Breitfeld; Grünkloster; Tempelkloster 
Oudler; Steinemann Espeler; Römerspuren Ouren; Hochtumsknopf Maldingen. 

 
2. Handschriftliche Notizen betr. ostbelgische Geschichte (von B. Willems). 
 Enthält u.a.: Angaben betr. Talsperren; „Les forces hydrauliques de la Warche et de l’Amblève“; 

Hydrologie der Kantone Malmedy und St. Vith; Venneifel und Schneifel; Gemeindewälder; 
Schulwesen; Verschuldung der Landbevölkerung; Relief der Eifel; Gewässernamen; Natur, Geologie 
und Klima der Eifel; alte Vennstraßen; Verwaltungswesen; Verviers; Ostkantone, Reiffenberg-
Bütgenbach-Elsenborn. 

 
3-4. Druckfassung von „Das Land von Malmedy und St. Vith“ (von B. Willems, 1962). 
3. Druckfassung. 
4. unvollständige Korrekturfassung. 
 
5. Kopien und Abzüge diverser alter Urkunden. 
 - zu Caspar Brembt.  
 
6. Verzeichnis der patriotischen Festtage Belgiens. 
 
7. Kopie betr. „Ausbruch der Feindschaft Plektruds gegen Karl Martell“ (aus: Jahrbuch 

der deutschen Geschichte). 
 
8. Kopie aus „Liber Historiae Francorum“. 
 
9. Handschriftliche Notizen betr. die fränkischen Königshöfe in den Ardennen (von B. 

Willems, 1942). 
 
10. Die NONA 
 - Manuskript betr. „Die Nona-Schenkung von 888. Geschichtlicher Hintergrund zum Jubiläumsjahr 

1988“ (von H. Jenniges, 1988). 
 - Manuskripte und Karten zum Beitrag von K.D.Klauser: „Die Protagonisten der Nona-Schenkung“ 
 
11. Handschriftliche Notizen betr. „Die Herrschaft der Burgunder in Belgien seit 1384“ 

(von B. Willems). 
 
12. Kopien betr. „Oranien-Nassauische Landesgeschichte 1416-1559“ (von Arnoldi). 
 
13. Unterlagen betr. einen Dia- und Vortragsabend zum Thema „Pest, Hunger und Krieg. 

Das Land zwischen Venn und Schneifel in der Turbulenz des 30jährigen Krieges“ 
(von H. Jenniges, 1998). 

 Enthält auch: „1648. Krieg und Frieden in Europa.“ Europaratsausstellung 1998 betr. 350 Jahre 
Westfälischer Friede. 

 
14. Korrespondenz, Zeichnungen und Photos betr. mittelalterliche Städte und Burgen in 

der Eifel (von G. Hartmann, 1966-1968). 
 Enthält auch: Abbildungen der Burgen von Ouren, Bütgenbach, Burg Reinhardstein, Tornbach, 

„Hülsburg“; Ortschaften St. Vith, Schönberg. 
  
15. Akten (Kopien und Abschriften) betr. (Schöffen-)Weistümer von Amel, Auw, 

Besslingen, Bleialf, Gondenbrett, Heinerscheid, Hünningen, Hüpperdingen, 



Manderfeld, Mürringen, Ouren, Pronsfeld, Prüm, Sellerich, Ulflingen, Weiswampach, 
Wildenburg. 

 
16. Nassause Domeinraad 
 - Urkunde Nr.838.678: Im November 1370 bat Herzog Wenzel I. von Luxemburg den Grafen Simon 

III. von Sponheim und Vianden, ihm St.Vith und Bütgenbach zu übergeben 
 - Urkunde Nr.843.683: Im März 1371 ergriff Herzog Wenzel I. von Luxemburg Besitz von St.Vith 
 - Urkunde Nr.843.1031: Am 18.Mai 1415 verpfändet Elisabeth von Sponheim und Vianden die 

Herrschaften St.Vith und Bütgenbach für 10.000 rhein. Gulden an ihre Neffen Robert von Virneburg 
und Engelbert von Nassau 

 - Urkunde und Siegel Nr.747: Am 21. November 1380 verkündet Marsilius von Bourscheid sein 
Urteil demzufolge Simon von Sponheim die Herrschaften St.Vith und Bütgenbach als Lehen von 
Wenzel zurück erhält. 

 - Urkunde und Siegel Nr.897: Am 23. Mai erklärt Reynard von Bergen, Graf Simon von Sponheim 
habe ihm die Verwaltung der Burgen und Städte St.Vith und Bütgenbach anvertraut, die er nach 
dem Tode Simons den Erben der Elisabeth von Sponheim übergeben sollte. 

 
17. Limburg-Valkenburg 
 - Leserbrief von Dr. Elmar Neuß an K.D. Klauser bzgl. des Beitrags: „St.Vith, Bütgenbach und 

Vianden - Zum Ursprung der gemeinsamen Geschichte“ (ZVS 2003/7) 
 - Der Übergang der Herrschaft Monschau an die Herren von Valkenburg in den Jahren 1269/1270 
 - Der falkenburgische Erbfolgestreit (B. Willems, handschriftl. Notizen, S. 1-20) > VI,C,08 
 
18. Sponheim-Vianden 
 -  Maria von Sponheim - Vianden (Brief von Willy Schommer, Rèves) 
 
19. Manderfeld 
 - Manderfeld ist älter als 1150 Jahre! (H.-J. und G. Schad). 
 
20. Preußen 
 - Reisejournal des Ernst Frühbuss (2 Bände (Kopien): 1855-59 und 1860-63) 
 - Suchergebnise in den Gemeindechroniken Bellevaux und Malmedy (1823-1910) 
 - Die Revolution von 1848 in der Eifel (H. Neu) (Eifelvereinsblatt) 
 
21. Burgund, Habsburg 

 - Regionale Identität und staatliche Integeration in den Niederlanden (13.-16. Jh.) (Autor: W. 
Blockmans, Leiden) 

 
22. Identität und Zugehörigkeit 
 - Unser inneres Reich (Dr. P. Krebs) 
 - Zeitungsartikel „Jenseits von Belgien“ (C. Lejeune) in: Die Zeit, Nr. 48, 22.11.2007, S. 106. 
 
23. Auszug aus: „Erläuterungen zum Geschichtlichen Atlas der Rheinprovinz, II: Die 

Karte von 1789“ (W. Fabricius): S. 21-52, Herzogtum Luxemburg. 
 
24. Auszüge aus „Historia Luxemburgensis“ (Bertels) betr. u.a. St. Vith (Kopien in 

lateinischer Sprache). 
 
25. Daun 
 - Texte zum Dauner Hof / Dauner Meierei 
 
 B.  Belgien 
 
1. König Leopold III. 
 - Zeitungsartikel 
 - Aufruf (in französischer Sprache) zum Gebet für König Leopold III. am 15.11.1939. 
 



2. Ostkantone 
 - Contentieux des Cantons de L’ Est – Memorandum (+ Proclamation du 11.1.1920 du Gén. Baltia) 
 - Enseignement dans les régions de l’ est – Langues et manuels scolaires (1.3.1972) 
 - Rapport final du groupe de travail "Cantons de l' Est" (26.4 und 5.7.1972) 
 - Material zur Sendereihe « 50 Jahre Ostkantone » (BHF, 1970) 
 - Unterlagen zu anti-belg. Propaganda um 1920 
 - Biographische Angaben zu ostbelgischen Parlamentariern (Esser, Freres, Kofferschläger, Louis, 

Somerhausen) 
 -  Die Wahrheit über Eupen-Malmedy (Kölnische Volkszeitung, 8.5.1922) 
 - Pressestimmen süddeutscher Zeitungen zu Eupen-Malmedy (25.4.1922) 
 - Vortrag „Die Ausnahmeregierung in den Gebieten Eupen-Malmedy (Autor unbekannt) 
 
3.  Deutschsprachige Gemeinschaft 
 - La Communauté germanophone: l'évolution d'une terre d'entre-deux (1955) (A. Minke) 
 - Die Stellung und Rolle der deutschsprachigen Minderheit in Ostbelgien (1997) (M. Schiele & K. 

Wonneberger) 
 - Wie erfahren die Bewohner der deutschsprachigen Gemeinschaft ihre Identität und das politische 

Autonomiebestreben? (S. Decoster, 2002) 
 - Backes, Franz-Rudolf: Das Problem der deutschen Minderheit in Belgien nach 1918, 1933 und 

1945. 
 - Presseartikel betr. die Einsetzung des RdK (1973). 
 
4. Flandern 
 - Rat von Flandern. Denkschrift über die auswärtige Politik Belgiens (1931). 
 



 IV. KRIEG UND MILITARIA 
 
 A. Österreichische, Französische und Preußische Zeit 
 
1. Manuskript betr. „Von Zwangssoldaten und Freiwilligen zu österreichischer Zeit“ 

(von J. Wiesemes). 
 
2. Manuskript betr. „Als die Franzosen die Wehrpflicht einführten... Auswirkungen und 

Reaktionen im Eupen-Malmedy-St. Vither Land“ (von W. Reuter, 1974). 
 
3. Unterlagen betr. Reklamation (F. Lorent) wegen Schuhlieferungen für Königliche 

Regierungstruppen in französischer Zeit (1816). 
 
4. Unterlagen betr. russische Tuchrequisitionen des Generals Winzingerode im Ourthe-

Departement (1815). 
 
5. Akten betr. Kriegsehrung für Lehnen Leonard betr. den Zeitraum 1792-1815. 
 
6. Zur Erinnerung an meine Dienstzeit bei der Compagnie 2, N° 28 Jülich. 
 mit handschriftl. Eintragungen des Musketiers P. Kringels. 
 
 
 B. Militärische Einrichtungen 
 B1. Truppenübungsplatz Elsenborn 
 
1-2. Beitrag „Der Truppenübungsplatz Elsenborn 1893-1920)“ (von W. Benker, 1935-

1937). 
1. Artikel, 1935. 
2. Manuskript, 1937. 
 
3. Manuskript betr. „Der Truppenübungsplatz Elsenborn“ (von B. Willems). 
 
4. Handschriftliche Notizen betr. Truppenübungsplatz (von B. Willems, 1940-1941). 
 Enthält u.a. Chronik aus Anlass des 50jährigen Bestehens des Lagers; Besetzung beim Einzug der 

deutschen Armee 1940. 
 
5. Korrespondenz mit dem Lagerkommandanten (1968). 
 Enthält auch: Manuskript „Erlebnisse und Erzählungen aus der Geschichte des Lagers Elsenborn“. 
 
6. Der Truppenübungsplatz im 2. Weltkrieg. 
 - Dokumente der Wehrmacht-Kommandantur des TÜP Elsenborn bzgl. Errichtung eines Lagers  bei 

Heppenbach (Juli-Aug. 1944). 
 
7.  Originaldokumente und -briefe 
 - Ersatzreserve-Pass 1888 (Nikolaus Cremer, Neundorf) 
 - Gestellungs-Ordre 1888 (Nikolaus Cremer, Neundorf) 
 - Korrespondenz betr. den Vertragsschluss mit dem Militärfiskus wegen eines Geländetauschs (1898) 
 
 
 B2. Materialdepot Bovigny 
 
1. Presseberichte 
 - Une réception a marqué la remise de commandement (L’ Avenir due Luxembourg, 26.09.1979) 
 - Wachablösung in Bovigny (Wochenpost, undatiert) 
 - Rüstungskontrolle in Bovigny (Grenz-Echo, 17.10.1979) 
 - Die schweren Elefanten in der Einsamkeit von Bovigny (Wochenpost, 29.10.1979) 



 - Bovigny setzte sich ein (Werbepost, 14.12.1979) 
 - Kontakte nach außen hin gepflegt (Werbepost, 14.12.1979) 
 - Rencontre amicale au dépôt de matériel (L’Avenir du Luxembourg, undatiert) 
 - Zwei Berichte über Fußballspiel Gendarmerie Bastogne – Matdep. Bovigny (undatiert) 
 
2. Dienstliches 
 - Depotbefehl Nr. 7/79 (12.10.1979) (2 Seiten) 
 - Aufruf an die Depotangehörigen (Benennung der Kaserne) (12.10.1979) (2 Seiten) 
 - Schießbefehl (16.10.1979) (2 Seiten) 
 - Befehl für die Offizier/Unteroffizier-Weiterbildung am 5.11.79 (1 Seite) 
 - Dienstliche Veranstaltung im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit (24.10.1979) (1 Seite) 
 - Protokoll über die Dienstbesprechung Nr. 15/79 vom 25.10.1979 (31.10.1979) (1 Seite) 
 - Depotbefehl Nr. 8/79 (30.10.1979) (2 Seiten) 
 - Kasernenbefehl Nr. 1/79 (20.11.1979) (1 Seite) 
 - Befehl für die Ausbildung, Erziehung und Bildung im Jahre 1980 (17.12.1979) (12 Seiten) 
 
3. Private Korrespondenz 
 - Brief vom 5.11.1979 (Germersheim). 
 
4.-6. Sammelakten und Zeitungsartikel betr. Dienstliches (Protokolle, Befehle usw.) sowie 

Unterlagen betr. Bedienstete und außermilitärische Aktivitäten 
4. 1979-1981 
5. 1981-1982 
6. 1982-1985 
 
 C. Erster Weltkrieg und Zwischenkriegszeit 
 
1. Dokumentation („La presse dans l’Est de la Belgique“) betr. Angliederung der 

Ostkantone an Belgien1919-1921 (von H. Willems, 1984). 
 
2. Akten betr. die Angliederung der Ostkantone an Belgien (von H. Willems). 
 Enthält auch: Kopien deutscher Presseartikel nach der „Volksbefragung“; Angaben zu 

nationalsozialistischen Organisationen in Ostbelgien. 
 
3. Dokumentation und Rezensionen betr. die Angliederung der Ostkantone an Belgien 

(von H. Willems, 1964-1985). 
 Enthält u.a. Rezensionen betr. „Die annullierte Annexion“ (Fagnoul); „Die Abtretung des Gebietes von 

Eupen-Malmedy an Belgien im Jahre 1920“ (Doepgen); „Eupen-Malmedy in der belgischen 
Regierungs- und Parteienpolitik 1918-1940“ (Pabst); Schulwesen in der Malmedyer Wallonie. 

 
4. Korrespondenz und Unterlagen von H. Willems betr. „Annullierte Annexion“ und die 

Abtretung Eupen-Malmedys an Belgien. 
 
5. Korrespondenz, Dokumentation, Zeitungsberichte betr. Angliederung der Ostkantone 

an Belgien (von H. Willems, 1920-1931). 
 Enthält u.a. Angaben betr. Errichtung der Diözese Eupen-Malmedy; Vereinigte Landmannschaften 

Eupen-Malmedy, Reaktionen zur Gebietsabtretung; Pressespiegel betr. Grenzziehung. 
 
6. Protokoll (Kopie) des deutschen Übergabekommissars zur Volksbefragung in den 

Kreisen Eupen-Malmedy 1920. 
 
7. Abschriften und Notizen betr. Zwischenkriegszeit (von H. Willems). 
 Enthält u.a. Angaben und Auszüge aus dem „Moniteur belge“ betr. Begnadigungen, Wahlen, 

Nationalitätenfrage. 
 



8. Kopien betr. Zwischenkriegszeit (von H. Willems, 1920-1924). 
 Enthält u.a. Quellenangaben betr. AGR zu: Jesuitenkolleg in St. Vith; Landwirtschaftsschule St. Vith; 

„Baltia et ses amitiés“; Auszüge aus „Le Courrier de l’armée“ („En Belgique retrouvée“) und Amtsblatt 
Malmedy-Eupen. 

 
9. Unterlagen (Korrespondenz, Notizen, Photos, Bildmaterial, Manuskripte, 

Archivquellen) betr. „Die annullierte Annexion. Vom Wiener Kongress bis zum Ende 
Bolleniens. Ein Beitrag zur Grenzgeschichte Eupen-Malmedy-St. Viths“ (von K. 
Fagnoul). 

 Enthält u.a.: Angaben zum Regime Bolle; Protokolle betr. deutsch-belgische 
Grenzziehungskommission. 

 
10. Korrespondenz mit M. Schärer, Zürich, betr. die Herausgabe des Buches „Deutsche 

Annexionspolitik im Westen“ (1972-1973). 
 
11. Originaldokumente und -briefe 
 - Militärpass Hubert Hermann, Faymonville 
 - Gefallenenmeldung bzgl. Heinrich Gallo, 19.4.1917 
 - Gefallenenmeldung bzgl. Hubert Gallo, 26.11.1916 
 - Weihnachtsgrüße aus fernem Land (Postkarte des Kriegsgefangenen Joh. Nelles, Thommen (1916) 
 - Schießbuch Hilgers (1915) 
 - Militärpass Dragoner Nikolaus Zweber (1909) (mit 2 Bilder) 
 - Militärpass, Anstellungsschein, Kriegsinvalidenschein betr. Josef Heinen, Thommen (1909-1955) 
 - Feldpost und Sterbeurkunde betr. Johann Scholzen, Lanzerath (1917-1918) 
 - Schießvorschrift für die Infanterie (Handbuch, 1909) 
 - Felddienstordnung (Handbuch, 1908) Schießvorschrift für die Infanterie (Handbuch, 1909) 
 - Feldpionierdienst aller Waffen (Handbuch, 1911) 
 - Exerzier-Reglement für die Infanterie (Handbuch, 1906/1909) 
 - Turnvorschrift für die Infanterie (Handbuch, 1910) 
 - Kriegs-Kalender und Kriegs-Depeschen (Beilage zu „Der Krieg 1914/15 in Wort und Bild“) 
 - Einzeihung deutschen Geldes – Abgabeverzeichnis 
 - Ravensteins Deutsche Kriegskarten: Belgien und angrenzendes Frankreich von der Nordseeküste bis 

zur Somme-Mündung 
 - Brief Hub. Fohnen, Mirfeld an den deutschen Kaiser zur Schonung des Soldaten J.J. Mertes an der 

Front 
 
 
12. Korrespondenz  Willems – Kreins 
 Annexion, Schulfragen, Henri Michel 
 
13. Notenwechsel zwischen dem Vatikan und dem deutschen Botschafter (April 1937) 
 
14. Politische Beeinflussung - Propaganda 
 - Zeitungsblatt „Junge Nation vom 8.9.1934 
 - Flugblatt „Heimattreue Volksgenossen!“ 
 - Volk in Malmedy – St.Vith (O.W. Pansch): Einleitung 
 - Reichsstudentenführung: Zuschuß für Eumavia Leuven (Kopie eines Briefes vom 4.1.1939 an   

Landesrat Hilgers) 
 - NSDAP: drei Berichte zum Eupen-Malmedy-Einsatz (Kopie eines Briefes vom 19.9.1938 an  

Landesverband Köln-Aachen des VDA) 
 - Studentenführung der Hochschule für Lehrerbildung Dortmund: Aufstellung der Jugendgruppen im 

Gebiet Eupen-Malmedy (Kopie eines Briefes vom 9.2.1939 an VDA-Bundesleitung Düsseldorf 
 - Studentenführung der Hochschule für Lehrerbildung Dortmund: Einsatz in Eupen-Malmedy (Kopie 

eines Briefes vom 3.11.1938 an Gau-Studentenführung Köln-Aachen 
 - Volksbund für das Deutschtum im Ausland: Übersendung von 200 Eupen-Malmedy-Karten (Kopie 

eines Briefes vom 8.10.1940 an VDA-Außenstelle-West) 
 - NSDAP: Kontakt zu Jugendlichen (Kopie eines Briefes vom 29.10.1936 an Landesverband 

Mittelrhein des VDA) 
 - Jugendherberge Vollmühle: Bestellung von Holler-Karten (Kopie eines Briefes vom 12.8.1938 an 

Herrn Crumbach) 
 - Reichsnährstand: 20 Expl. Führerrede (Kopie eines Briefes vom 13.10.1939 an Landesrat Hilgers) 



 - Auflistung der Stellen, die sich mit Eupen-Malmedy beschäftigen (Kopie einer Liste vom 4.3.1936) 
 - L’Enfant de la Grande Armée (Propagandaheft) 
 - Quatre ans sous la botte allemande (Collection «Patrie») (Propagandaheft) 
 - La chasse au Zeppelin (Collection «Patrie») (Propagandaheft) 
 - L’espionnage boche en Suisse (Collection «Patrie») (Propagandaheft) 
 - La Saucisse Infernale (Collection «Patrie») (Propagandaheft) 
 - 2 Zeitungsartikel zum Ausbürgerungsprozess Dehottay 1935 
 - Wahlpropaganda der „Heimattreuen Front“; Unterschriften-Nachtrag zum Wahlaufruf der HF 

(09.05.1936); Zeitungsartikel mit Namensliste betr. „Unterstützer der Heimattreuen Front“ (aus: 
Eupener Zeitung vom 09.05.1936) 

 - Artikel „Kampf gegen die heimattreue Front. Bewußtseinswandel zugunsten Belgiens – der 
Landwirteverband Malmedy – Ehren-Darlehen an Geschäftsleute“ (von H. Binot) 

 
 
15. Versailler Vertrag 
 - Quellentexte 
 - Note der Deutschen Regierung an den Völkerbund: Selbstbestimmungsrecht oder Vergewaltigung? 
 - Zeitung "Eupen-Malmedyer Echo vom 7.5.1920 
 - Flugblatt "Zehn Gebote" 
 - Offener Brief an Herrn General-Leutnant Baltia 
 - Flugblatt "Bürger und Bürgerinnen der Kreise Eupen und Malmedy!" 
 - Protest gegen die Annexion an Belgien (Originale und Kopien der Karteikarten) 
 
16. Eupen-Malmedy-St.Vith 
 - Lespes, J.: Eupen-Malmedy (in „Europäische Gespräche“, 1926) 
 - Koll, J.: Preußischer Westen – belgischer Osten (in Comparativ 15,  2005) 
 - Zeittafel der politischen Ereignisse von 1921 - 1945 
 
17. Artikel „Le projet de rétrocession d’Eupen-Malmedy par la Belgique à l’Allemagne, et 

la France (1925-1926). Un cas d’utilisation de l’arme financi ère en politique 
internationale“ (J. Bariéty, 1974). 

 
18. Originaldokumente (Korrespondenz, Mitteilungen, Berichte, Bescheinigungen usw.) 

betr. die NSDAP/Sturmbann Linnich (1931-1932). 
 2 Aktenbündel. 
 
 
 D. Zweiter Weltkrieg und Ardennenoffensive 
 
1. Korrespondenz mit dem Militärarchiv Freiburg, Bundesarchiv Koblenz, Filmarchiv 

Koblenz betr. Bildmaterial zum 2. Weltkrieg (1975-1983). 
 
2. Akte des Ministeriums der Landesverteidigung betr. die Kgl. Verordnung vom 

17.03.1936 zur Einführung eines Zivil-Mobilisierungsbuches (1937). 
 
3. Kopie des Führererlasses zur Wiedereingliederung von Eupen-Malmedy-Moresnet in 

das Deutsche Reich (1940). 
 
4-5. Unterlagen (Quellenmaterial, Korrespondenz, Dias, Fotos, Kopien, Buchvorlage und 

Disketten) betr. „Die Organisation ‚Hitlerjugend’ in Malmedy-St. Vith 1940-1944“ 
(von E. Wiesemes). 

 
6. Unterlagen (Korrespondenz, Anfragen, Flugblätter) betr. den Kriegsbeginn 1940. 
 Enthält u.a.: Karten, Korrespondenz betr. deutsche Fallschirmjäger; Militärkarten betr. Neufchateau, 

Durbuy, Arlon, Vielsalm, Leimerlé. 
 
7. Akten betr. den deutsch-belgischen Grenzverlauf im 2. Weltkrieg. 



 Enthält u.a. „The belgian-german frontier during World War II“ (H. Price) (in englischer Sprache). 
 
8. Zeitungsartikel betr. den Krieg und die Kriegsfolgen (1940-1952). 
 Enthält u.a. Angriff auf Pearl Harbor, Staatsbürgertreue und Zivismus; Propaganda; Wehrpflicht in 

mittelalterlichen Herrschaften der Umgebung; Prozessberichterstattung, Ardennenoffensive, Chronik 
des Krieges, Schicksalsgemeinschaft auf Leben und Tod, Schulungsecke 
- Stars and Stripes 24.1.1945: 7th Armored Takes St.Vith; Zeitungsartikel: Ominöse Ausgräber auf 

den Spurend es Krieges (Köln. Rundsch., 23.8.1975). 
- Reportage „Sturm auf die Festung Eben Emael“ (von W. Trees, 1980). 

 
9. Berichte und Korrespondenz betr. den Jagdflieger Oberst Walter Oesau. 
 Enthält u.a. Photos, Angaben zu seinem Leben, militärische Laufbahn, Absturzstelle, Aufbahrungsort; 

Situationsplan; Kopie von „Oesau“ (von F. Griese), in: „Unsere Jagdflieger. Ihr Leben und ihre 
Leistungen in Einzeldarstellungen“ 2(1943)1-49; Verordnungen betr. die Verleihung von 
Ehrendekorationen; Fotos der Beerdigung (erhalten von U. Green, Kiel). 

 
10. Dokumente betr. den Reservehauptmann Erich Bade. 1943-1944. 
 
11. Unterlagen betr. u.a. Léon Mallinger, Greindl (von H. Willems).1992. 
 Enthält u.a. Manuskript betr. „L’Historien et la presse“ 
 
12. Abschriften, Auszüge und Zeitungsartikel betr. die deutsche Besatzung und „Ordre 

nouveau“ (von H. Willems). 
 
13. Waffen, Truppen, Kampfgeschehen 
 - Unterlagen betr. das Mörser-Geschütz „Dicke Berta“. 1981-2000. 
 - 81 mm Mortar Handbook 
 - Die SS – Hitlers Instrument der Macht (Kopien) 
 - Zeitraum und Einsatzziele (Verluste der Jagdgeschwader im Raum B – NL und West-D) 
 - „Mann gegen Panzer – der Wiener Panzerknacker Adolf Peichl“ (betr. u.a. den Westwall) 
 
14. Zeitungsartikel betr. die Ardennenoffensive (1943-1984). 
 
15. Unterlagen (Korrespondenz, Erlebnisberichte, Photos, Karten) betr. die 

Ardennenoffensive (1973-1994). 
 Enthält u.a.: Angaben und Buchbesprechung betr. „Kriegsschicksale 1944-1945“, Veteranentreffen, 

Angaben zum Deutschen Fallschirmjägerbund, Gefangenschaftsberichte, Buchkritik 
 
16. Kopien betr. die Ardennenoffensive (1945). 
 Enthält u.a.: Kopien und Karten zu „The battle in the ardennes 23.12.1944-27.01.1945“, „The colmar 

pocket battle 30.01.1945-09.02.1945”, “The battle for the Ruhr 31.03.1945-15.04.1945”; Brief von 
Capt. Arthur Spencer an Frau Vanhaeverbeke 1945. 

 Ebenfalls im Archiv aufbewahrt: Abbildungen betr. „The battle of the bulg“ und „Hitler in Bastogne“ (3 
Rollen). 

 
17. Unterlagen (Interviews, Fotos und Negative, Protokolle, Korrespondenz, 

Zeitungsartikel, Augenzeugenberichte) betr. die Ardennenoffensive und das Massaker 
von Baugnez (1974-1981). 

 Enthält u.a.: „Mit der Kampftruppe Peiper im Dezember 1944 bis nach La Gleize und Stourmont und 
ein Wiedersehen im Sommer 1974“ (von K. Wortmann); „Das Geschehen an der Malmedy-Kreuzung“ 
(von J. Ann Weller); „Ardennes. Album mémorial“ (J.P. Pallud). 

 
18. Dokumente zum Kriegsgeschehen in St.Vith 
 - Berichte und Bescheinigungen betr. die Ausgrabung der Familienmitglieder Hankes-Staus sowie 

weiterer Opfer der Bombardierung St. Viths 1944 (1945-1955). 
 - Briefkarte von Liliane Doepgen an Frau Kast zum Bombenangriff am 9.8.1944 

 
19. Wehrmachtsberichte betr. Ausfälle bei der Ardennenoffensive. 



 Erhalten von H. Peters-Boos, Beho. 
 
20. Unterlagen betr. „Der Soldat: Jochen Peipers militärischer Werdegang“ (von E.G. 

Krätschmer). 
 
21. Korrespondenz betr. „Kriegsschicksale 1944-1945“ (von K. Fagnoul) und 

Erinnerungstreffen 25 Jahre Ardennenschlacht (1969-1970).  
 
22. Manuskripte betr. „Kriegsschicksale 1944-1945“. 

Enthält u.a. Korreskturfassungen K. Fagnoul. 

 
23. Unterlagen (Korrespondenz, Zeitungsberichte, Prospekte) betr. „Mit dem ZVS auf den 

Spuren des großen Trecks 40 Jahre danach“ (Fahrt nach Dransfeld, 1984). 
 
24. Kriegsopfer. 
 1. Weltkrieg: Sterberegister erhalten von F. Lorent (1998 und 1999). 
 Ehrenurkunden für Kriegsopfer betr. Gallo (1 Rolle). 
 Zivilopfer der Bombenangriffe vom 9.8., 25. und 26.12.1944 und vom 3.1.1945 in St.Vith 
 Hinrichtung in Charlottenburg: Warum Abbé Peters sterben musste 
 
25. Korrespondenz betr. die ehrenvolle Erwähnung einer militärischen Einheit in St. Vith 

während des 2. Weltkriegs (2001). 
 
26. NS-Schrifttum 
 „Ehren-Chronik“. 
 „Ich kämpfe“ “ (Schrift zur Aufnahme in die NSDAP) 
 Deutsche Jugendburg Jan. 1941/ Nr. 4 (inkl.: Peter, der Malmedyer Bauernjunge und Lehrschau-Bogen) 
 Deutsche Kraftfahrt (April 1943) 
 
27. „Merkbuch für die Hipo - jetzt Polizei-Reserve“(1940). 
 
28. Originaldokumente 
 - Militärpass betr. Cornelius Küpper, Weywertz. 1918-1919 
 - Marschbefehl Adolf Fickers (19.5.1944) 
 - „Permis de roulage“;  
 - Verzeichnis der Dienstgrade der Wehrmacht;  
 - Dokument der Reichsstelle für Vertriebenen-Fürsorge aus Elsass-Lothringen;  
 - Dokument des Zivilkommissariats für den preußischen Teil der neutralen Zone Frankfurt a.M. 
 - Der Sieg des Lebens ist der Sinn der Welt (Schulung für Hitlerjugend) 
 - Verleihungsurkunde des Kriegsverdienstkreuzes 1. Klasse m. Schwertern 
 - Ahnenpass (2 Expl.) 
 - Führerdienst Gebiet Köln-Aachen 1943 
 - Dienstordnung für das deutsche Jungvolk 
 - Wehrpass Johann Gallo, Rödgen 
 - Zeugnisse der Deutschen Volksschule Rudolf Gauder 
 - „Laisser-Passer“ für J. Mostert (1939) 
 - Brief P. Schifflers an Herrn und Frau Mostert zum Verbleib ihres Sohnes (1940) 
 - Unfall-Verhütungskalender 1942 
 - Briefstempel „Mit dem Führer zum Sieg“ 
 - Postkarte mit Hitler-Briefmarke 
 - Evangelisches Feldgesangbuch 
 - Livret Militaire – Militärbüchlein (Hilgers Lambert, Neundorf, 1940) 
 - Hetz-Rundbrief „Heimattreue Volksgenossen (Kopie) 
 - Anmeldung bei der polizeilichen Meldebehörde (Hilgers N. – Pietrusinski J., 8.3.1944) 
 - Hetzschreiben gegen Friedensrichter Henssen (Kopie mit französischer Übersetzung) 
 - Service Prayer Book (Gebetbuch für katholische US-Soldaten) 
 - Passierschein für Clemens Müller, Mirfeld (Passgesuch – Pass Application Form)  
 - Ausweise für Fliegergeschädigte (betr. Von Cloedt, 1945) 
 



 
29. „German Phrase Book“ (1934-1943). 
 Originalausgabe, 1943. 
 
30.  Kriegspropaganda 
 - 35 anti-deutsche Propagandazeichnungen 
 - 6 Postkarten mit Soldatenliedern bzw. anderen Motiven (Westwall, Landser) 
 - Nachrichten für die Truppe (Zeitung vom 6.1.1945) 
 - alliierte Flugblätter 
 - Drucksache „Ein deutscher Junge“ 
 

31. Wehrmacht 
 - Vorträge, Zeitungsartikel und Begleitheft zur Wehrmachtsausstellung 1998 in Aachen 
 
32. Gästebuch des „Landjahrmädellagers“ 1941-1944, Mont-Malmedy 
 
33. Krieg und Kampfgeschehen in  
 - Amel 
 - Andler, Heuem am 16.12.1944 (F.P. Lindsey,2000) 
 - Herresbach (mit Kartenskizze der Lage der Häuser des Dorfes) 
 - Verschneid 
  
34. ZVS-Veranstaltungen 
 Dossier der Veranstaltungen 1994 (Briefe, Zeitungsausschnitte, Texte, …) 
 ZVS-Rundfahrt 2004 „Auf den Spuren der Ardennenoffensive“ (Texte, Karten, Begleitheft, Zeitplan) 
 
35. Texte zum 2. Weltkrieg 
 - Zweiter Weltkrieg: Ablauf des Krieges 
 - 8. Mai 1945 - 8. Mai 1997: Erinnerung an die Zukunft (Auszüge aus der Rede von Prof. K. Pätzold) 
 - Wer trägt die Schuld ? 
 - Dokumentationsmaterial der „Gedenkstätte Deutscher Widerstand“ bzgl. „Attentat vom 20.07.1944, 

Widerstand und Opposition im Kriegsalltag“ 

 
36.  Deutsche Eifel 
 - Heckhalenfeld 
 
37. Ardennen 
 - Bastogne 
 - Bertrix (5 Artikelfolgen aus „Le Sillon Belge“) 
 
38. Karten und Kartenskizzen 
 
39. Amerikanische Soldaten 
 - Eric Fisher Wood 
 - James Megellas 
 
40. 10. Mai 1940 
 - Auszug aus dem Buch "Die Stunde X" (Scheu), den Einmarsch in St.Vith beschreibend 
 - Zeitungsartikel "L' annexion "définitive" des Cantons de L' Est" (Le Patriote illustré, S. 502-504) 
 - Volk auf dem Marsch (A. Hadwiger): zum 10. Mai 1940 in St.Vith, Treuelied 
 - St.Vither Volkszeitung vom 18.5.1940 (Kopie) 
 - St.Vither Volkszeitung vom 22.5.1940 (Kopie) 
 - St.Vither Volkszeitung vom 8.6.1940 (Kopie) 
 - St.Vither Volkszeitung vom 21.6.1940 (Kopie) 
 - St.Vith ist frei (Gedicht von H. Schiltz zum 10. Mai 1940) 
 - Campagne de Mai 1940 (Karte der Forces Armées Belges – Service Historique, Travail N° 25) 
 - Abmarschbefehl vom 9.5.1940 (Kopie) 
 - 10 mai 1940 Küchelscheid, un poste de gendarmerie (A. Bikar) 
 - 3 Karten zur Situation am 10. Mai 1940 in Schönberg 
 - Zeitungsartikel „Die tragischen Maitage des Jahres 1940“ (GE, 13.5.1970) 



 - Reportage „An jenem 10. Mai ...“ (GE, 1980). 
 - „10 mai 1940: La 253ème division d’infanterie allemande, venant d’Aix-la-Chapelle, entre dans le 

sous-secteur du 1er régiment cycliste frontière belge, et s’arrête devant les Forts d’Aubin-
Neufchâteau et de Battice“ (von A. Bikar, in : Revue belge d’histoire militaire, XXII-3, Sept. 1977, 
S. 260-284). 

 - „Les tragiques surprises du 10 mai 1940. L’attaque traîtresse du viaduc de Butgenbach“ (Trait 
d’Union, n° 274, 2001). 

 - Zeitungsartikel „Eupen-Malmedy: Was geschah am 10. Mai 1940 ?“; „10. Mai 1940: Gewaltige 
Begeisterung, aber auch grenzenlose Bestürzung“ (Grenz-Echo). 

 
41.  Widerstand, Fluchthilfe 
 - Zeitungsauschnit GE, 1947 bzgl. Ordensverleihung an Familie Hermann-Carl, Ober-Emmels 
 - 7 Briefe dreier belgischer Offiziere, die von Fam. Hermann bei der Flucht aus deutscher 

Gefangenschaft Hilfe bekamen 
 
42. Kopie „Fragestellung bei der weltanschaulichen Leistungsprüfung“. 
 
43. Verordnungsblatt des Militärbefehlshabers in Belgien und Nordfrankreich für die 

besetzten Gebiete (1942-1944). 
 Erhalten von J. Freres, St. Vith. 
 
44. Belgische Armeee: Kampagne 1940  

- Verzeichnis der militärischen Alarmposten 1940. 
 
 
 E. Kriegserlebnisberichte 
 
1. Zeichnungen betr. das Kriegsgeschehen (aus der Zeitschrift „Die Gartenlaube“, 1917). 
 
2-3. Anonyme Aufzeichnungen betr. Kriegserlebnisse.  
 - Aus dem Tagebuch einer unbekannten Nonne des Augustinerinnenklosters zu St. Vith. 
  
4. Manuskript „Erlebnisbericht über das sog. ‚3. Reich’ mit einigen persönlichen 

Bemerkungen“ und „Leben in der NS-Zeit in Deutschland“ (von H. Albring). 
 
5. Erlebnisbericht (von J. Comoth, Elsenborn, 1971-1972). 
6. Erlebnisbericht „Die Hamstertour“ (von W. Dell). 
 
7. Feldpostbriefe  
 - H. Dries, Wiesenbach (1943-1946) 
 - Fam. Schmitz-Thielen, Steinebrück (1943-1945) 
 - Fam. Hilgers-Feyen, Neundorf 
 -  Feldpostkarte an Frl. Trina Brüls, Bütgenbach 
  
8. Erlebnisbericht „Zeitnotizen St. Vith“ (von J. Felten, St. Vith, 1980). 
9. Erlebnisbericht „Kriegstagebuch 1944 und 1945“ (von K.H. Franke). 
 Enthält auch eine Militärkarte zum Unternehmen „Christrose“. 
10. Erlebnisbericht (von G. Kohn, Recht). 
11. Erlebnisbericht „Vom Feind verhasst, vom Freund verstoßen. Wie ein Priester die 

Kriegs- und Nachkriegszeit in St. Vith 1942-1945 erlebte“ (von P. Messerich, 
Bütgenbach, 1989). 

12. Erlebnisbericht 1944-45 (von E. Meurer, St. Vith). 
13. Erlebnisbericht (von J. Meyers, Schönberg, 1988). 
14. Erlebnisbericht 1944 (von Pfeiffer, Rocherath). 
15. Erlebnisbericht (von N. Quetsch, Krewinkel). 
16. Erlebnisbericht (von A. Schoffers, 1941-1945). 



 Enthält u.a. Angaben betr. die Sprengung der Weywertzer Eisenbahnbrücke und den Einmarsch 
deutscher Truppen in Bütgenbach. 

17. Erlebnisbericht (von Familie Siquet, Büllingen, und Adolfine Theissen, 1939-1940). 
18. Erlebnisbericht (von M. Struck, Steinebrück). 
19. Erlebnisbericht „Stalingrad und das Glückskreuz“ (von A. Fickers und E. Jost). 
20. Erlebnisbericht Faymonville-Reuter, Büllingen 
21. Erlebnisbericht Frau Cnyrim (GE-Artikel) 
22. Tagebuch 1 und 2 von Frau Maria (Mimi) Buschmann 
23. Interview von K. Fagnoul mit Heinrich Maus, Krewinkel 
24. Erlebnisbericht Robert Arens, St.Vith 
25. Erlebnisbericht Albert Backes, Eiterbach 
26. Erlebnisbericht Johannes Juhl, Vellmar 
27. Interviews von K. Fagnoul (Abschriften 1 – 41) 
28. Bericht zu Toni Servais 
29. Wichtige Ereignisse bei der Rundstett-Offensive, geschrieben von Thomas Steinbach, 

Bracht. 
30. Neißen-Leyens, Medell 
31. Erlebnisbericht Henri Scheffen, St.Vith (deutsche und französ. Fassung) 
32. Journal de guerre, commencé le 9 mai 1940, terminé le 11 janvir 1946 (Victoire 

Delvaux). 
33. Erlebnisbericht Willy Hugo, Recht 
34. Erlebnisbericht Anna Jacobs (Malmedy 1942/43) 
35. Berichte ehemaliger deutscher Soldaten 
 Walter Wittlinger 
 Moritz Schwindling 
36. Bericht Frau Bettendorff, Rocherath 
37. Erlebnisbericht Elisabeth Theissen-Johanns, Wallerode (Sept. 1944 – Frühj. 1945) 
38. Erlebnisbericht des Afrikamissionars P. Ludwig Jost, Honsfeld 
39. Erlebnisbericht Paul Ohles („Der Krieg, wie ich ihn sah“) 
40. Aufzeichnungen von Hubert Lentz, St. Vith. 
41. Thomas, R.: Auf der Flucht geboren 
42. Gabriel; G.: Die Kriegserlebnisse von Georges Gabriel aus Pont 
43. Bericht Hans Herbert Poth („Von der Marine zur Infanterie“) 
44. Bericht Maria Palm, Rocherath 
 
 
 F. Nachkriegszeit 
 
1. Säuberung, Unbürgerlichkeit 

 - Manuskript „Vor 50 Jahren – Säuberung“. Nachkriegserlebnisbericht von Johann Cloot, Eupen 
(1997). 

 - Grenz-Echo, 28.5.1946: Debatten um die Säuberungspolitik 
 - Grenz-Echo, 7.6.1947: St.Viths „Befreier“ vor dem Malmedyer Kriegsgericht 
 - ?, 11.7.1947: L' épuration civique 
 - Grenz-Echo, 23.7.1947: Die Abschaffung des Zivismuszeugnisses 
 - Le Soir, 14.10.1959: La réintégrtion d'instituteurs frappés de sanctions disciplinaires 
 - Révision de la situation administrative des membres du personnel de l' Etat ..qui ont été touché par 

des mesures d' épurartion... 
 - Etude statistique sur la répression de l’ incivisme (J. Gilissen) (Note vom 6.4.1972) 
 - Changement des prénoms  
 - Zeitzeugenberichte zum Projekt „Säuberung“ (in Zusammenarbeit mit Carlo Lejeune) 
 - Zivismuszeugnis für Nikolaus Zweber, Schönberg 
 
2. Unterlagen (Berichte, Fotos, Kopien) betr. Gefangenschaft in Lagern der Alliierten 

und als belgischer Soldat (von P. Christen, Medendorf, 1944-1946). 
 Enthält u.a.: „Soldatenmessbuch“ und „Kleiner Führer durch Amerika“. 



 
3. Wiederaufbau St.Vith 
 - Erläuterungsbericht mit Plan zum Wiederaufbauplan der Stadt St. Vith (1947) 

- Les secours apportés à Saint-Vith depuis sa destruction en décembre 1944 (Madeleine Michel, 
Endarbeit CFS, Liège) 

 

4. Ausstellungen und Gedenkveranstaltungen  
 - Dokumentation zum Wiederaufbau des St. Vither Landes, „Menschenwerk. Gestern Krieg – Heute 

Frieden ?“ (1960-1984). 
 - Ausstellung „Kreuzweg unserer Heimatbevölkerung“ (1994) 
 - Ludwig Güttler und Virtuosi Saxoniae (2 Programmhefte der Gedenkveranstaltung 1994) 
 - DENK-MAL (Faltblatt zur Ausstellung 17.12.2004 - 8.5.2005) 
 - Anbringung einer Gedenktafel am städtischen Ehrenmal in St.Vith (1970) (Korrespondenz) 
 
5. Kriegsschäden 
 - Verzeichnis der Abschätzung betr. Kriegsschäden (von P. Reinartz, St. Vith).1940-1956. 
 - Cantons de l’est – Dommages de guerres aux personnes (Note vom 26.5.1972) 
 - Heimkehr nach St.Vith (Eindrücke von H. Binot) (GE, 24.06.1950) 
 - Kriegsschäden-Abschätzung (durch E. Cracco für N. Zweber, St.Vith) 
6. Unterlagen betr. Zivismus und Denunziation („Coeurs belges“, 1950). 
 
7. Bericht betr. Staatsbürgertreueprozesse (1984). 
 - „Histoire de la répression de la collaboration avec l’ennemi 1944-1951“ (von J. Gilissen). 
 - Zeitungsausschnitt « La défense des Belges devant le conseil de guerre allemand à Liège ». 
 
8. Unterlagen betr. „Weiße Armee“ (von V. Marquet, 1987-1988). 
 Enthält u.a. Bericht „Les cantons rédimés“ (von V. Marquet) und Unterlagen der „Union des 

Fraternelles de l’armée secrète“. 
 
9. Unterlagen der Sicherheitspolizei betr. Staatsbürgertreue und Denunziation („Vrij 

volk“, 1944-1945). 
 
10. Flucht und Gefangenschaft 
 - Dokumentation betr. russische Zwangsarbeiter (2001). 
 - Korrespondenz von Kriegsgefangenen. 
 - Zeitungsartikel bzgl. Heimkehr des Russlandgefangenen J. Schomus aus Weismes. 
 
11. Unterlagen betr. Zwangssoldatenproblematik  
 - Zwangsoldatenproblematik (Abänderungsantrag zum Gesetzesentwurf) 
 - Unterlagen betr. Constantin Hoffmann, Crombach (1938-1990), erhalten von H. Eicher, Ober-

Emmels. 
 
12. Kriegsrente. 
 - Paul Gillessen, St. Vith (1944-1960) (mit leerem Antragsformular) 
 - Peter Reinartz, St. Vith (1914-1955). 
 - Johann Messerich, Crombach (1915-1980), erhalten von H. Eicher, Ober-Emmels. 

13. Widerstand 
 - Unterlagen bzgl. Widerständler, Kriegsopferverbände, Wehrdienstverweigerer (Rapport 1979) 
 - Région de l’ Est – Réstance au Nazisme (Note vom 15.5.1972) 
 
14. „Ceux de 1940-45“. 
 
15. Veteranen 
 - Schriftverkehr Albert Gehlen mit Hampton Dailey, 106. US-Inf.-Div. (Brief, Karte, Programm 

1994) 
 - Ansprachen von Major Hill (106. US-Inf.Div.)  und Albert Gehlen (Bgm. St.Vith) 1994 



 - Zeitungsartikel zum Denkmal der 2. US-Inf.Div. „Indian Head“ in St.Vith 
 - Einweihung des Denkmals des 168. US-Engeneer Combat Battalion auf dem Prümer Berg St.Vith. 
 
16. Autonomie (1960-1970) 
 Pressedisput LE SOIR – GE (August 1968) 
 
17. Originaldokumente 
 - Rekrutierungsschein f. Joh.Peter Hilgers, Crombach (1945) 
 - Reisepass des Soldaten Raymond Bodart (1955) 
 - Ausweis für den Kriegsteilnehmer N. Zweber (Ermäßigungskarte für öffentl. Verkehrsmittel) 

- Ausweise und Bescheinigungen betr. Jakob Mayer (Kriegsrente, Zwangseinziehung, Heimkehr 
usw.; 1945-1980; erhalten von J. Paquet-Mayer, St. Vith) 

 
18. Bürgerliche Rechte 
 - Unterlagen bzgl. einen Einspruch gegen den Verlust der bürgerlichen Rechte (1944-1977).



 V. LANDSCHAFT 
 
 A. Landschaft und Natur 
 
1. Luftaufnahmen ostbelgischer Ortschaften: Amel, Gemmenich, Heppenbach, 

Herbesthal, Ligneuville, Meyerode, Montzen, Moresnet, Neundorf, Nidrum, Raeren, 
Recht, Schoppen, Walhorn, Weywertz, Wirtzfeld (2001). 

 Erschienen in der Serie „Blick auf ...“ des Grenz-Echo. 
 
2. Zeichnung der Walleroder Mühle am Emmelser Bach (von P. Doome). 
 
3. Akte betr. Vegetationsabriss und landschaftliche Bedeutung des Lontzenerbachtals 

(1973-1974). 
 
4. Wölfe in der Eifel 
 - Akte betr. „Die Wölfe und ihr letztes Auftreten in der westlichen Eifel“ (von Decker, Nidrum) und 

„Der letzte Wolf“ (von N. Schenk). 
- Textesammlung zum Thema „Wolf in der Eifel“  

 
5. Akte betr. „Der Eisvogel. Einer der buntesten Vögel der Welt im Lande zwischen 
 Venn und Schneifel“ (von P. Margraff). 
 
6. Hohes Venn 
 - Karte des Torfgebietes im Sourbrodter Venn (Wallonisches Venn) 
 - handschr. Notizen zum Boultè (von Karl Gommes) 
 
7. Our 
 - Die Flusslandschaft der Our (Anspr. zur Eröffnung d. Foto-Ausstellung v. Joh. Weber, Dez. 1987) 
 
8. Geologie 
 - Karte: Einteilung in Gesteinskomplexe (nach Furtak, 1965) 
 - Massiv von Stavelot 
 
 B. Grenzen 
 
1. Korrespondenz (B. Willems – J. de Walque) betr. Grenzsteine (1958-1960). 
 Enthält u.a. Angaben zur Grenze Recht – Thommen, Jülich – Luxemburg, Neufchâteau s/Amblève. 
 
2a. Belgisch-preußische Grenze (1815 - 1920) 
 - Akte betr. Grenzsteine. „Les anciennes bornes frontière entre la Belgique et la Prusse“ (von A. und 

J. Debruyne) und „Un petit Moresnet neutre entre les bornes frontière BP 93 et 95“ (1991) 
 - Kartenskizzen und Distanzen zwischen den Grenzsteinen 75 – 96 (6 Kartenskizzen von 

K.D.Klauser) 
 - diverse Texte (K. Gommes) 
2b.  Belgisch-deutsche Grenze (ab 1920) 
 - Beschreibung des Grenzverlaufs zwischen Ouren und dem Dreiländereck bei Gemmenich. (1920) 
 - deutsch-belgischer Grenzvertrag vom August 1958 (Bundesgesetzblatt mit Karten) 
 
 
3. Handschriftliche Notizen betr. Grenzstreitigkeiten zwischen Elsenborn und 

Kalterherberg (1706-1707) und eine Grenzbegehung Montjoie (von B. Willems, 
1941). 

 Jülich-luxemburgische Grenze (1791). 
 
4. Manuskript „Le Boultai. Le plus ancien monument de nos Hautes Fagnes“ (von B. 

Evers, Eupen, 1959). 



 
5. Hofgrenze Auw 
 
6. Grenzfragen 
 - Kartenskizze der Grenzberichtigung (GE, 21.2.1949)  
  - Grenzlandhilfe (K. Pabst) (aus: NRW: Landesgeschichte im Lexikon, 1993) 
 - Grenzregelungen (K. Pabst) (aus: NRW: Landesgeschichte im Lexikon, 1993) 
 
7. Zeitungsartikel betr. eventuelle Abtretung belgischen Staatsgebietes an Deutschland 

(2008). 
 
8. Artikel „Enclaves du Luxembourg sur l’ancien territoire de Malmédy“ (J. Bastin). 
 
9. Artikel „Grenzstreitigkeiten zwischen Luxemburg und Kurtrier im 18. Jahrhundert“ 

(Sprunk).



 VI. ORTSCHAFTEN (nach Gemeinden) 
 
 A. Gemeinden der Deutschsprachigen Gemeinschaft – Gemeinde Amel 
 
1. Druckfassung „Zwischen Ommerscheid und Wolfsbusch. Hof und Pfarre Amel im 

Wandel der Zeiten“ (1986). 
 
2. Manuskript „Die Schlacht bei Amel (716 n.Chr.)“. 
 
3. Manuskript „Die spätere Ausschmückung der Schlacht bei Amel. Metzer Annalen und 

die Passio Sancti Agilolfi“. 
 
4. Handschriftliche Notizen betr. das Schöffenweistum von Amel (1472) (von B. 

Willems, 1960). 
 
5. Unterlagen (Korrespondenz, Karte, Zeichnung) betr. „Steinernes Kreuz“ in 

Ommerscheid (1927-1949). 
 Enthält auch Anfragen und Korrespondenz zwischen Pfarrer Mertes und B. Willems sowie 

Bürgermeister Schulzen und v. Frühbuss. 
 
6. Abschrift eines Briefes vom 28.01.1815 an den „Directeur du Cercle de Verviers“ 

betr. die Situation der Gemeinde Amel im Jahre 1815. 
 
7. Kopie eines Briefkopierbuchs des Bürgermeisters Jean-Philippe Doutrelepont 

(Bürgermeisterei Amel und Recht) (1815-1817). 
 
8. Kopie einer Urkunde betr. Zwangssoldaten und Freiwillige zu österreichischer Zeit in 

Deidenberg (Johann Gelen modo Heinen). 
 
9. Manuskript betr. „Die Schenkung des Tele von Meyerode 1418 an die Abtei Stablo-

Malmedy“ (von H. Margreve). 
 Enthält auch eine Kopie der Urkunde mit Abschrift. 
 
10. Kopie mit Abschrift einer Rechnung betr. Möderscheid (für „Rimmen Dreiß von 

Meuderschet“ von Mathias Müller in Malmedy, 1845). 
 
11. Korrespondenz und Lageplan betr. Ausgrabungen der Römervilla in Montenau (1925) 

mit Angaben zu Wolfsbusch, Kuckerell (1976-1999). 
 
12. Unterlagen zu einem Urteil in der Strafsache „Tilgungsplan“ betr. Schoppen. 
 
13. Originaldokument (mit Transkription) betr. Abgabenverzeichnis und 

Schuldverschreibungen im Hof von Amel (u.a. Valender und Eibertingen). 
 
14. „Amel – unsere Gemeinde“. Beilage zum Grenz-Echo (2008). 
 
  B. Gemeinden der Deutschsprachigen Gemeinschaft – Gemeinde Büllingen 
 
1. Unterlagen betr. Trierische und Manderscheid-Schleidensche Untertanen im Hof 

Büllingen (1581-1603). 
 
2. Kopien von Auszügen aus dem Schöffenbuch Büllingen (1772-1787). 
 



3. Bericht des Bürgermeisters über die Situation der Gemeinde Büllingen (Kopie von H. 
Pauls, Büllingen). 

 
4. Handschriftliche Notizen betr. die Geschichte der ehemaligen Höfe Büllingen und 

Bütgenbach (von B. Willems, 1927). 
 
5. Manuskript betr. „Eine Probegrabung im Engelsberg bei Krewinkel“. 
 
6. Ortungsprotokoll betr. die Begehung des Engelsbergs bei Krewinkel (1979). 
 
7. Artikel „Vers les hauts plateaux de la Warche“ (von G. Goessens) betr. 

Losheimergraben (1939). 
 
8. Korrespondenz (zwischen Lehrer R. Maus und B. Willems) betr. Geschichte der 

Ortschaft Manderfeld (1955). 
 
9. Handschriftliche Notizen betr. „La localité de Manderfeld“ (von B. Willems). 
 
10. Referat betr. „Lothar und Manderfeld“ (von H. Jenniges, 1979). 
 
11. Manuskript betr. „Auswanderungen in der Pfarre Manderfeld“, „Clara Viebig und die 

Gemeinde Manderfeld“, „Der Aberglauben in unseren Eifeler Dorfgemeinden“ (von 
R. Maus) (1955-1956). 

 
12. Manuskript betr. „Das Mürringer Schatzbuch“ (von H. Jenniges). 
 
13. Kopie des Schöffenbuchs des Hochgerichts Mürringen (1665-1731). 
 Teilweise übersetzte Kopie (Teil 1: 1665-1706, Teil 2: 1706-1731) von H. Marquet. 
 
14. Handschriftliche Notizen betr. „Vorspiel zum Kulturkampf“ (von B. Willems, 1941). 
 Mit einem Bericht über die Streitigkeiten zwischen Pfarrer Vierschilling (Rocherath) und Bürgermeister 

Manderfeld (Büllingen). 
 
15. Originalakten aus dem Protokollbuch der Gemeinderatssitzungen der Gemeinde 

Manderfeld (zwischen 17.12.1940 und 21.05.1944). 
 
 C. Gemeinden der Deutschsprachigen Gemeinschaft – Gemeinde Bütgenbach 
 
1. Kopien betr. die Ortsgeschichte von Bütgenbach (von F. Toussaint, aus: „La 

Semaine“, 1930). 
 
2. Manuskripte betr. „Geschichtliches über die Burg und den Hof Bütgenbach“ und 

„Geschichte der Pfarre Bütgenbach“ (von W. Benker, 1926). 
 
3. Manuskript betr. „Hof und Herrschaft Bütgenbach“ (von B. Willems, 1945). 
 
4. Korrespondenz betr. Geschichtliches zur Herrschaft Bütgenbach und zur Burg (1984). 
 
5. Gericht Bütgenbach 
 - Handschriftliche Notizen mit Lageplan betr. „Das Bütgenbacher Hochgericht“ (von B. Willems, 

1944). 
 - Das Bütgenbacher Hochgericht (39 S. handschriftl. Notizen, von B. Willems) 
 - Das Bütgenbacher Gericht (2 Hefte mit handschr. Notizen, von B. Willems) 
 - Gerichtsschreiber der Grafschaft Luxemburg (23 handschr. Blätter, von B. Willems) 



 
6. Kopien der Titelseite des Gerichtsbuchs Bütgenbach (1599). 
 
7. Handschriftliche Notizen betr. „Der Galgen bei Bütgenbach“ (von B. Willems). 
 
8. Burgherren und Schultheißen 
 - Handschriftliche Notizen betr. die Schultheißen des Hofes Bütgenbach (B. Willems). 
 - Burgherren und Schultheißen von Bütgenbach (handschr. Notizen von B. Willems) 
 
9. Handschriftliche Notizen betr. die Sitzungsberichte des Bürgermeister- und 

Schöffenkollegiums Bütgenbach (1815-1837) sowie Auszüge aus den 
Schöffenbüchern (1599-1794) (von B. Willems). 

 
10. Kopien aus den Schöffengerichtsbüchern von Bütgenbach (1669). 
 Kopien aus dem Privatarchiv von G. Lejoly, Faymonville („Buch Oranien 12“), Transkribiert durch H. 

Marquet. 
 
11. Handschriftliche Notizen betr. „Die Herren von Bütgenbach“ (von B. Willems). 
 
12. Handschriftliche Notizen betr. „Aufzeichnungen von allerhand Beschwernis ... in der 

Herrschaft Bütgenbach vorgefallen“ (von B. Willems, 1955). 
 
13. Unterlagen betr. „Walram der Rote, Herr von Falkenburg, Montjoie, Bütgenbach und 

St. Vith. Gründer eines Klosters in der Herrschaft Bütgenbach“ (von B. Willems). 
 
14. Kopie einer Urkunde betr. eine Klage des Grafen von Manderscheid gegen Johann von 

Reiffenberg wegen der Pfarre Bütgenbach (1541). 
 
15. Kopie eines Auszugs des Feuerstättenverzeichnisses Bütgenbach-Nidrum (1624). 
 
16. Unterlagen betr. „streitigen Wassers zu Nidrum“ (1612). 
 
17. Handschriftliche Notizen betr. die Chronik der Bürgermeisterei Bütgenbach (von B. 

Willems, 1943). 
 
18. Handschriftliche Notizen betr. Elsenborn, Literaturverzeichnis, Namenslisten u.ä. (von 

B. Willems, 1941-1953). 
 
19. Handschriftliche Notizen betr. „Der Hof von Elsenborn (adliges Gut)“ (von B. 

Willems, 1942). 
 
20. Manuskript „Dorf und Übungsplatz Elsenborn“ (von B. Willems, 1942). 
 
21. Kopien von Nachträgen zu Gerichtsakten des Gerichts St. Vith betr. Zeugenverhör 

Elsenborn – Kalterherberg (1707) und Weinfuhren von Trier für Kaufleute aus 
Stavelot und Lüttich. 

 
22. Handschriftliche Notizen betr. Streitigkeiten zwischen Elsenborn und Kalterherberg 

(von B. Willems, 1942). 
 
23. Handschriftliche Notizen betr. Dorfgeschichte von Elsenborn und Küchelscheid (von 

B. Willems). 
 



24. Chronik der Bürgermeisterei Bütgenbach 1825 – 1913. 
 (Kopien, hand- und maschinengeschrieben) 
 
25. Schloß Türnich – Bestand Bütgenbach (Rolshausen) (Kopien der Originalurkunden) 
 
26. Küchelscheid und Leykaul 
 - Parzellen- Flur, bzw. Katasterkarten 
 - Theresianisches Kataster 
 - Zu Josef Conrds 
 - Zu Kalterherberg 
 
27. Handschriftliche Notizen betr. Notare, die in den Bütgenbacher Gerichtsbüchern 

erwähnt werden (von B. Willems, 1944)  
 
 D. Gemeinden der Deutschsprachigen Gemeinschaft – Gemeinde Burg-Reuland 
 
1. Akten betr. „Das Dorf Bracht im Blickfeld der Archäologie“ (von P. Margraff). 
 
2. Unterlagen betr. „Maspelt. Schul- und Dorfchronik“ (1938). 
 
3. Unterlagen (Kopien, Zeitungsartikel, Abschriften) betr. die Geschichte der Ortschaft 

Ouren (1950-1957). 
 Enthält u.a. Angaben zu Wappen, Stammtafel, Herrschaft, Pfarre, Abschriften aus dem 

Schöffenweistum, Ourenlied, Rittersprung-Gedichte und Sagen. 
 
4. Akten betr. Geschichte des Ortes, der Pfarre und der Herrschaftsfamilie von Ouren. 
 Übergeben 2001 von Br. J. Belling, Maria Laach. 
 Enthält u.a. Artikel aus: Fabricius, „Erläuterungen zum geschichtlichen Atlas der Rheinprovinz“; 

Bärsch, „Beschreibung der Eifel“; „Ons Hémecht“; Oster, „Geschichte der Pfarreien der Dekanate 
Prüm-Waxweiler“; Krudewig, „Übersicht über den Inhalt der kleinen Archive der Rheinprovinz“; 
Rasch, „Die Edelfreien des Erzbistums Trier“; Dronke, „Die Eifel“; Guillaume, „L’archidiaconé 
d’Ardenne dans l’ancien diocèse de Liège“; De Lorenzi, „Beiträge zur Geschichte sämtlicher Pfarreien; 
Goertz, „Mittelrheinische Regesten“; Beyer, „Urkundenbuch“; Hendly, „Trierische Kronik“; Bertholet, 
„Histoire ecclésiastique du Duché de Luxembourg et comté de Chiny“; Reiners, „Kunstdenkmäler von 
Eupen-Malmedy“; Wampach, „Urkunden und Quellenbuch zur Geschichte der altluxemburgischen 
Territorien bis zur burgundischen Zeit“; Schon, „Zeittafel zur Geschichte der Luxemburger Pfarreien 
von 1500-1800“; Verkooren, „Inventaire des Chartes et Cartulaires du Luxembourg“; Vannérus, „Le 
premier Livre de Fiefs du Comté de Vianden“; Neyen, „Biographie Luxembourgeoise“; Hardt, 
„Weisthümer“; Majerus, „Die Luxemburger Gemeinden“; Kaltenbach, „Der Regierungsbezirk 
Aachen“; Hontheim, „Historia Trevirensis“. 

 
5. Herrschaft Reuland 
 - Manuskript betr. „Die Herrschaft Reuland“ (von B. Willems). 
 - Verzeichnis der zur Herrschaft Reuland gehörigen Güter i.J. 1759 (Kopie aus Schannat-Bärsch und 

Kopie der Urkundes des Curators J.B. Leonardy) 
 - Unterlagensammlung aus dem Nachlass von K. Gommes. 
 
6-10. Unterlagen (Kopien, Abschriften) betr. Ortsgeschichte Reuland. 
 gesammelt von M. Jung, Arlon. 
6. mit Angaben zu Sitten und Gebräuchen; Verwaltung vom Mittelalter bis 19. Jh.; Alltagsleben; Weistum 

Gerichtsbarkeit; Feuerstättenverzeichnis. 
7. mit Angaben zum Klöppelkrieg; Lebensweise auf Eifeler Burgen und Schlössern; Kirchengründungen 

in alten Tagen. 
8. mit Angaben betr. Ansprüche der Wwe. Kuno von Reuland auf den Zehnt im Hof Amel; Einwohner des 

Ortes Reuland; Auszug aus der Chronik der Bürgermeisterei Reuland; Abschriften von Urkunden des 
Staatsarchivs Luxemburg; Ferraris-Karte; Plan der Wasserleitung Reuland 1898. 

9. mit Angaben zum Wappen der Herren von Manderscheid; Burg und Kirche; Hof Thommen; Dietrich 
von Reuland; Klöppelkrieg; mittelalterliche Armenfürsorge in Reuland. 

10. mit Angaben zur Verwaltung der Herrschaft Reuland und des Hofes Thommen. 



 
11. Abschriften aus dem Theresianischen Kataster betr. Herrschaft Reuland. 
 
12-17. Unterlagen (Kopien, Abschriften) betr. Herrscherfamilien von Reuland. 
 gesammelt von M. Jung, Arlon. 
12. betr. Familie von Berghes. 
13. betr. Familien von Blankenheim und von Engelsdorf. 
14. betr. Herren von Pallant. 
15. betr. Familie von Pallant. 
 Mit der Farbkopie eines Stammbaumes der Familie. 
16. betr. Familie von Reuland.  
17. Aktenbündel von K. Gommes bzgl. Familie 
 
18. Kopie eines Artikels betr. „Die Beziehungen der Familie von der Fels zur Stadt Trier 

von ca. 1300-1450“ (von D. Strasser, 1914-1915). 
 
19. Verzeichnis der Güter und Renten von Burg-Reuland (1682). 
 Zum Teil transkribiert von H. Marquet. 
 
20. Hof Thommen 
 Akte des Hofes Thommen betr. Abrechnung zwischen Paulus Jacobi von Bracht und Peter Wolgard, 

Blumenthal (1728). Kopie mit Transkription von H. Marquet. 
 Teilungsakt der Ländereien des ehem. Hofes Thommen 
 
21. Ouren 
 - Zeichnung des Schlosses Ouren 
 - Schriftstück und Wappen zu den Familien von Pallant/Reuland/Ouren 
 
22. Korrespondenz betr. Familie von Pallant/Reuland und Studienstiftung Henricus Jansen 

(2008). 
 
23. „Burg-Reuland. Unsere Gemeinde auf einen Blick“ (2009). 
 
24. Schrift „Führer durch die Umgebung von Grüfflingen“ (von P. Krings). 
 Erhalten von R. Gabriel und N. Niemann. 
 
25. Kopien betr. Familie von Pallandt, Hochgrab und Seitenaltar der Pfarrkirche Reuland, 

Obiit der Sabine von Barbanson usw. 
 Von F. Müllender, Eupen. 
 
 E. Gemeinden der Deutschsprachigen Gemeinschaft – Stadtgemeinde St. Vith 
 
1. Manuskript betr. „Amelscheid - Urkern der früheren Herrschaft Schönberg“ (von H. 

Jenniges). 
 
2. Manuskript betr. „Die Herren von Atzerath“ (von H. Neu). 
 
3. Manuskript betr. die Orts- und Pfarrgeschichte von Emmels. 
 
4. Kauf- und Teilungsakte betr. Sondergüter der Ortschaft Emmels (1817). 
 
5. Ortschronik Neidingen (von H. Thelen, 1932). 
 
6. Recht:  



 - Kopien und Ergänzungen zu einem Bericht über „Geschichte der Rechter Stein- und 
Schiefergruben“ (von den Gebr. Margraff). 

 - Rund um die Kaiserbaracke (Manuskript) 
 
7. Angaben betr. Namensgebung von Schlierbach. 
 
8. Urkunde des Landeshauptarchivs Koblenz (Nr. 13126) betr. die Kellerei Schönberg. 
 
9. Handschriftliche Notizen betr. „Die Herrschaft Schönberg a.d.Our“ und „Die Wälder 

der Herrschaft Schönberg“ (von B. Willems). 
 
10. Manuskript betr. „Die freien Bürger von Schönberg. Ein Beitrag zur Geschichte der 

Freiheit Schönberg“ (von H. Jenniges). 
 
11. Kopie, Abschrift und Zusammenfassung einer Urkunde betr. Streitigkeiten zwischen 

der Abtei Prüm und dem Kurstaat Trier betr. Jurisdiktionsvollmacht im Prümer Land – 
Schloss Schönberg (1564). 

 
12. Handschriftliche Notizen betr. Stadt und Herrschaft St. Vith (von B. Willems). 
 
13. Kopie aus „Histoire numismatique“ betr. „Seigneurie de Saint-Vith. Jean de Montjoie 

et de Bütgenbach, 1346-1352“. 
 
14. Artikel über „Stadt und Herrschaft St. Vith im Jahre 1621“ (von W. Benker). 
 
15. Kopie betr. die Befestigung von St. Vith (in „Histoire de Luxembourg“). 
 
16. Kopie betr. das St. Vither und Neundorfer Weistum (1451). 
 
17. Unterlagen betr. Dhaems Erben und Parzellierungen von der Von-Dhaem-Str. bis zur 

Bahnhofstraße. 
 
18. Kopie betr. den Verkauf des Gasthofes Mathonet in St. Vith (1862). 
 
19. Unterlagen betr. Feuerversicherungsscheine, Fotos der Vorstellungstafel der 

Gemeinde, wirtschaftliche Betriebe in St. Vith. 
 
20. Kopie der „Mannheimer Urkunde – OA Sponheim“ betr. Erwähnung der Stadt St. 

Vith und Stadtsiegel (aus: Geheimes Hausarchiv München). 
 Kopie mit Veröffentlichungsgenehmigung. 
 
21. Akten betr. Geschichte der Ortschaft und der Kapelle Wiesenbach, Büchelturm, 

Eremitage Kohlkaul, Wallerode. 
 Enthält u.a.: Lageplan, Translationsweg der Vitus-Reliquien, Notizen von B. Willems. 
 
22. Baupolizeiverordnung für das Gebiet der Stadt St.Vith (1951). 
 
23. Gemeinde Crombach: 
 - Volkskunde (Chronik der Gemeinde Crombach, von J. Wiesemes). 
 - Neundorf, von der Entstehung bis heute. 
 
24. Kopie „Protokollbuch der Sankt Sebastianus- und Rochus-Schützen-Bruderschaft zu 

St. Vith“ (ab 1714). 
 



25. Kopien bzgl. Landwirtschaftsschule St. Vith, höhere Schule St. Vith, „Schwierigkeiten 
in St. Vith“ und 275-jähriges Erinnerungsfest des St. Vitus-Junggesellenvereins (1931-
1939). 

 Erhalten von H.G. Salm. 
 
26. Kopie betr. „Der Name der Stadt St. Vith“ (von Tillmann Cremer). 
 
27. Einladung betr. 25 Jahre Städtepartnerschaft St. Vith und Kerpen (2009). 
 
28. Weistum St.Vith-Neundorf 1451 (Kopie) 
 
29. Verzeichnis der Personen aus der Gemeinde Lommersweiler, die bei der 

Rundstedtoffensive verletzt oder getötet wurden (Auszug aus dem Gemeindearchiv). 
 
30. Wallerode 
 - Protest der Bürger W. gegen die Aufhebung eines Weges durch Herrn von Frühbuss; der Weg führte 

durch den Schlosshof auf den blauen Stein zu 
 
 
 F. Andere Gemeinden der Deutschsprachigen Gemeinschaft 
 
1. Artikel „Moresnet – La Calamine (39B): Une des plus courtes lignes ferrées de 

Belgique“ (von R. Marganne). 
2. Artikel „Die Grenzziehung von 1816 oder Wie sich der Lauf der Weser veränderte“ 

(von P. Fettweis). 
 
 G. Ortschaften außerhalb der Deutschsprachigen Gemeinschaft 
 
1. Akten betr. Reisdorff aus dem Haus Müller in Biwisch (L). 
 Erhalten von W. Schmitz, Asselborn. 
 
2. Handschriftliche Notizen betr. Echternach, Vianden und Bleialf (von B. Willems).  
 
3. Notizen betr. „Ligneuville (Engelsdorf) und seine Umgebung. Eine heimatkundliche 

Studie“ (von Quaas). 
 
4. Handschriftliche Notizen betr. „Die Grenzen des ehemaligen Herzogtums Limburg“ 

(von H. Signon). 
 
5. Handschriftliche Notizen und Photos mit Abschriften und Umschreibungen betr. 

Manderscheid – Reiffenberg – Weiwart (von B. Willems). 
 
6. Unterlagen betr. „Révolte et défaite près de Remich“ (1583) und „Ein Palast für die 

alten Tage. Peter Ernst von Mansfeld in Clausen“. 
 
7. Unterlagen betr. Ortsgeschichte von Monschau (Montjoie). 
 Enthält u.a.: Angaben von B. Willems zu „Die Herren von Montjoie und Falkenburg erwerben St. Vith 

und Neudorf (1271)“; „Heldengestalten aus der Vergangenheit Montjoies“; „Geschichte des Kreises 
Montjoie und der angrenzenden Teile des Kreises Malmedy bis zum Ende des Mittelalters“. Abschrift 
aus „Codex Diplomaticus Valkenburgensis“; Auszüge aus „Beiträge zur Geschichte der Stadt Montjoie 
und des Montjoier Landes“ (Pauly). 

 
8. Akten betr. die Burg Reinhardstein. 
 



9. Kopien von Urkunden betr. Burg Rittersdorf bzgl. Schöffe Wirtz von St. Vith. 
 
10. Handschriftliche Notizen betr. den Jagdhof Schwartzfeld bei Roedgen (von B. 

Willems). 
 
11. Unterlagen und Korrespondenz betr. Rolduc. 
 Enthält u.a.: Abschrift einer Schenkung der Elisabeth von Monschau, Artikel „Acht Jahrhunderte 

formten Rode-le-Duc“, „Die Witwe Elisabeth“; Korrespondenz mit Stadt Herzogenrath. 
 
12. Zeitungsartikel betr. „Sourbrodt. Histoire d’une Fagne et d’un Hameau“ (von F. 

Toussaint). 
 
13. Kopien und Prospekte betr. die Burganlage Valkenburg. 
 
14. Kopie betr. die Geschichte der Grafen von Vianden. 
 
15. Urkunden betr. den Ankauf von Vielsalm, Comté de Salm (ab1800). 
 
16. Artikel und Korrespondenz betr. die Schlacht bei Worringen (von H. Albring, 1988). 
 
17. „Le domaine de Stavelot à Glain (Bovigny) au Xème siècle: une charte privée datée de 

915 a-t-elle été interpolée?“ (von E. Renard, 2001). 
 
18. „L’ancienne école de Robertville 1847-1910“ (von N. Thunus). 
 
19. Winterscheid: Die Herren von Winterscheid 
 
20. Auw (Kreis Prüm): Bilder und Dokumente betr. Kloster, Molkerei usw. 
 mit CD-Rom; erhalten von P. Fuchs 

21. Burg Heimbach 



 VII. ORTSCHAFTEN (Presseartikel) 
 
 A. Lokales (alphabetisch nach Ortschaften) 
 
1. Zeitungsausschnitte betr. Lokal-, Kirchen- und Kulturgeschichte. 
 Sammlung Bruno Evers, Eupen. 
  
 Betrifft: 
 Afst, Aldringen,  Alfersteg, Alster, Amel, Andler, Atzerath, Baugnez, Beho, Bellevaux, Berg, Bernister, 

Berterath, Bévercé, Born, Boussire, Bracht, Braunlauf, Breitfeld, Bruyères, Büllingen,  Burg-Reuland, 
Bütgenbach – Karmel, Bütgenbach – Worriken, Bütgenbach, Challes, Champagne, Chôdes, Cligneval, 
Crombach, Deidenberg, Dürler, Eimerscheid, Elsenborn, Emmels, Espeler, Eupener Land (betr. Eupen, 
Eynatten, Gemmenich, Hauset, Hergenrath, Kelmis, Kettenis, Lontzen, Moresnet, Raeren, Walhorn), 
Falize, Faymonville, G’doumont, Galhausen, Géromont, Gouvy, Grüfflingen,  Gueuzaine, Halenfeld, 
Heppenbach, Herresbach, Heuem, Hinderhausen, Holzheim, Hünningen – Büllingen, Hünningen – St. 
Vith, Iveldingen,  Krewinkel, Krinkelt, Lanzerath, Lascheid, Lengeler, Ligneuville, Lodomez, 
Logbiermé, Lommersweiler, Longfaye, Losheimergraben, Mackenbach, Maldingen,  Malmedy (betr. 
Geschichte, Kirche, Gewerbe, Folklore, Tourismus, Stadtbild), Malscheid, Manderfeld, Maspelt, 
Medell, Medendorf, Merlscheid, Meyerode, Mirfeld, Möderscheid, Mont, Montenau, Mürringen,  
Neidingen, Neundorf, Nidrum, Ondenval, Oudler, Ouren – Europadenkmal, Ouren, Ovifat, Pont, Recht,  
Reinhardstein, Reuland, Robertville, Rocherath, Rödgen,  Rodt, Schlierbach, Schönberg, Schoppen, 
Setz, Sourbrodt, St. Vith (betr. Lokalgeschichte, Stadtbild, Schulwesen, Folklore und Kultur, Vereine, 
Kriegszerstörungen, Wiederaufbau, Kirche, Geistlichkeit, Dechant Beckman, Industrie, 
Katharinenmarkt, „Aus alter Zeit“, „Anzeigen-Markt“, „Vekder-Kirmes“), Stavelot, Steffeshausen, 
Steinbach, Steinebrück, Thirimont, Thommen, Trois-Ponts, Valender, Vielsalm, Wahlerscheid, Walk, 
Wallerode, Wanne, Wavreumont, Weckerath, Weismes, Weisten, Wemperhardt, Weweler, Weywertz, 
Wiesenbach, Wirtzfeld, Xhoffraix, Xhurdebise. 

 
Aufteilung wie folgt: 
 Afst: Krewinkel, 
 Aldringen: Maldingen, 
 Alfersteg: Schlierbach, 
 Alster: Burg-Reuland, 
 Amelscheid: Schönberg, 
 Andler: Herresbach, 
 Atzerath: Mackenbach, 
 Auel: Steffeshausen, 
 Baugnez: Géromont, 
 Berg: Bütgenbach, 
 Bernister: Bévercé, 
 Boussire: Chôdes, 
 Breitfeld: Wiesenbach, 
 Bruyères: Walk, 
 Eimerscheid: Holzheim, 
 G’doumont: Chôdes, 
 Gouvy: Beho, 
 Grüfflingen: Thommen, 
 Gueuzaine: Champagne, 
 Halenfeld: Heppenbach, 
 Heuem: Mackenbach, 
 Hinderhausen: Rodt, 
 Honsfeld: Büllingen 
 Lanzerath: Holzheim, 
 Lascheid: Espeler, 
 Ligneuville: Bellevaux, 
 Lodomez: Challes, 
 Logbiermé: Trois-Ponts, 
 Longfaye : Ovifat, 
 Malscheid : Lengler, 
 Maspelt : Bracht, 
 Masta : Burnenville, 
 Medendorf : Holzheim, 
 Meiz : Burnenville, 



 Merlscheid : Berterath, 
 Mirfeld : Heppenbach, 
 Möderscheid : Schoppen, 
 Mont : Xhoffraix, 
 Oberhausen : Ouren, 
 Oudler : Espeler, 
 Pont : Bellevaux, 
 Reuland : Burg-Reuland, 
 Rödgen: Schlierbach, 
 Setz: Mackenbach, 
 Steinbach: Weismes 
 Steinebrück: Lommersweiler 
 Thirimont: Géromont, 
 Valender: Heppenbach, 
 Vielsalm: Beho, 
 Wanne: Trois-Ponts, 
 Wavreumont : Challes, 
 Weckerath : Manderfeld, 
 Weisten : Crombach 
 Wemperhardt : Lengeler 
 Xhurdebise : Falize. 
 
2. Zeitungsausschnitte betr. Eifelortschaften (Deutschland). 
 Betrifft: 
 Adendorf, Ahrweiler, Blankenheim, Bleialf, Cochem, Dahlem, Dattenberg, Daun, Dedenborn, 

Effelsberg, Eicherscheid, Einruhr, Eilendorf, Gemünd, Gondorf, Habscheid, Harperscheid, Hemmeres, 
Himmerod, Heimbach, Hollerath, Höfen, Immerath, Iversheim, Kesternich, Konzen, Kronenburg, 
Lammersdorf, Losheim, Monschau, Mariawald, Mayen, Bad Münstereifel, Meerfeld, Nettersheim, 
Nideggen, Prüm, Pützfeld, Reifferscheid, Rohren, Rurberg, Satzvey, Schmidt, Schwammenauel, 
Simmerath, Sistenich, Steinfeld, Trier, Vogelsang, Wollseifen, Wildenburg, Zülpich. 

 
3. Zeitungsberichte betr. Eupen und Umgebung (Lokalpolitik, Leserbriefe, ...) (ab 1854). 
 - Aus Bleyberg wurde Plombières (AVZ, 6.3.1987) 
 
 B. Regionales 
 
1. Zeitungsausschnitte betr. belgische Eifel und Ardennen. 
 - Lokaler Bilderbogen (St.Vither Zeitung) 
 - Goldsuche im Ameltal (Het Belang van Limburg, 8.8.1999) 
 - Broschüre „50 Jahre auf dem Weg in ein gemeinsames Europa – 50 années d’efforts pour une 

Europe commune“ (2005) 
 - Artikel betr. Max Wallraf, Josef Ponten, päpstliche Hilfe für Kriegsgeschädigte in den Ardennen, 

Generalversammlung des Landwirtschaftlichen Verbands, 9. November 1918, dt. Propaganda in Eupen-
Malmedy, patriotische Aktion in Herresbach  

- Tourismusinfo betr. die Gemeinden Bütgenbach und Lontzen. 
 
  
2. Zeitungsausschnitte betr. Regionalgeschichte Aachen – Niederlande – Luxemburg – 

Ardennen. 
 Betrifft u.a.: Ponten, Hügelgräber, Burgen, Karlspreis, Beatrix der Niederlande, „Die Rundschau“, 

„Journal des Ardennes“, „Le Peuple“, „Le Soir“, „Vers l’Avenir“ 
 
3-4. Zeitungsausschnitte betr. Luxemburg. 
 Betrifft u.a. Folklore, Nachkriegszeit, Gebäude, Herrscherhaus. 
 
5. Zeitungsausschnitte betr. Venn. 
 Betrifft u.a. Belle-Croix, Baraque Michel, Botrange, Mont Rigi, Fischbach. 
 
6. Zeitungsausschnitte bzgl. Areler Land 
 
 C. Tourismus und Sport 



 
1. Tourismus allgemein 
 - Zeitungsausschnitte betr. die Problematik um „Feriendörfer“ in der Eifel (1978) 
 - Presseartikel zu Tourismus in Ostbelgien im Jahre 2005 
 
2. Zeitungsausschnitte betr. Tourismus und Blumenschmuck. 
 
3-4. Zeitungsausschnitte betr. Wandersport in Eifel - Hohes Venn. 
 
5-6. Zeitungsausschnitte betr. Wintersport. 
 
7. Zeitungsausschnitte betr. Sportfliegerei. 
 
8. Radfahren-Radwandern 
 
9. Autofahren 
 - AMC St.Vith – Mitteilungsblatt 1960 
 
 D. Venn- und Eifellandschaft 
 
1. Zeitungsausschnitte betr. Naturpark Nordeifel. 
 
2. Zeitungsausschnitte betr. Wildpark Hellenthal und Hochwildschutzpark Kommern. 
 
3. Zeitungsausschnitte betr. Wildpark Hosingen. 
 
4. Zeitungsausschnitte betr. Freilichtmuseum Kommern. 
 
5. Zeitungsausschnitte betr. Eifellandschaft und Geologie. 
 
6-7. Zeitungsausschnitte betr. Flora und Fauna in Eifel und Hohem Venn. 
 
8. Zeitungsausschnitte betr. Wasserläufe und Gewässer in der Eifel. 
 
9. Zeitungsausschnitte betr. Wald- und Vennbrände. 
 
10. Zeitungsausschnitte betr. Berichte über Siedlungen und verirrte Personen im Hohen 

Venn. 
 
 E. Politik 
 
1. Zeitungsausschnitte betr. Vor- und Nachkriegsgeschichte der Ostkantone (allgemein 

und politisch). 
 
2. Zeitungsausschnitte betr. politische und kulturelle Geschichte der Ostkantone und der 

Deutschsprachigen Gemeinschaft.  
 
3. Zeitungsausschnitte betr. den Königsbesuch in St. Vith 1974 
 
4. Zeitungsausschnitte betr. Kriegsfolgen. 
 
5. Militärgeschichte der Zwischenkriegszeit 
 - Unsere deutschsprachigen Artilleristen (3 GE-Artikel) 
 



 F. Kirche, Schule, Gesellschaft 
 
1. Zeitungsausschnitte betr. regionale Kirchengeschichte und Diözesangeschichte. 
 - Betrifft u.a. Bischof und Klerus des Bistums Lüttich, PGR-Wahlen, Volksmissionen, 100 Jahre   

Augustinerinnen in St.Vith, Primiz 1965, B. Ledur 90 Jahre, Bischof Korum. 
 - Die Kirche in der Krise: seit wann, wie, warum? (A. Minke) (GE, 1985) 
 
2. Schule 
 
 G. Heimatkunde 
 
1. Zeitungsausschnitte betr. Heimatkundliches (Wanderausstellung, Wegekreuze usw.) 
 
2. Zeitungsausschnitte betr. Geschichtsforschung, Berufe und Persönlichkeiten der Eifel. 
 
3. Zeitungsausschnitte betr. künstlerische Darstellungen im Hohen Venn. 
 
4. Zeitungsausschnitte betr. Legenden und Bräuche der Eifel. 
 
5. Zeitungsausschnitte betr. Legenden und Sagen im Hohen Venn. 
 
6. Zeitungsausschnitte betr. Geschichtsverein „Zwischen Venn und Schneifel“ und 

Bernhard Willems. 
 
7. Zeitungsausschnitte bzgl. Mundart. 
 
 H. Wirtschaft und Soziales 
 
1. Zeitungsausschnitte betr. Industrie, Land- und Fortswirtschaft und Straßenbau. 
 
2. Zeitungsausschnitte betr. Schnellstraße Verviers-St. Vith-Prüm, Eifelautobahn. 
 Enthält auch: Pläne und Ansprachen von Bürgermeister Kreins und Provinzgouverneur G. Mottard 

anlässlich der Eröffnung des Teilstücks der A27 am 18.06.1980 (erhalten von Frau M. von Frühbuss). 
 
3. Zeitungsausschnitte betr. Versteigerungen im St. Vither Land (1854-1857). 
 
4. Zeitungsausschnitte bzgl. Soziale Institutionen Einrichtungen. 
 Betr. Caritas St.Vith, Behindertenwohnheim,Krankenhaus, ÖSHZ, Rotes Kreuz 
 
5.  Zeitungsausschnitte bzgl. Schmuggel. 
 Betr. u.a. Geheimer Schmuggelweg – 40 m unter dem Burgplatz (Erinnerungen an die Eisenbahnlinie 

St.Vith – Ulflingen) 
 
6. Zeitungsausschnitte bzgl. Elektrifizierung. 
 Betr. u.a. Elektrifizierung der Gegend durch die SERMA (15.3.1928) 
 
7. Einzelhandel, Handwerk, Kunst. 
 
8.  Jubiläumsausgaben von Zeitungen. 
 - GE, 27.9.2007: Geschichte der Zeitung 
 
 I. Kunst, Kultur 
 
1.  Malerei 
 - Zum Tode von Elsa Felsko-Schülke (AVZ, 25.11.1987) 



 
2. Abbildungen von Werken von Zygmunt Dobrzycki. 
 Enthält u.a. Informationen zum Künstler  sowie Abbildungen von Werken und Abbildungen der 

Kreuzwegstationen aus der Pfarrkirche St. Vith. 
 
3. Musik 
 Presseartikel betr. die Teilnahme von Franz Stoffels, Rocherath, am musikalischen 

Nachwuchswettbewerb „Deb’s Club“ (1966)  erhalten von L. Stoffels; enthält auch Notenkopien aus 
einer Partitur von Hubert Greimers.



VIII. PATRIMONIUM UND DENKMALSCHUTZ 
 
 A. Allgemeines 
 
1. Diverse Notariatsurkunden. 
 
2. Unterlagen (Biographisches, Diplom, Eidesleistung) betr. Notar J.H. Wintgens, St. 

Vith (1731-1793). 
 Erhalten von A. Delincé. 
 
3. nichtidentifizierte Dokumente 
 1. auf Leder geschriebenes Dokument (25, 32, 39 cm lang, 23 cm breit) – Sign.: Brühl03 
 2. auf Filz geschriebenes Dok. „In Gottes Nahmen Amen…“(66,6 cm lang, 41 cm breit) – Sign.: 

Brühl02 
 3. Schuldenbuch 1779-1804 (15,5 cm breit, 19,5 cm hoch, in Leder gebunden) – Sign.: Brühl01 
 
4. Kopien von Transaktionen (Kauf, Verkauf, Gerechtsame, Schenkung, Testament, 

Teilung, Pfandverschreibungen, Quittungen ...) (1729 – 1885) 
  von H. Marquet transkribierte Akten aus dem Bestand Brühl 
 
5. Abschrift eines notariellen Akts betr. die Vermietung von Ländereien im St. Vither 

Land, die Oranien-Nassau gehören (1808). 
 Teilweise zusammengefasst und transkribiert von H. Marquet. 
 
6. Advokats-, Notariats- und Ratspatente der Familie de la Fontaine 
 
 B. Notariatsurkunden (nach Ortschaften geordnet) 
 
1. Originalurkunden von Transaktionen betr. Born (1783-1787), Bracht (1816), 

Bütgenbach/Nidrum (1891), Ligneuville (1788), Maldingen (1627), Malmedy (1924), 
St. Vith (1807-1821), Ulflingen (1765), Vielsalm (1779), Virton und St. Mard (1809-
1813), Weiswampach (1777). 

 Teilweise zusammengefasst und transkribiert von H. Marquet. 
 
2. Kopien von notariellen Urkunden. 
 betr. u.a. Testament von Milendonck, Reuland (1612), Transaktion Recht (1879), Erbschaft Sourbrodt 

(1870), Pfändung Breitfeld (1853), Tausch Emmels (1806), Schenkung St. Vith (1784), Schule und 
Kapelle St. Vith (1784), Klage gegen Priester Weismes (1686), Korrespondenz Mützenich, Klage betr. 
Militäraushebung Born (1811), Unfallbericht J. Faymonville (1853), Verkauf Closse, Manderfeld; 
Grenzsteinsetzung zwischen Hof Amel und Abtei Malmedy bzgl. Zehntrechten (Notar Wintgen, 
18.5.1745)  

 
3-15. Originalurkunden/Kopien von Transaktionen (Kauf, Verkauf, Gerechtsame, 

Schenkung, Testament, Teilung, Pfandverschreibungen, Quittungen ...) 
 Teilweise zusammengefasst und transkribiert von H. Marquet. 
3. betr. Aldringen. 1821-1887. 
4. betr. Crombach-Neundorf. 1622-1903. 

Enthält u.a. Kaufakte und Teilungsverträge betr. Erben Leonard Schwall, Crombach. 
 
5. betr. Elsenborn. 1848-1910. 
6. betr. Francorchamps. 1794-1795. 
7. betr. Heppenbach-Halenfeld-Hepscheid 1647-1888-1890-1909-1911. 
8. betr. Herresbach.1615-1660,1726-1878. 
9. betr. Oudler. 1826-1901. 



10. betr. Thommen – Dürler – Espeler – Oudler – Weweler. 1702-1893. 
 Enthält u.a. Akten betr. Armenverwaltung Thommen (1893); Obligation zugunsten der Kapelle Espeler 

(1702); Obligation zugunsten der Kirche Dürler (1739); Schuldschein zugunsten Kirche Weweler 
(1792); Obligation betr. Oudler. 

11. betr. Hof und Pfarre Thommen 
 Enthält u.a. Testamente von Pfarrern von Thommen, Frühmesner in Crombach, Testamente, Kaufakte, 

Schuldverschreibungen und Pfandbriefe (1718-1870). – Übertrag des Hofes Thommen von 
Manderscheid an Salm (1624) – Vereinbarung zur Grenze zwischen Salm und Thommen (1778) – Erbe 
Cornely (1861) 

12. betr. Wallerode. 1715-1834. 
13. betr. Wereth. 1780-1894. 
 Erhalten von H. Langer, Hauset. 
 
14. betr. Vielsalm - Beho 
 - Kirens Marie (1810) 
 
15. betr. den Hof von Amel 
 Schuldenbuch des Hofes Amel (17. Jh.) „Inuentarium oder Index Von allen dorfferen,…“ 
 
16. betr. Reuland 
 - Vereinbarung zur Nutzung des Weihers der Mattonet-Mühle in Reuland (21.3.1892) 
 - Kopie einer Schenkungsurkunde zugunsten der Kirchenfabrik Burg-Reuland (enthält nur Angaben 

zur Schenknehmerin und den Schenkgebern, 2001) 
 - Kopie einer Schenkungsurkunde zugunsten der Kirchenfabrik Burg-Reuland betr. Gelände für die 

Kapelle zu Alster (1998-2001) 
 
17. betr. St.Vith 
 - Joh. Hauwarth 
 - Albert Buschmann, St. Vith (Teilung 1849). 
 
18 betr. Gemeinde Bütgenbach 
 - handschr. Abschrift einer Urkunde von 1777 (Schommers, Elsenborn) 
 
19. Kopie eines Versteigerungsprotokolls betr. Schütz aus Habscheid (1843). 
 
20. Originalurkunden betr. Neidingen (1607-1841). 
 - Urkunde (1607-1626) 
 - Vermächtnis J. Weyppeler (1725) 
 - Teilungsakt Martinez-Lamberts (1808) 
 - Verkaufsakt Reppen und Schmitz (1817) 
 - Ernennung von Kirchenfabrikräten in Lommersweiler (1810) 
 - Vorladung betr. Bezeugung eines Teilungsaktes von P. Scheuren, Neubrück (1841) 
 
21. Originalurkunde betr. Berterath 
 - Teilung des Nachlasses der Eheleute Müller-Meiß, Berterath (1876).  Transkribiert von H. Marquet. 
 
22. Originalurkunden betr. Transaktionen (Teilungsakte, Losziehung, Grundbuchauszüge, 

Streitsachen, Vermögensübertragungen usw.) betr. Familien Fischels, Knott, Roloff, 
Lambertz (Hüttingen, Üttfeld - Kreis Bitburg-Prüm) (1852-1866). 

 Aktenbündel aus dem Hause Knodt („Thünnesse“) in Breidfeld, übergeben im Mai 2010 vom 
derzeitigen Besitzer M. Rozendaal. 

 
23. Kopien und Abschriften von Akten des Notars J.M. Coen, Grüfflingen (mit 

Transkription von H. Marquet). 
 Enthält u.a. Angaben zu Vermögenstransaktionen, Verkäufen, Schenkungen, Testamenten (z.B. 

Testament des Schultheißen von Reuland und des Grafen von Berghes), Streitsachen (z.B. Thommen 
gegen Espeler wegen Waldweide; Proteste von Bürgern aus Thommen, Reuland, Lascheid  und Beyller 
wegen Frondiensten in Reuland); Ernennung von J.P. de Materne als Maier der Stadt St. Vith; 
Reparaturen am Schloss in Reuland; Kapellenbau in Maspelt. 

 Teilweise zusammengefasst und transkribiert von H. Marquet. 



 
24. Kopien und Abschriften von Akten des Notars N. Servais, Reuland (mit Transkription 

von H. Marquet) 
 Streit wegen des Besslinger Pfarrzehnts – Die letzten Tage der Herrschaft Oberhausen – Gebr. Siverichs 

leihen Geld von Baron von Montigny – Die Schafftleute von Cruchten erhalten eine andere 
Abgabestelle – J.G. Wolff kauft eine Rente von Herrn v. Hofnagel – J. Huberti von Beiler leiht Geld 
unter Garantie von J.G. Wolff – J.G. Wolff leiht Geld bei den Freifrauen in Luxemburg – J.G. Wolff 
verkauft J.M. Kessler von Beaufort Haus und Hof – Widerlegung von 1500 Reichtalern an J.G. Wolff – 
Hermann Freres von Reuland vermacht seiner Tochter Haus und Hof  - Testament des Priesters Philipp 
Gerardy Reuland - Die Reuländer bauen eine neue Schule - Neubau der Reuländer Muttergottes-Kapelle 
- Nicolaus Joucken mietet die Dûrler Mühle für 15 Jahre - Streitigkeiten zwischen J.G. Wolff und 
Pfarrer wegen Pfarrhausbau in Thommen - Der neue Pfarrer von Steffeshausen lässt Pfarrhaus, Chor 
und Sakristei überprüfen - Zwei Priester beanspruchen die Pfarrstelle Steffeshausen - Die Pfarrkirche 
von Thommen ist baufällig - J.A. Thilmann will ein Haus in Beiler kaufen, das J.G. Wolff pfandweise 
hat – Frhr.v. Montigny fordert Renten von Ouren und Peterskirchen – Klage gegen 3 Förster des Hofes 
Thommen – Pfarrhaus Thommen: Visite nach Reparatur – J.G. von Pfortzheim überlässt J. Zies sein 
Hofhaus in Lascheid – Neuübertragung der „Wilmes-Vogtei“ in Steffeshausen - 

 
25. Kopien und Abschriften von Akten des Notars Cornely, Grüfflingen (mit 

Transkription von H. Marquet) 
 J. Wintgen und Frau finanzieren Treppenbau am Thommener Pfarrhaus – Grüfflinger geben Geld statt 

Tierhaltung für Messen in der Kapelle -  
 
26. Kopien und Abschriften von Akten des Notars L.F. Faymonville, Beho (mit 

Transkription von H. Marquet) 
 Ernennung – Verkauf von Schafen und Lämmern an J. Elsen, Aldringen – Testament des Aldringer 

Pfarrers J.F. Wycourt – Ourener und Oberhausener prozessieren gegen Lützkampen wegen Beteiligung 
am Neubau des Pfarrhauses – Streit wegen Heiratsgut in Elsen-Haus, Aldringen – Streit und 
Versöhnung zw. Herrn Wintgen und Hofsboten von Thommen - 1745 (17.070.): Einigung wegen 
Schiltzen-Haus in Lascheid - 1749 (21.12.): A.M. Maroye von Beho verkauft ein Stück Land - 1749 
(27.10.): C. Büx und Frau von Beho verkaufen ihren Anteil an Schneiders-Haus - 1750 (03.02.): 
Visitation der Ourther Mühle - 1750 (17.02.): W. Maß verkauft Pontz-Haus in Aldringen an J. Elsen - 
1750 (19.05.): Einigung unter Geschwistern Boesges in Aldringen - 1750 (17.07.): Einigung unter 
Geschwistern wegen Olkes-Haus in Maldingen - 1754 (09.01.): T. von Dhaem beklagt Ungerechtigkeit 
bei Schatzung - 1755 (**.04): Schneider Thunis von Espeler regelt seinen Nachlass - 1759 (18.04.): Pfr. 
Neunheuser verklagt seine Pfarrkinder von Neundorf und St.Vith - 1757 (02.10.): Streit Pfr. Neunheuser 
gegen Pfarrkinder wegen Bau des Pfarrhauses in Neundorf - 1759 (22.12.): Testament J. Piedquin und 
Frau M.J. Puttmann, Reuland 

 
27. Kopien und Abschriften von Akten des Notars F. Jacoby, Reuland (mit Transkription 

von H. Marquet 
 1785 (13.03.): Cath. Michels Ef. Paul Jodocy verkauft ihr Anteil am Elternhaus in Neundorf. an ihre 

Brüder - 1785 (03.05.): Joh. Wagner und Frau v. Reuland verschenken Haus und Bering an Witwe Peter 
Crans - 1785 (30.08.): Die Bürger des Hofs Thommen prozessieren gegen Recht wegen Weidgang - 
1785 (21.11.): Die Einwohner von Espeler ziehen vor Gericht  gegen den Schreiner Daniel Hack - 1786 
(15.01.): Einführung des neuen Pfarrers (Gilbert Margraf?) in Dürler - 1786 (09.06.): Anna Cath. 
Wiesen von Weweler verkauft ihr Antheil in “Wiesen Haus” - 1786 (23.06.): Nic. Cleffes modo 
Hoffman verkauft das “Peteschhaus” in Auel - 1786 (23.07.): Einigung unter Gebrüder Treinen von 
Weweler - 1787 (03.01.): Die Witwe Humartus v. Lascheid schenkt ihren Sohn Paul, Schmied von 
Beruf, Haus und Hof - 1787 (27.01.): Peter Zeyen von Bracht verkauft sein in Ouren gelegenes 
Wohnhaus und Bering - 1787 (21.02.): Joh. Erler und Frau Magd. Panners verkaufen „Leyendeckers 
Haus“ in Reuland - 1787 (24.02.): Joannes Caspar Cornely v. Reuland verkauft seiner Schwägerin sein 
Antheil in „Nelles Haus - 1787 (27.02.): Math. Esch und Frau Cath. Melotte verkaufen die Erbschaft 
von Jean Caspar Melotte - 1787 (09.11.): Einigung unter Binsfeld Erben von Reuland wegen „Müllesch 
Haus“ - 1787 (19.12.): Die Baumeister Mierten und Doemer machen einen Bericht von „Wilmes und 
Staners Haus“ -  1788 (10.02.): Maria die Witwe v. Nic. Peiffer von Bracht, leiht Geld von ihrem 
Schwiegersohn - 1788 (02.03.): Witwe Klein und Kinder von Reuland verkaufen “Fogen Schneiders 
Haus” - 1788 (02.03.): Witwe Klein und Kinder von Reuland verkaufen “Fogen Schneiders Haus” - 
1788 (24.03.): Thomas Panners und Nic. Toussaint machen einen Immobilientausch unter sich - 1788 
(28.04.): Thomas Panners verkauft seinem Schwager sein Anteil in „Siverichs Haus“ - 1788 (01.05.): 
Grösserer Landverkauf in Reuland, auf Anstehen des Mathias Antonius Legrand von Malmedy und 
Erben - Versteigerung des Nachlasses von Christoph Leloup und Anna Margarteha Guery aus Malmedy 



- 1788 (02.06.): Caspar Grüsges verkauft Friedrich Grüsges sein Haus und Stallungen in Thommen - 
1788 (21.07.): Anna Maria Colla, Witwe Hubert Klein übergibt an Tochter Catharina und Eydam Jo. 
Müller - 1788 (21.07.): Geschwister Klein und Ehemänner tauschen alles gegen alles - 1788 (12.10.): 
Geschwister Leuschen von Reuland verkaufen ihr Anteil an „Leuschen Haus“ - 1789 (28.02.): Dorf 
Thommen: Regelung wegen des Vieh- und Schweinehütens - 1790 (10.02.): Cath. Crans verschenkt 
ihre Habe an Tochter und Schwiegersohn - 1790 (11.02.): Joannes Zinnen, Müller in Oudler, stellt 
Ansprüche a.d. Reuländer Mühle - 1790 (23.03.): Jean George v. Pfortzheim verkauft Peter Steins das 
“Weiskerves Haus” - 1790 (30.03.): Einigung zwischen Lamperts und Kayser modo Zaps wegen “Zaps 
Haus” - 1790 (02.05.): A.M. Koenigs Witwe Theissen von Ouren verkauft ein Back- und Brauhaus - 
1790 (06.07.): Jean George Wolff verkauft Petrus Koop v. Thommen das „Thiesen Haus“ - 1790 
(03.10.): Joh. Jodocy bestätigt Peter Jodocy die Bezahlung des Jousten Haus in Steffeshausen  - 1790 
(26.12.): Joh. Pauls bestätigt den Empfang des „Heirathsguts“ in Zeyen Haus“ i. Steffeshausen - 1791 
(16.02.): Einigung unter Joenen Geschwister von Alster - 1791 (12.03.): Michael Majeres und Frau 
verfügen über „Kolven Haus“ - 1791 (30.05.): Streit zwischen J.N. Delaport von Oberhausen und Peter 
Stans -Vermittlung der Obrigkeit - 1791 (13.06.): Nicolas Delaport u. Frau v. Oberhausen übertragen 
Ph. Kaulman von Ouren Haus, Stallung - 1791 (07.07.): Witwe Joh. Hennen von Ouren übergibt 
„Hennen Haus“ an ihren Sohn Henricus und Frau - 1791 (02.08.): Nic. Zeyen und Andr. Thiesen von 
Bracht schulden Nic. Bach 90 Hammelschafe  - 1791 (09.08.): Die Bürger v.Heinerscheid, Kalborn, 
Lieler werden aufgefordert z. Frondiensten a. Schloss Ouren - 1791 (07.11.): Ph. Müller und Frau 
übergeben „Louis Haus“ in Reuland an ihren Sohn Johann - 1791 (13.12.): A.M. Königs, Witwe Theis 
übergibt die „Theis Vogtey“ in Ouren an P. Kaulman modo Müllers - 1792 (09.02.):Peter Stein und 
Frau Magdalena von Reuland übergeben an ihren Sohn Martin und Frau - 1792 (19.03.): Einigung unter 
Geschwistern wegen „Zaps Haus“ in Reuland - 1792 (25.07.): Testament des Wilhelm Lehnen, ledig, 
von Reuland - 1792 (05.08.): M. Josepha Goerglings verkauft „Langelmichels Haus“ in Reuland an 
Wilhelm Majeres - 1793 (19.02.): Joh. Wilmes von Reuland kann ein gekauftes Haus nicht bezahlen - 
1793 (13.09.): Susanna Faber von Malscheid schenkt ihrem Bruder Hilger ihr Anteil in „Faber Haus - 
1793 (13.09.): Erneuerung Mietvertrages J.G. von Pfortzheim u. J. Kneip u. Vinc. Pitesch, Hofhaus in 
Lascheid - 1793 (15.09.): Das Ehepaar Thielen-Treinen von Oudler adoptiert Mich. Treinen v. Weweler 
- 1793 (17.09.): Paul Balter verkauft Peter Klein eine alte Bauruine - 1793 (26.11.): Michel Majeres 
ersteigert den Kirchen- und Huberts Zehnd in Weveler - 1793 (28.12.): Peter Klein und Frau von 
Reuland verkaufen ihr neu erbautes Haus an Jos. Schütter und Frau - 1794 (08.01.): Joh. Wilms und 
Frau verkaufen ihr Anteil an „Doepgen Gennetten Haus“ in Reuland - 1794 (09.02.): Erbtausch 
zwischen Joh. Schütz v. Reuland und Joh. Klein von dito - 1794 (05.03.): Einigung unter Geschwister 
Peiffers von Bracht - 1794 (29.05.): Der Bürgermeister von St.Vith bittet die Bürger um Unterstützung - 
1794 (19.11.): Einigung unter Geschwister Stomp wegen dem Haus in Auel - 1795 (01.01.): Joannes 
Zinnen übergibt Peter Schommer seinen „Bail“ an der Oudler Mühle - 1795 (05.01.): Die Zehntherren 
von Maspelt und Bracht geben eine Erklärung ab wegen “Zaps Hecken” - 1795 (25.04.): Jacob Styren 
von Reuland überträgt seinem Sohn Cornelius „Deiffeltges Haus“ - 1795 (23.07.): Bestätigung des 
Nicolai Schmitz als Pfarrer von Reuland und Weveler - 1795 (23.07.): Wilhelm Siverig von Bracht 
schenkt seinem Bruder Hubert sein Antheil - 1795 (14.11.): J.W. Majerus und Frau verkaufen ihr 
Antheil in Jacobs Haus in Lascheid - 1796 (01.02.): Peter Klein und Hubert Siverig, beide Reuland 
vertauschen ihre Güter - 1804 (23.08.): Testament der Anna Marg. Schmitz, Witwe Quirin Kreins von 
Crombach - 1804 (08.09.): Testament der Maria Hoffmans, Witwe Gerhard Müller von Malscheid - 
1804 (06.10.): Paul Louen, Schmied in St.Vith, verkauft sein Haus in Reuland 1804 (??.11.): Jean 
Baptiste Treinen verkauft sein Anteil vom Elternhaus in Weveler - 1804 (03.11.): Einigung unter 
Geschwister Meyer von Bracht wegen Haus und Hof - 1804 (08.11.): "Peter Thielman verkauft seinem 
Bruder Johan „Thelen Haus“ in Oudler - 1804 (20.11.): Lamb. Herbrand et A.M. Schütz vendent leur 
maisonnette a Reuland - 1804 (04.12.): Geschwister Leonardy von Thommen verkaufen Hab und Gut 
an ihren Neffen - 1804 (28.12.): Geschwister Derousseau verkaufen Bauplatz und Material am 
„Boden“i. Reuland - 1805 (08.03.): Testament des Philipp Lentz von Ouren  -1805 (22.03.): 
Geschwister Luckers verkaufen ihrem Neffen „Bilen Haus“ in Bracht  -1805 (25.03.): Peter Servaty 
verkauft seinem Bruder Bernard sein Teil an „Zeymetz“ in Lengeler - 1805 (20.04.): Servatius Schmitz 
v. Grüfflingen verkauft seinem Bruder seinen Anteil in „Goerten - 1805 (30.04.): Math. Steins und 
Marg. Zaps v. Reuland vertauschen ihr Anteil in „Zaps Haus“ - 1805 (29.06.): Nic. Doemer und Frau 
A.Clara Jommes von Reuland übergeben an ihre Kinder - 1805 (30.06.): Geschwister Jacobs verkaufen 
ihr Eigentum  in und um Bracht - 1805 (19.07.): Teilung unter Geschwister Toussaint von Lengler - 
1805 (05.09.): Gaspar Haag von Bracht tauscht mit Andr. Majeres sein Häuschen gegen Land  -1805 
(17.09.): Testament des Leonard Bilen, ledig, von Neundorf - 1805 (15.10.): Hubert Brühl u. Sus. 
Huppertz verkaufen „Huppertz Haus in Espeler“ - 1805 (07.11.): Verwandte und Freunde unterstützen 
den Novizen Lambert Meyer v. Lommersweiler - 1805 (08.11.): Die Familie unterstützt den Novizen 
Peter Hack von Alster - 1805 (27.11.): Versteigerung v. Einrichtungsgegenständen u. Vieh der M.C. 
Leonardy Maldingen - 1805 (05.12.): Simon Cornely und Frau von Reuland verkaufen Wilh. Majeres 
ihre Pferdeställe - 1805 (17.12.): Charles Christian und Frau A.M. Joentges verkaufen ihr Häuschen in 
Thommen - 1805 (16.05.): A.M. Schmitz, Witwe Kreins von Crombach verfügt über ihren Nachlass  -



1806 (06.12.): Joh. Peiffer und M. Christine Ouren verkaufen die Hälfte einer Lohmühl  1806 (06.12.): 
Testament Joh. Gaspar Cornely von Reuland, ledig - 1807 (18.04.): Nic. und Anna Lehnen verkaufen 
ihre Anteile am Haus „Collassen“ in Reuland - 1807 (27.04.): Geschwister Herman von Grüfflingen 
verkaufen ihr Anteil in “Stauven” in Espeler - 1807 (17.10.): Holzverkauf inder Eydt“  dem 
Holländischen Königreich gehörend - 1807 (30.11.): Holz- und Mühlenverkauf dem Holländischen 
Königreic gehördend - 1807 (09.12.): Michel Backes verkauft Schwager u. Schwester sein Anteil in 
„Backes Haus“ in Heuem - 1807 (28.12.): Testament von Nicolas Crendal, Priester in Aldringen 
(Hoderange) - 1808 (05.01.): Philip Goergen und Frau von Reuland verkaufen ihr neues, unfertiges 
Haus - 1808 (09.01.): Theilung unter Geschwister Koep von Reuland - 1808 (09.03.): J. Peter Mausen 
verkauft seiner Schwägerin sein Antheil in „Balthessen“ i. Neidingen - 1808 (18.03.): Maria Cath. 
Fulles und ihr Bruder verkaufen ihr Anteil des Hauses in Maldingen - 1808 (19.04.): Testament des 
Christoph Ludwig, Vikar in Espeler - 1808 (28.04.): Testament der Maria Claudia Hoffman gen. Cleis 
v. Espeler, ledig - 1808 (28.05.): 4 Einwohner von Ondenval lassen sich den Kauf eines Teils 
„Rohrbusch“ bestätigen  -1808 (17.10.): Teilung von Amts wegen unter den Kindern Scheuren -1808 
(27.10.): Geschwister Sengerich verkaufen „Sengerichs Haus“ in Steffeshausen an J. Tholman - 1808 
(02.11.): Verkauf einer Strohhütte (chaumière) der Geschwister Reuter in Reuland - 1810 (16.02.): Die 
Espeler kaufen das Haus des Priesters Christoph Ludwig zurück - 1810 (07.03.): Maria und Cath. 
Theyssen von Neidingen verkaufen ihre Anteile an ihre Schwäger - 1810 (14.05.): Bürger des “Hof von 
Amel” bezahlen rückständige Renten an Graf Metternich - 1810 (21.05.): Verkauf der Güter des verst. 
J.P. Batta und Sus. Heintz von Lascheid - 1810 (02.07.): Einigung Geschwister Thiessen wegen 
„Thiessen Haus“ in Bracht (? - 1810 (12.07.): Versteigerung des Nachlasses von Hilar Faber und A.M. 
Kalbusch von Malscheid - 1810 (06.08.): Cath. Colles Witwe Kaulman von Ouren läßt Möbel, Früchte 
und Tiere versteigern - 1810 (10.08.): Laurent Schmitz u. Magd. Meyers verkaufen ihren Anteil an 
„Nellessen in Oudler - 1810 (15.09.): Inventar des Nachlasses von Paul Jacobi und Barb. Schlommen 
von Steffeshausen  - 1810 (14.10.): Mathias Flocken verkauft sein Anteil in „Bastians“ in Dürler  - 1810 
(19.10.): Joh. Boerners (Setz) und Pierre Olier Malmersteg) vertauschen ihre Anteile - 1810 (17.11.): 
Michel Mines und Frau A.M. Christen verkaufen „Brigitten“ in Thommen - 1810 (18.11.): Anton 
Kastenholtz und Joh. Schmatz kaufen „Schmatz Haus“ in Aldringen - 1810 (27.11.): Susanne Preus 
verkauft sein Drittel von „Rampings“ Haus in Thommen - 1810 (28.12.): Peter Scheuren v. Reuland 
kauft v. seinen Geschwistern deren Anteil an „Schieffersch 

 
28. Kopien und Abschriften von Akten des Notars P. Leonardy, Thommen (mit 

Transkription von H. Marquet 
 1780 (09.12.) :Die Bürger von Lengeler möchten einen Priester und Schullehrer - 1787 (14.04.): 

Neubewertung des Schlossmobiliars von Reuland - 1791 (31.01.): M. Catherine de la Porte von 
Oberhausen schenkt ihrem Mann ihr Vermögen - 1791 (18.07.): Mühle Thommen: Besichtigung und 
Kostenvoranschlag  - 1807 (27.04.): Geschwister Herman von Grüfflingen verkaufen ihr Anteil in 
“Stauven” in Espeler - 1780 (09.12.) :Die Bürger von Lengeler möchten einen Priester und Schullehrer - 
1787 (14.04.): Neubewertung des Schlossmobiliars von Reuland - 1791 (31.01.): M. Catherine de la 
Porte von Oberhausen schenkt ihrem Mann ih Vermögen - 1791 (18.07.): Mühle Thommen: 
Besichtigung und Kostenvoranschlag - 1776 (09.12.): Streit zwischen Zehntherren und Priester Ludwig 
von Espeler  - 1780 (29.01.): Hubert Backes und Frau von Grüfflingen übergeben an Tochter und 
Eydam - 1780 (24.02.): Witwe Remy Syr und Kinder, verkauft ein baufälliges “Doppelhaus” in 
Thommen - 1780 (22.02.): Witwe Schneider von Pudler vermietet Nicolas Koob den Hof - 1780 
(20.09.): "Michel Marth und Caspar Andre von Dasbourg cedieren und übertragen dem Freihherrn Carl 
von Montigny die Hälfte der beiden Dasburger Mühlen - 1784 (18.03.): Einigung wegen “Broders 
Haus” von Espeler - 1786 (26.01.): Meyer und Scheffen des Hofs Thommen sitzen einer „Heutscheids 
regula“ vor  - 1786 (18.03.): Vermächtnis des Wilhelm Herbrand von Thommen  - 1786 (07.08.): Die 
Junggesellen von Maldingen übernehmen Verantwortung - 1786 (30.06.): Verkauf des “Muselers Gut” 
an Petrud Goebels v. Lützcampen - 1786 (11.12.): "Mich. Olckes v. Maldingen kauft den Hausanteil 
seines Bruders - 1786 (15.12.): Peter Lux und Frau verkaufen ihr Anteil am elterlichen Haus der Frau in 
Espeler- - 1787 (10.02.): Ph. Goergen und Marg. Mannertz verkaufen ihr Anteil an Mannertz in Oudler 
- 1787 (24.04.): Abmachung unter P. Schmitz (Schneider), J. Schmitz (Schumacher) u. P. Schütz Bote  -
1787 (07.06.): Heinr. Richards v. Medell u. Frau A.M. Arens verkaufen ihr Teil in „Arens“ Grüfflingen 
- 1787 (16.07.): "Cath. Huppers verkauft J.N. Fideler v. Maldingen ihr Teil in “Küppers” i. Aldringen - 
1789 (12.02.): Die Geschwister Mannertz verkaufen ihr Anteil in Mannertz in Oudler - 1789 (28.02.): 
Regelung der Hütung und Löhnung der Schaf- und Schweinehirten - 1789 (14.04.): Einigung unter 
Geschwister Broders wegen “Broders Haus”in Espeler - 1789 (05.06.): Michel Schaus von Thommen 
verkauft sein Antheil an “Rentmeisters Haus” - 1789 (07.06.): Joh. Billen und Tochter schenken J.M. 
Arentz das “Kleiners Haus” in Reuland - 1789 (06.08.): Friedr. Spilet und Frau Cath. Meyer verkaufen 
ihr Ateil in Mannertz in Oudler - 1790 (27.01.): Jos. Malgreff u. Frau M. Elisabeth Marx verkaufen ihr 
Anteil in „Marx“ Aldringen - 1790 (28.02.): Testament Maria Cath. Packes modo Schwirtz von 
Maldingen - 1790 (17.11.): Caspar Johans von Espeler kauft Louis Richel dessen Antheil an „Broders 



Haus“ -  1790 (03.12.): "Anna Maria Schoffers verkauft ihr Anteil in „Schoffers Haus“ in Crombach - 
1791 (08.02.): Philipp Jacoby verkauft sein und seines Bruders Anteil in „Jacobs Haus“ i. Lascheid  -
1791 (27.02.): Geschwister Haensges verschenken ihr Anteil an einem Backhaus in Aldringen  -1791 
(14.05.): Michael Köntges von Aldringen verkauft die „Hänsges Schmit“ - 1791 (15.05.): Johannes 
Leonardy verkauft sein Anteil an „Schmatz Haus“ in Grüfflingen - 1791 (29.06.): Anna Neissen Wwe 
Wilh. Bircken verkauft ihr Anteil an „Birken Haus“ in Crombach- 1791 (31.12.): Visitation der Mühle 
von Dürler - 1791 (26.09.): Jacob Lamberty verkauft seinem Bruder Peter sein Anteil an „Lampertz 
Haus“ - 1791 (06.10.): Peter Meyers Oudler verkauft seinem Bruder Christoph sein Anteil an 
“Meyersch Haus - 1791 (22.11.): Bernard Servaty und Frau verkaufen ihr Anteil an „Carbinus Haus“ in 
(Lengler - 1791 (20.12.): Auftrag zur Abschätzung der Güter derer von Montigny  - 1796 (08.01.): 
Testament des Müllers Simon Toussaint auf “Outher Mühle - 1796 (15.01.): P. Koob und Petron. 
Herbrand verkaufen “Cornelius Haus” in Reuland - 1796 (24.01.): Testament Remaclus Ennen von 
Thommen, losledig - 1796 (06.01.): Testament Anna Maria Arens von Reuland - 1796 (06.01.): Carl 
Gregoir und Sohn Mathias von Thommen verkaufen Haus und Hof daselbst – 

 

30.  Kopien und Abschriften von Akten des Notars P. Wintgen, St.Vith  
 (mit Transkription von H. Marquet) 
 
 

 C. Denkmalschutz 
 
1. Entscheidung am Westwall (Zum Erhalt der Höcker und Bunkeranlage, 2003). 
 
2. „Denkmalschutz im Alltag“. Unterlagen zum Kolloquium vom 13.-14. März 2009 in 

Eupen. Enthält u.a. Denkmalschutzdekret des PDG (23.06.2008).



 IX. PERSONALIA 
 
 A. Personen und Familien 
 
1-2. Erlebnisberichte. 
1. „Eine Reise durch den Ösling...“ (anonym).  
2. Bericht von „J.B.“. 
 
3. Unterlagen betr. Familie (von) Baring. 
 Enthält u.a. Angaben betr. Erhebung des Johann Heinrich Baring von Wallerode in den Ritterstand; 

Abschrift einer Urkunde (1717) betr. „Entrée en religion de Charles Antoine de Ferrand de Montigny“. 
 
4. Notizen betr. „Bastin, quelques notes biographiques“ (von H. Willems, 1984).  
 
5. Zeitungsartikel betr. den Tod des „Bessems Pitter“ aus Amel (1929). 
 
6. Dokumente betr. Steuer und Finanzen des Lehrers J. Binten aus Bütgenbach (1935-

1944). 
 
7-9. Handschriftliche Notizen betr. „Bröck Steffen“ (von B. Willems, 1943). 
 
10. Unterlagen (Korrespondenz, Interview, Familienanzeigen, Todesanzeige) betr. 

Freifrau Irma von Cloedt (1998-2001). 
 
10a. Briefwechsel Freifrau Clara von Cloedt (Nachkriegszeit, 1948). 
 
11. Unterlagen (Zeitungsartikel, Zeugnisse, Totenzettel) betr. Familie des Lehrers Cloot 

(1896-1922). 
 
12. Biographische Angaben betr. Kataster-Geometer, Rechnungsrath und Steuer-

Kontrolleur Felix Dehez aus Malmedy (1831-1867). 
 
13. Unterlagen betr. die Nationalität des Dr. Peter Dehottay (1935-1985). 
 
14. Unterlagen betr. Familie de la Fontaine aus St. Vith. 
 
15. Reisepässe von W. Duckaert. 
 
16. Akte betr. Erinnerung an Heinrich Fort (1994). 
 
17. Manuskript eines Erlebnisberichts „Grenznah“ von I. Gerckens. 
 Übergeben von B. Karthäuser. 
 
18. Angaben zu Leben und Werk des Silvio Gesell (1962-1987). 
 Enthält Kopien, Zeitungsartikel, Beiträge von B. Willems. 
 Ebenfalls aufbewahrt: 1 Rolle mit Abbildungen anlässlich des Gedenkjahrs „Silvio Gesell“. 
 Kopien aus Willems, Land von Malmedy und St.Vith, S.91-109 
 Kopien „La monnaie franche“ (S.208-264) 

Kopie « Opinions sur l’œuvre de Silvio Gesell » 
Kopie « Freigeld » (S.235-253) 
Kopie „Die Erben von Don Carlos Gesell“ (Argentinisches Tageblatt, 23.1.2010) 

 
19. Abschrift (von H. Willems, Brüssel) des Testaments von Heinrich Hermanns (1923). 
 
20. Korrespondenz des Malers A. Holler mit B. Willems (1948). 



 
21. Unterlagen betr. Pater Raymond Lentz OP aus St. Vith (1907). 
 
22. Korrespondenz betr. „Der Kult des Mannus in den Ardennen“ (von L. Drees, 1973). 
 
23. Korrespondenz betr. Schloss und Familie Merode (1960). 
 
24. Erlebnisbericht „Wie ich ZVS kennen lernte“ (von G. Michaelis,1997). 
 
25. Testament des Landrats Theodor von Negry aus Malmedy (1823). 
 
26. Rede anlässlich der Verabschiedung von Rektor Karl Nelles (1979). 
 
27. Unterlagen betr. die Familie Johann Jakob und Otto Theodor von Pallandt. 
 Enthält auch „Die Rittersitze des Fürstentums Osnabrück“ (v. Bruch) 
 
28. Manuskript „Zum 65. Geburtstag von Heinrich Neu“ (von O. Wenig). 
 
29. Kopie eines Berichts von H.W. von Reiffenberg (1625). 
 
30. Zeitungsberichte betr. die Gebrüder Renard. 
 Enthält u.a.: „Les trois frères Renard – Episode de la Wallonie Ardennaise fin du XVIIIème siècle“ 

(Lüttich, 1894); „L’affaire Renard, une procédure criminelle sous l’Ancien Régime“ (G. Schwind, 
Louvain, 1932); „Die drei Brüder Renard“. 

 
31. Interview mit Hubert Schneider, ehemaliger Gemeindesekretär in St. Vith (1983). 
 
32. Unterlagen betr. Auswanderung und Genealogie der Familie Josef Schomus-Kemen 

(1974). 
 
33. Unterlagen (Korrespondenz, Bilder, Notariatsakten, Katasterauszüge) betr. 

Bürgermeister E. Sieberath aus Manderfeld (1831-1896). 
 Erhalten von H. Noirhomme, Köln, mit Begleitschreiben. 
 
34. Unterlagen (Grabreden, Nachrufe, Presseartikel) betr. Pfarrer Heinrich Signon (1979). 
 
35. Biographische Angaben betr. E. Solvay. 
 
36. Notariatsurkunden (Transaktionen, Militärpass, Zeugnisse, Abrechnungsbücher, 

Schießbücher) betr. Familie Spoden aus Iveldingen (1893-1941). 
 
37. Tagebuch betr. Wilhelm Thiel aus Mirfeld (1969-1976). 
 
38. Handschriftliche Notizen betr. Abt Wibald von Stablo (von B. Willems). 
 
39-43. Privatarchiv betr. Bernard Willems (1902-1965). 
39. Korrespondenz, 1942-1965. 
40. Lebenslauf, Zeugnisse, Urkunden und Diplome. 
41. Studium, 1902-1964. Enthält u.a. Angaben zur Studentenvereinigung „A.H.V. Arminia-Münster“; 

Unterrichtsheft „Einleitung in das Studium der deutschen Philologie“ (1902-1903); 
Unterrichtsprogramme; Vortrag zum 100. Todesjahr Goethes; Manuskript betr. „Historisch-kritische 
Abhandlung über Schopenhauers Erkenntnistheorie“ (1907). 

42. Notariatsakten und Auszüge aus Zivilstandsurkunden betr. die Familie Willems. 
43. Forschung. Enthält u.a. handschriftliche Notizen zu „Ostbelgische Chronik“; Beitrittserklärung betr. 

„Verein für Volkskunde von Eupen-Malmedy-St. Vith“. 



 
44. Totenscheine Totenzettel, Todesanzeigen 
 - Heinrich Köller 
 - Jakob Jodocy, Lommersweiler 
 - Heinrich-Peter Linden, St.Vith 
 - Joh.Math. Weynand, Elsenborn 
 
45. Familie Rolshausen 
 Korrespondenz betr. Bütgenbacher Wappen und Familie 
 
46. Sterbeurkunden 
 
47. Ludwig Mathar 
 Selbstbildnis 
 
48. Fam. Bohn / Bohnen, Holzheim 
 
49. Laurian Moris 
 - Reise nach Berlin, Brüssel, London, Paris, Straßburg, an den Rhein, Cöln, Amsterdam, Rotterdam, 

La Haye, Hamburg (1875) 
 - Eine biographisch-kritische Skizze über Heinrich Heine 
 - Drei Königinnen 
 - Dunkele Existenzen  oder  Die Kinder der Nacht   
 - Drei Vorlesungen: zu Faust 1 und 2 und Iphigenie 
 
50. Noirhomme 
 
51. Meuderscheid 
 
52.  Genten 
 
53.  Neuville 
 
54. Familien in Habscheid-Hollnich 
 
55. von Wiltheim 
 „Alexandre von Wiltheim, sa vie son oeuvre, son siècle » (Kopien) 
 
56. Grieven 
 Ursprung und persönliche Lage der Familie Grieven (Meyerode) 
 
57. Zeyen 
 Joh. Quirin Zeyen, Bracht  
 
58. Gommes 
 Nachforschungen zum Tod des Soldaten Mathias Gommes 
 
59. Straelen  
 Manuskript zur Familiengeschichte, verfasst von Heinrich van Straelen, 1971 
 
60. Hilgers 
 Geburtsurkunde Johann Lambert Hilgers (*12.6.1881) 
 
61. Zweber 
 
62. Originalurkunde betr. Testament des Pfarrers Gerhard Arens aus Weyer, Kreis 

Schleiden (1863) 



Teilweise transkribiert von H. Marquet. 
 
63. Zeitungsberichte betr. Maria Meyer-Greven, Oudler (1991). 
 
64. Kopien von Todesanzeigen der Familie von Pallandt zu Wildenburg-Withem (2008). 
 
65. Kopien der Geburtsurkunde von Joseph Guillaume Buschmann (1804). 
 
66. Kopie der Heiratsurkunde Villers-Mattonat (1872). 
 Teilweise transkribiert von H. Marquet. 
 
67. Unterlagen betr. Familie Spoo. 
 Enthält u.a. regionalgeschichtliche Angaben zu: Ösling, Hof Amel, Herrschaft St. Vith, Rechtslage der 

Amel - St. Vither Bauern vor 1794, Stockgüter vorzüglich im Prümischen, Geschichte des Landes von 
Amel – St. Vith von 1550-1609, Lebensläufe von Eifeler Schaftbauern 1642-1835. 

 
68. „Alfred August Kirch, Bürgermeister der Bürgermeistereien Paffendorf und Bergheim 

(1909-1920) (von H. Schrön). 
 
69. Familie Servais, Steinebrück. 
 Erhalten von F. Kelkel. 
 
70. Familie Macquet, St. Vith. 
 Auszug aus der Familienchronik Ingenleuf-Johanns (2004). 
 
71. Zeitungsbericht betr. Peter Moutschen, ehem. BRF-Direktor (GE, 02.10.2008). 
 
72. Cunibert  
 Illustrationen und Dokumente (Zeugnisse) zur Biographie Heinri Cuniberts 
 
73. Radiobeitrag „Den Heldentod fürs Vaterland sterben!?“ (von Pfarrer Johann Aachen, 

Herbesthal, in der BRF-Sendung „Glaube und Kirche“, 09.11.2003) 
 
74. Unterlagen betr. Familie Dethier. 
 
75. Unterlagen bzgl. Fam. Weyres 
 
76 Unterlagen zu Fam. Brandt 
 
77. Unterlagen betr. Eheluete Karl Kreutz und Maria geb. Küches (Testament K. Kreutz, 

Erbvertrag, Hinterlegungsschein) (1922-1950) 
 
78. Schriftstücke (Korrespondenz, Grundbuchauszüge, Testrament, Andachtsbilder) betr. 

die Familien Charlier – Reuter – Jost 
 Erhalten von Ch. Tissot-Lander (Morges, CH) und J. Jost (Mechernich) 
 
79. Unterlagen betr. Frau Else Hirtz-Schiltz (geb. 1892 in St. Vith). 
 
80. Unterlagen betr. Lambert Lentz (geb. in Wereth) 
 Erhalten von Fam. Hilgers, Atzerath.  
 
 B. Genealogie 
 
1. Unterlagen betr. Genealogie Baptist. 
 



2. Unterlagen betr. Genealogie Buschmann-Richard, St. Vith. 
 
3. Unterlagen betr. Genealogie Buschmann-Mathonet, St. Vith (erhalten 1996-97). 
 
4. Unterlagen betr. Genealogie Chavet, Klein, Herbrand, Fohn 
 
5. Unterlagen betr. Genealogie Hammer. 
 mehrere gebundene Bücher (1996-1998); betrifft u.a. Lokal-, Kirchengeschichte Luxemburgs, 

„Religion und Glaube unserer Familie“, „Armorial“. 
 
6. Unterlagen betr. Genealogie Havelange. 
 
7. Unterlagen betr. Genealogie Jodocy. 
 
8. Unterlagen betr. Genealogie Kruft . 
 
9. Unterlagen betr. Genealogie Laeis. 
 
10. Unterlagen betr. Genealogie Lentz. 
 
11. Unterlagen betr. Genealogie Margraff-Grommes, St. Vith. 
 
12. Unterlagen betr. Genealogie Mayer (Banat) (Stammtafeln) 
 
13. Unterlagen betr. Genealogie von Monschau – von Cloedt 
 
14. Unterlagen betr. Genealogie Richard, Clerf. 
 
15. Unterlagen betr. Genealogie Ritter. 
 
16. Unterlagen betr. Genealogie P. Stehres. 
 
17. Unterlagen betr. Genealogie von Wampach. 
 
18. Unterlagen betr. Genealogie Wiltheim. 
 
19. Unterlagen betr. Genealogie Luxemburger Familien aus dem Ösling. 
 
20. Unterlagen betr. Genealogie Luxemburger Familien (Hahn, Wiltheim, Müller, Lutgen, 

Schloesser, Tandel, Mersch, Heuart, Hammer, Putz, Frassel, Appert, Forschler). 
 
21. Zahlentabelle der Vorfahren eines Ehepaares. 
 
22. „Leinpfad“ – Mitteilungen des Arbeitskreises für Familiengeschichtsforschung im 

Kreis Heinsberg (2001). 
 
23. Dham / Dahm / Dhaeme 
 Heiratsvertrag zwischen Louis Begasse und Helene D’haeme 

 Geschwister Dahmen aus Iveldingen verkaufen ein Stück Heideland. 
Original (17.12.1800) und Transkription v. H. Marquet 

 
24. Hecking 
 - Geburtsurkunde Anton Hecking 
 - Aktenbündel  



 - Korrespondenz zur Suche nach Vor- bzw. Nachfahren (2 Briefe) 
 - Abiturienten des Gymnasiums zu Trier (1831) 
 
25. Grafen von Limburg 
 Are – Limburg 
 
26. Familie Kessler aus Nidrum 
 3 Stammtafeln 
 
27. Unterlagen betr. Genealogie Hiedels 
 u.a. Ahnenpass 
 
28. Ahnenpass betr. Linden 
 
29. Genealogische Arbeiten von Helmut Marquet, Amel 
 - Genten (Büllingen) 
 - Genten (Eibertingen) 
 - Genten-Backes (Ameler Mühle) 
 - Genten-Heinen (Amel, Eibertingen) 
 - Genten-Klinkers (Schoppen) 
 - Genten-Lambertz (Eibertingen) 
 - Genten-Mertes (Amel) 
 - Genten-Uenten (Amel) 
 -  Genten-Winkelmann (Möderscheider Mühle) 
 - Kreusch (Amel) 
 - Marquet (St.Vith) 
 - Maus (Krewinkel) 
 - Maus (Wereth) 
 - Müller-Arens (Möderscheid) 
 - Müller-Arentz-Stoffs (Amel) 
 - Müller-Brühl (Amel) 
 - Müller-Schommer (Amel) 
 - Müller-Spoden (Amel) 
 - Müller-Zanzen (Möderscheid) 
 - Schöpges (Meyerode, Mirfeld, Amel, Schoppen) 
 - Theis (Amel) 
 - Zians-Müller (Amel) 
 
30. Burg 
 
31. Kessler 
 
32. Wiesemes 
 
33. Gillet 
 - Maison Gillet „Amon Marquet“ - Fotos und Stammbaum 
 
34. Allgemeines zur Genealogie 
 Genealogie im Internet 
 
35. Unterlagen betr. Genealogie von Monschaw-Richard (1959). 
 
36. Unterlagen betr. Genealogie Henn. 
 Heft 16/2007 und 17/2008 der „Westdeutschen Gesellschaft für Familienkunde. Bezirksgruppe Trier“: 

enthält u.a. 
- G. Molz: „Drei Hennen und drei Eicheln – das Wappen einer Familie des Trierer Landes“ 
- K. Oehms: „Anmerkungen zur Genealogie der Familie Henn“ 
- K. Oehms: „Datensammlung und -zusammenstellung zur Familie Henn“ 
- K. Oehms: „Nachfahrengrafik“ 



 
37. Unterlagen betr. Genealogie der Familien Kolven – Leuschen – Feyen – Joucken – 

Heckters - Leyens. 
 Erhalten von G. Leyens, Géromont. 

Enthält u.a. Originaldokumente und Notariatsurkunden betr. Gütertransaktionen; Zeugnisse betr. 
Familie Kolven; Soldbuch; Unterlagen zu Kriegsschäden; Katasterauszüge; Militärscheine; 
Erbschaftsangelegenheiten Kolven-Feyen; Testament Servatius Kolven. 
 

38. Stammbaum Dahm-Henkes, Rodt.



 X. RELIGION 
 
 A. Abteien, Klöster, Eremitagen 
 
1. Handschriftliche Notizen betr. „Die Vertreibung der Mönche aus der St. 

Mauritiusabtei bei Clerf“ (von B. Willems). 
 
2. Angaben betr. die Abteien Prüm – Maria Laach – Echternach. 
 
3. Handschriftliche Notizen betr. die Abtei Val-Notre-Dame (von B. Willems). 
 
4-6. Unterlagen (Korrespondenz, Urkunden, Notariatsakte, Zeitungsberichte) betr. das 

Kloster Bütgenbach (1890-1956). 
4. Verwaltungsdokumente und Korrespondenz. 
 Enthält u.a. Angaben betr. Einweihung des neuen Karmelitenklosters (1949); Eigentumsübertragungen 

(1921); Versicherungspolicen (1925-1937); Bittgesuch um Erlaubnis einer Klosterniederlassung (1886); 
Antwortschreiben (1887-1893); Korrespondenz Baltia (1920). 

5. Notariatsurkunden. 
 Enthält u.a.: Verkauf von Parzellen (1890, 1931); Alimenteverträge (1893, 1900); Versteigerungen von 

Ländereien (1896); Teilungen (1893, 1896); Landverkauf (1895); Testamente (1896); 
Notariatsverhandlungen (1903). 

6. Korrespondenz und Verwaltungsakten (Arztverträge,...) betr. Krankenhaus und Kindergarten (1918-
1956). 

 
7. Originalurkunde (lat.) „Supplica pro corrigendo errore matriculae“ betr. Abtei 

Knechtsteden.Teilweise transkribiert. 
 
8. Broschüre „Historische Klosteranlage Reichenstein. Ein neues Kapitel wird 

aufgeschlagen...“ (2008). 
 
9. Kloster Manderfeld (Elisabeth-Haus) 
 Kopien zu Korrespondenz aus den Jahren 1907–1925  (Bischöfliche und staatliche Genehmigung, 

Korrespondenz mit Baltia-Regime, …) 
 
10. Eremitagen (Notizen von F. Kelkel) 
 
 
 B. Friedhof 
 
1. Verhandlungsprotokoll betr. den Verkauf einer Parzelle zur Vergrößerung des 

Friedhofs in Bütgenbach (1952). 
 
2. Kopie eines Situationsplans betr. Friedhof Heppenbach (1879). 
 
3. Kopie und Plan betr. Grabstättenverzeichnis des Friedhofs in Steffeshausen. 
 
4. Entwurf eines „Kirchhofs-Reglement“ und Situationsplan über den Begräbnisplatz der 

Pfarre Thommen (1878-1898). 
 
5. Friedhofsplan St.Vith 
 
 C. Glocken 
 
1. Artikel betr. Glocken und Glockenguss. 
 Enthält u.a.: Gedicht „Die Glocke in der Heimat“ (Gans); Liste der im Ersten Weltkrieg entnommenen 

Glocken der Ostkantone (Bericht an Kommissar Baltia 1921); Zeitungsartikel „Die in Hamburg 



wiedergefundenen Glocken der Ostkantone“ und „Zur Geschichte der heimgekehrten Glocken der 
Ostkantone“. 

 
2. Angaben (Buchvorlage) zu Glocken in der Eifel. 
 Enthält Angaben zu den Ortschaften: Aldringen, Alster, Amel, Arzfeld, Asselborn, Auel, Auw/Prüm, 

Bastogne, Beiler, Bellevaux, Berg, Besslingen, Bévercé, Binsfeld, Bleialf, Bochholtz/Beho, Born, 
Boxhorn, Bracht, Braunlauf, Breidfeld, Bruyères, Büllingen, Bütgenbach, Burnenville, Champagne, 
Chodes, Clervaux, Deidenberg, Deifelt, Dürler, Eibertingen, Elsenborn, Emmels, Espeler, Faymonville, 
Fischbach, Fünfbrunnen, Galhausen, Geromont, Großkampenberg, Großlangenfeld, Grüfflingen, 
Habscheid, Hallschlag, Heinerscheid, Helzingen, Hemmeres, Heppenbach, Herresbach, Hinderhausen, 
Höfen, Hoffelt, Holler, Holzheim, Honsfeld, Hosingen, Huldingen, Hünningen, Ihren, 
Iveldingen/Montenau, Kalterherberg, Kehr, Krewinkel, Kronenburg, Lanzerath, Lascheid, Laudesfeld, 
Leithum, Lengeler, Lieler, Ligneuville, Lommersweiler, Longfaye, Losheim, Luxemburg, Lützkampen, 
Mackenbach, Maldingen, Malmedy, Malscheid, Manderfeld, Marnach, Maspelt, Medell, Merlscheid, 
Meyerode, Mirfeld, Möderscheid, Monschau, Mont, Mürringen, Mützenich, Neidingen, Neundorf, 
Niederprüm, Nidrum, Oberhausen, Ondenval, Ormont, Oudler, Ouren, Ourthe, Ovifat, Pont, Pronsfeld, 
Prüm, Recht, Reichenstein, Reinhardstein, Reuland, Robertville, Rocherath-Krinkelt, Rödgen, Rodt, 
Roth, St. Vith, Schlausenbach, Schönberg, Schoppen, Sourbrodt, Steinemann/Espeler, Steffeshausen, 
Thirimont, Thommen, Tinsen, Ulflingen, Urb, Valender, Walk, Wallerode, Wathermal, Watzerath, 
Wavreumont, Weismes, Weisten, Weiswampach, Welchhausen, Weweler, Wiesenbach, Weppeler, 
Weywertz, Wilwerdingen, Winerange, Winterscheid, Winterspelt, Wirtzfeld, Xhoffraix. 

 
3.  Espeler, Dürler 
 
4. Heppenbach 
 Die Glocken der Heppenbacher Pfarrkirche (J. Maraite, Halenfeld, 23.9.1980) 
 
5. Original-Veträge zum Glockenguss 
 - Lanzerath (1899) 
 - Elsenborn (1720) 
 
6. Verzeichnis von Glocken der Glockengießer Martin und Peter Legros. 
 
 D. Heiligen- und Reliquienkult, kirchliche Kunst, Ablässe, Bruderschaften, 

Devotionalien 
 
1. Manuskript betr. „Die Bruderschaft der Sieben Schmerzen und die Fußfälle 

Büllingens“ (von N. Mertes). 
 
2. Kopie betr. „Die Translation von Märtyrerleibern aus Low ins westliche Frankenreich 

im achten Jahrhundert“ (von W. Hotzelt, 1938). 
 
3. Unterlagen betr. „Der heilige Agilolphus“ (von J. Kleinermanns, 1896) und „Der 

heilige Agilolfus. Bischof von Köln und Märtyrer“ (von A. Steffens, 1893). 
 
4. Handschriftliche Notizen betr. die heilige Brigitta (von B. Willems). 
 
5. Unterlagen betr. „Die Lukanische Legende“, „Legenda divi Lukeri“. 
 Manuskript „Der hl. Lukerus von Mackenbach“ 
  
6. Korrespondenz (Abrechnungen, Rezensionen, ...) zwischen L. Drees und K. Fagnoul 

betr. „Der heilige Remaclus. Gründer der Abtei Stablo-Malmedy“ (1967-1968). 
 
7. Angaben zu Leben und Wirken des heiligen Vitus und zu seiner Verehrung in St. Vith. 
 Enthält u.a. Notizen „Der hl. Vitus und die Stadt St. Vith“ (von B. Willems); „Der hl. Vitus und sein 

Kult in St. Vith“; Bericht (lat.) über die Translatio; „Der hl. Vitus und seine Verehrung“; „St. Vith als 
Wallfahrtsort“; Rundtischgespräch zur Vitusoktav in St. Vith; Abbildungen. – Der hl. Vitus (A. Grün) – 



Heiligenlegenden zum hl. Vitus; Gebetszettel; „Vitus-Lied“. Gebetszettel; Manuskripte von K.H. 
Krüger aus „Lexikon des Mittelalters“; „Der hl. Vitus“ aus: „Tschechische Heilige 

 
8. Kopie einer Urkunde von Papst Innozenz II. (1695) betr. angebliche Ablassgewährung 

für die Kirche in St. Vith (mit handschriftlichen Notizen von B. Willems). 
 
9. Rosenkranzbruderschaft Bütgenbach  
 Kopien handschriftl. Texte betreffend Bütgenbach, Berg, Sourbrodt und Weywertz (vor 1645) 
 
10. Devotionalien 
 - Firmungsbildchen zur Firmung duch Weihbischof J.J.Laminne (1922) 
 - Mitgliedszettel für den „Allgemeinen Verein der christl. Familien“ (1892) 
 - Andachtsbüchlein zur Verehrung des hl. Märtyrers Donatus (1929) (mit 5 Heiligenbildchen) 
 - Goldenes Priesterjubiläum (1941) und Totenzettel (1943 von Dr. H.J. Sträter 
 - Andenken an die Osterkommunion 1941 
 - Totenzettel Dechant Joh. Jos. Vogt, St.Vith (+1892) (Kopie) 
 - 40jähriges Priesterjubiläum Anton Kissen (1987) 
 - Heiligenbildchen, Andenken, Gebetszettel, Vereinsmitgliedschaften betr. Familienmitglieder und 

Bekannte der Familie Kleis, Lengeler 
 - Abbildung der 14 Kreuzwegstationen (1 Heft) 
 

 
11. Donatus von Münstereifel und sein Kult in Eifel und Ardennen (W. Reuter, 2004) 
 
12. religiöse bzw. kirchliche Kunstwerke 
 - Glaube in Bildern (Ausstellung zu maasländischer Kunst) (Kirchenzeitung Aachen, 1984) 
 - Paramente einer Pfarrgemeinde (Dokumentation zur Ausstellung in Gondenbrett (H.G. Salm, 2007) 
 
13. Altarreliquien der Kapelle Eibertingen 
 
14. Gebetbücher 
 Gebete und Lehrstücke (Eibertingen 1888) 
 
15. Manuskript „Vom neolithischen Weihealtar Weiser Stein (= Weißer Stein) im 

Naturpark Hohes Venn -Eifel, dem Kerben-Stein aus Wallerode und der Wandmalerei 
zu Wiesenbach“ (H.W.Haefs) 

 
16.  Wallfahrten, Pilgerschaften und Prozessionen 
 - Hubertus-Wallfahrt der Pfarre St.Martinus Kerpen/Rhld. (Kopien des Beitrages „Noh Ardenne“) 
 
 E. Kirchenbücher 
 
1. Angaben betr. die Berechnung der Verwandtschaftsgrade bei Blutsverwandtschaft 

nach dem katholischen Kirchenrecht. 
 
2. Kopie des Taufregisters der Pfarre Aldringen (1673-1798). 
 
3. Kopie des Tauf-, Heirats- und Sterberegisters der Pfarre Asselborn (1796-1829). 
 Erhalten von W. Schmitz. 
 
4. Auszüge (handschriftliche Notizen von B. Willems) aus dem Pfarrregister von 

Elsenborn (1803-1829). 
 
5. Kopie des Taufregisters der Pfarre Emmels (1871-1923). 
 
6. Kopie betr. Eintragungen im Taufregister der Pfarre Lommersweiler (1690). 



 
7. Kopie einer Akte aus dem Pfarrregister Steffeshausen. 
 
8. Pfarrarchiv Aldringen  
 Taufregister 1673 - 1797, abgeschrieben aus den Originalurkunden von A. Delincé aus Thommen 
 
9. Pfarrarchiv Thommen 
 - Taufurkunden 1744 - 1794 und Ergänzungen bis 1797 
 - Taufregister 1744 - 1797, abgeschrieben aus den Originalurkunden von A. Delincé aus Thommen 
 - Heiratsurkunden 1743 - 1796, abgeschrieben aus den Originalurkunden von A. Delincé aus 

Thommen 
 - Sterberegister 1743 - 1797, abgeschrieben aus den Originalurkunden von A. Delincé aus Thommen 
 - Nachträge 1794 - 1797, abgeschrieben aus den Originalurkunden von A. Delincé aus Thommen 
 - Heiratsregister 1743 – 1794 
 - Sterberegister 1743 - 1794 und Anhang: Geburtsregister 1794 und Juli 1791 bis Dez. 1793 
 - Taufregister 1805 - 1826 und Firmungsregister 1827, 1845, 1852, 1858, 1866 
  - Heiratsregister 1805 - 1826 und Sterberegister 1805 – 1826 
 - Zehntabgaben und Schuldbuch des Pfarrers (1740-1803) 
10. 
11. 
12. 
13. 
14. 
15. 
16. 
17. 
 
18. Pfarre Daleiden 
 Familienregister der Pfarre Daleiden 1832 
 
19. Xhoffraix 
 Auszug aus dem Kirchenregister 1850 
 
20 Bütgenbach 
 Kopie je einer Seite der Jahre 1731 und 1734 
 
21. digitalisierte Kirchenbücher  

 - DVD Büllingen und Bütgenbach 1779-1793 (Ed. Brühl, Vol. 31/1000-A02 Sign. NRW PSA LA 06 
und LA 08) 

 - DVD Dürler, Thommen, Reuland (Ed. Brühl, Vol. 73/1000-A02, Sign. NRW PSA LA11_32_38) 
 
22. Kopien der Pfarrregister von Wallerode (3 Bände) 
 - Taufen 1861-1957 
 - Heiraten 1861-1958 
 - Sterbefälle 1861-1992 
 
 
 F. Organisation 
 
1. Handschriftliche Notizen betr. die kirchlichen Verhältnisse des Kölner Ösling (von B. 

Willems). 
 
2. Kopie betr. „Annales Mettenses Priores“ (Metz). 
 
3. Kopie aus dem Kölner Pastoralblatt betr. „Statuta Capituli Ruralis Tolpiacensis“ 

(Zülpich) (1890). 
 



4. Handschriftliche Notizen (von B. Willems) betr. Briefe aus der Mission in Brasilien 
(Corumba und Nictheroy) (1909-1910). 

 
5. Handschriftliche Notizen betr. Visitationen (von B. Willems). 
 
6. Handschriftliche Notizen betr. Diözesanprotokolle (von B. Willems). 
 
7. Handschriftliche Notizen betr. Zülpicher Protokolle (von B. Willems). 
 
8. Protokollbuch der Dekanatsversammlungen Malmedy. 1830-1929. 
 
9.  Gouvernement Eupen-Malmedy – Dienst für die Verwaltung des Innern – Abt. 4 

Kirchenfabriken – Rechnungsführung (1923). Richtlinien 
 
10. Amtsblatt der Kgl. Preußischen Regierung 
 Trier 1845, Nr. 40: Evangelische Hauskollekte in St.Vith 
 
11. Hirtenbrief des kath. Feldbischofs der Wehrmacht (1942). 
 
 G. Geistlichkeit 
 
1. Handschriftliche Notizen betr. Priester aus der Eifel (von B. Willems). 
 
2. Handschriftliche Notizen betr. Küster und Lehrer (von B. Willems). 
 
3. Verzeichnis betr. Priester und Ordensleute aus Elsenborn. 1954. 
 
4. Handschriftliche Notizen betr. Priester in Elsenborn (von B. Willems, 1943). 
 
5. Manuskript betr. „Malmedyer Geistliche und Lehrer im preußischen Kulturkampf“ 

(1937). 
 
6. Kopie betr. die Geistlichkeit von Neundorf-St. Vith. 
 
7. Priesterlisten 
 - Steffeshausen 
 - Neundorf-St.Vith (von K.H. Theisen) 
 
8. Todesanzeige betr. Pfarrer Jean-Baptist de la Fontaine (1799). 
 
9. Akten betr. „Aufzeichnungen aus dem Leben der drei Pfarrer Küches“. 
 
10. Unterlagen betr. Pfarrer L. Lambertz 
 - „Pfarrer Lambert Lambertz, ein Priester aus dem Monschauer Land“ (von K. Fagnoul). 
 - Leben und Schaffen des Pfarrers Lambert Lambertz 
 
11-12. Kopien und Abschriften von Briefen der auf die Insel Oleron verbannten Priester 

(Pfarrer Mayeres aus Weweler) (1799-1800).  
 
13. Handschriftliche Notizen betr. Pfarrer Piret (von B. Willems, 1953). 
 Enthält auch eine Liste der Pfarrer von Weiswampach und Korrespondenz mit M. Lang. 
 



14. Unterlagen betr. Biographie von Pfarrer Thomas sowie Streitigkeiten mit Bischof 
Rutten (Lüttich). 

 
15. Kopie einer Urkunde betr. Philippus Viltz, „humilis vicarius in Amblavia“ (1590). 
 
16. Michel Bormann ; biographische Notizen zu den Pfarrern Bormann, Arens, Mevissen 

und Lamprecht 
 
17. Pfarrer Peter Philippen 
 
18. Pfarrer Paul Kettmus 
 - Urkunden zur Priesterweihe 
 
19. Pfarrer Knichel 
 
20. Originalurkunde (lat.) „Titulus ordinationis“ betr. Pfarrer Heinrich Margraff, Amel 

(1736). 
 Mit Transkription. 
 
21. Originaldokument (lat.) betr. Pfarrer Heinrich Margraff, Amel (1736). 
 Mit Transkription. 
 
22. Pfarrer Heinrich Diederichs, Steffeshausen/Rocherath. 
 Enthält u.a. Korrespondenz, Testament, Schenkungsangelegenheiten. 
 
23. Presseartikel betr. St. Vither Pfarrklerus: Dechant Josef Breuer, Kaplan Willy 

Margraff, Dechant/Bischof Aloys Jousten; Dechant Albert Backes; Dechant Jean 
Pohlen. 

24. Pfarrer Nikolaus Trenz, Schönberg. 
 Erhalten von H. Benz; enthält u.a. eine Diskette. 
 
25. Andachtsbilder betr. Primizfeiern (Siegfried Mertes, Joseph Posch) und 

Priesterjubiläen (Joseph Kirch, Henry Patrao, K.H. Calles, F.J. Heinen, W. Heyen, W. 
Margraff, J. Pohlen, R. Schumacher). 

 
26. Pfarrer Arnold Ortmann 
 - Wallfahrt nach Rom und Jerusalem (5 Original-Hefte und entspr. Abschriften) 
 
27. Pfarrer Heinrich Schmitz Winterspelt 
 
 H. Pfarrgeschichte (nach Ortschaften) 
 
1. Handschriftliche Notizen betr. Kirchen und Kapellen (von B. Willems). 
 
2. Unterlagen betr. die Pfarre Aldringen. 
 Enthält u.a. Angaben zu Pfarrer Thomas, Glocken, Verehrung des hl. Hubertus. 
 
3. Akte betr. die Pfarre Aldringen. 
 Enthält Abschrift eines notariellen Aktes betr. diverse Bürgschaften (1766). 
 Transkribiert von H. Marquet. 
 
4. Unterlagen betr. Pfarre Amel. 
 - Pfarrhaus Amel: Enthält u.a. eine Befragung des Bürgermeisters Nemerey (Amel) durch den 

Unterpräfekten 
 - 2 Pfarrbriefe aus Deidenberg (1942) bzgl. Kriegsgeschehen und Kriegsopfer 



 
5. Unterlagen betr. die Pfarr- und Ortsgeschichte von Born (1952-1953). 
 Enthält u.a. Angaben zur Kirche in Born („Pfarrarchiv der Hülfskirche“); „Born und seine Umgebung 

im Laufe der Geschichte“ (von N. Spies). 
 
6. Unterlagen betr. das Kirchenportal in Bracht (1977). 
 
7. Unterlagen betr. die Güter und Kapitalien der Kirche zu Bütgenbach. 
 Enthält u.a. handschriftliche Notizen von B. Willems betr. Akten aus dem Hauptstaatsarchiv 

Düsseldorf. 
 
8. Pfarre Bütgenbach 
 - Handschriftliche Notizen betr. die Pfarre Bütgenbach in der Revolutionszeit 1795-1803/1805 (von 

B. Willems) 
 - Pfarrbrief vom 29.4.1945 
 
9. Kopie des Visitationsprotokolls der Kirche Bütgenbach (18. Jh.) 
 
10. Unterlagen betr. Crombach. 
 Enthält u.a. eine Chronik (von A. Lampertz, Lommersweiler) mit Abschriften von Urkunden, Angaben 

zur Pfarr- und Ortschronik auch der umliegenden Dörfer. 
 
11-12. Handschriftliche Notizen betr. die Geschichte der Pfarre Elsenborn (von B. Willems, 

1941-1943). 
 
13. Abschriften aus dem Urkundenbuch des Pfarrarchivs Elsenborn „Urkunden und 

andere Belege“ (von B. Willems, 1941). 
 
14. Handschriftliche Notizen betr. das Vermögen der Pfarrkirche Elsenborn (1819-1861) 

und Kapitalien der Kapelle Elsenborn (von B. Willems, 1941). 
 
15. Handschriftliche Notizen betr. Erbjahrgedächtnisse der Kirche Elsenborn (von B. 

Willems, 1943). 
 
16. Handschriftliche Notizen betr. Abschriften aus dem Buch der Kirchenrechnungen der 

Kapelle Elsenborn (Rechnungsbuch) ab 1697 (von B. Willems, 1941). 
 
17-18. Manuskript und Druckfassung betr. „Geschichte der Pfarren von Elsenborn und 

Nidrum“ (von B. Willems, 1955). 
 
19. Heppenbach 
 - Auszug aus einem Register der Filialkirche Heppenbach (1824)  
 - Situationsbericht zur Franzosenzeit 
 
20. Fundationsurkunde betr. die Fühmesnerei Krewinkel (1748). 
 Entspricht der Archivalie I/16 im Inventar des Pfarrarchivs Manderfeld. 
 
21. Rechnungsbuch der Kapelle Krewinkel (1743-1785). 
 Entspricht der Archivalie I/201 im Inventar des Pfarrarchivs Manderfeld. 
 
22. Unterlagen betr. die Restaurierung der Kapelle Krewinkel und Sitzungsprotokoll 

diesbezüglich mit Vertretern der Gemeinde Büllingen (1979-1981). 
 
23. Handschriftliche Notizen betr. Lütticher Kirchen (von B. Willems). 
 
24. Unterlagen betr. die Errichtung eines Mariendenkmals in Medendorf, gestiftet von den 



 Gebrüdern Elsen (USA). 
 
25. Korrespondenz und Photos betr. den Streit um ein jüdisches Gebetshaus in Monschau 

(1983-1984). 
 
26. Handschriftliche Notizen betr. die Kirche in Neundorf (von B. Willems, 1922). 
 
27. Handschriftliche Notizen betr. das Kapellenbuch Nidrum und die Errichtungsurkunde 

der Pfarrei Nidrum (von B. Willems). 
 
28. Unterlagen betr. die Pfarrgeschichte von Reuland (von M. Jung, Arlon).  
 Enthält u.a. Angaben zu Kirchengüter, Pfarrgründung, Geistlichkeit, Kirchen, Grabstätten, Ortschaften 

Bracht, Lascheid, Maspelt. 
 
29. Inventar der Kirchengegenstände der Pfarrkirche von Sourbrodt (1925). 
 
30. Unterlagen (Notizen, Kopien und Zeitungsberichte) betr. die Pfarrgeschichte von 

Steffeshausen (1930). 
 
31. Pfarr- und Kirchengeschichte St.Vith 
 - Angaben betr. „Pfarr- und Wallfahrtskirche St. Vith zum hl. Vitus in St. Vith”. 
 - Baugeschichte der Pfarrkirche  
 - „50 Jahre Pfarrkirche St. Vith“: Unterlagen betr. Pfarrfest und Ausstellung 
 - Korrespondenz betr. Aufräumung und Fundamentierung der zerstörten Pfarrkirche 
 - Auswertung der diesbezüglichen Archivalien aus dem Stadtarchiv St. Vith (Nr. 1315-1316) 
 - Korrespondenz und Presseartikel betr. den Bau der Notkirche, den Neubau der Pfarrkirche und 

deren Innenausstattung, die Vergrößerung der Katharinenkirche, Glockenweihe 
 - Abbildungen der Kirche St. Nicolas (Oostduinkerke) des Architekten Jean Gilson.  
 
32. Angaben betr. die Zeichnungen an der Decke der Pfarrkirche in St. Vith (1962). 
 
33. Unterlagen betr. die Pfarrgeschichte von Thommen und Oudler 
 Enthält einen Akt betr. die Glocken von Thommen (1714). 
  Errichtung Altarkreuz in Grüfflingen (1892) 
 Kopien aus dem Protokollbuch des Kirchenvorstandes (1877-1895) (teilweise transkribiert) 
 Entwurf zum Bau einer Pfarrkirche in Thommen (1910)  
 
34. Unterlagen betr. einen Stiftungsfonds zur Errichtung eines Rektorats in Oudler von 

Pfarrer Christmann aus Thommen (1903-1913). 
 Enthält auch Angaben betr. den Kapellenkreuzweg Oudler (1870), die Einsegnung von Bildern und 

Statuen (1882-1884) und Korrespondenz betr. die Christmann-Stiftung (1903-1913). 
 Erhalten von G. Hennen, Oudler. Kopien teilweise mit Zusammenfassungen. 
 
35. Unterlagen betr. die Kirchenfabrik von Thommen (1873-1884). 
 Enthält u.a. „Defecta“ in den Kirchenrechnungen (1873); Anfrage betr. Mitglieder der kirchlichen 

Gemeindevertretung (1884); Prozessführung gegen ehemaligen Kirchenrendanten Felten (1875). 
 
36. Kopien betr. die Deckung der Reparaturkosten der Pfarr- und Schulwohnung in 

Thommen (1822). 
 
37. Handschriftliche Notizen betr. „Weweler und seine Kirche“. 
 
38. Zeitungsberichte betr. Pfarrgeschichte, Instandsetzungsarbeiten an der Kirche und am 

Kreuz (1926-1978). 
 
39. Manuskript betr. „Wirtzfeld und seine alte Kirche“ (von T. Drosson, 1969). 



 
40. Unterlagen bzgl. Pfarre Ouren 
 - Andenkenbild an die 1. hl. Kommunion Catharia Enders (1876) 
 
41. Unterlagen bzgl. Kapelle / Kirche / Pfarre Meyerode 
 -  „Register unnd Rechnung dero Capellen Meÿeroth“ 
 
42. Kopie einer tabellarischen Chronik von Maspelt (1920-1935). 
 
43. Manuskript betr. 1100-Jahrfeier der Kapelle Wiesenbach (von H. Signon, 1976) 
 
44. Unterlagen (Kopien) betr. Stiftung des Pfarrers Matthias Veltz, Büllingen (1806-1818) 
 
45. Unterlagen zur Weihe der Kapelle Alster (1902)



 XI. SCHRIFTTUM 
 
 A. Karten 
 
1. Unterlagen (Korrespondenz, Berichte, Manuskripte, Notizen von B. Willems) 
 Enthält u.a.: „Oberst Tranchot und der Tranchot-Stein auf dem Hohen Venn“; Auszug aus dem 

Trauregister betr. Johann Joseph Tranchot; Abbildungen; „Les ingénieurs géographes militaires 1624-
1831“ (Berthant); Abbildung der Station Henri-Chapelle und Jalhay, Kerschtgesroth; „Die Entstehung 
des rheinisch-westfälischen Katasters 1808-1839“ (Osthoff); „Rückkehr nach Frankreich und Tod“; 
„Das Tranchot-Signal auf dem Hohen Venn“; „Zum 200. Geburtstag Tranchots“; Eupener Lathöfe 

 
2. Kopie betr. Erläuterungen zur Wald-, Kultur- und Siedlungskarte der Rheinprovinz 

(1801-1820) 
 
3. Prüm:  
 Bannforst, Hofbannbezirke und Weidestriche 
 
4. Bistümer: 
 - Lüttich 
 - Köln 
 
 
5.  Karte der Ortschaften des südlichen Ostbelgiens mit besonderer Hervorhebung der 

Eisenbahnlinien  (Kopie) 
 
6.  Gebiete des Deutschen Reiches 
 - Provinz Posen 
 - Provinz Schlesien 
 - Weltkarte mit deutschen Besitzungen in Übersee (bis 1919) 
 
7. Karte der Grenzen der Herrschaftsgebiete im Ancien Régime. 
 
8. Kopie eines Ausschnitts aus der ältesten Landkarte des Erzbistums Trier. 
 
9. Karten betr. die Wander- und Tourismusregion Eifel (Eifelsteig, Ardennensteig, Eifel-

Ardennen-Pfad, Ourtalroute, Burgenroute, Venn-und-Seen-Route, Karten zum 
Orientierungslauf). 

 
 B. Wappen und Siegel 
 
1. Korrespondenz betr. das Gemeindewappen von Bütgenbach (1985). 
 
2. Kopien zum Wappen von Rolshausen 
 
3. Kopien zum Wappen Baring und Enscheringen 
 
4. Wappen und Siegel Malmedys 
 - Wappen von Malmedy (Wappen Malmedyer Familien, nach P.J. Nießen) 
 - Siegel der Abtei Malmedy (nach: R. Jacob : Les Armoiries et les Couleurs de Malmedy) 

 
5. Wappen Reuland und Ouren 
 
 C. Zeitungen und Drucksachen 
 
1. Liste von geschichtlichen Nachschlagewerken über die Eifel. 



 
2. Handschriftliche Notizen betr. „Neue St. Vither Zeitung“ (von B. Willems). 
 Ebenfalls im Archiv aufbewahrt: Kopien betr. „Kreisblatt“ (1 Rolle mit Kopien). 
  
3. Sonderausgabe des GE zum 60jährigen Bestehen (30.10.1987) 
 
4. Artikel betr. Jubiläumsausgabe der Vereinsschrift „Prümer Landbote“ (2009). 
 
5. Sonderausgabe des Grenz-Echo zum 70jährigen Jubiläum (1927-1997) 
 
6. Sonderausgabe des Grenz-Echo zum 75jährigen Jubiläum (1927-2002) 
 
 D. Quellen und Dokumentation, allgemeine Korrespondenz 
 
1-2. Handschriftliche Notizen betr. Quellenangaben (von B. Willems). 
 
3. Dokumentation zu diversen Beiträgen aus „Zwischen Venn und Schneifel“.  
 
4. Sammelakten betr. Abbildungen, Bilder, Fotos, Zeichnungen, Einladungen, Prospekte 

usw. 
 
5. Korrespondenz B. Willems und K. Fagnoul betr. allgemeine Anfragen (1945-1980). 
 
6. Korrespondenz betr. allgemeine Anfragen (1969-1975). 
 Betrifft u.a. Deutung des Namens des Osterfestes; Forstwirtschaft (Wiesen); „stiletter“ (Pfarrer Signon); 

Mühlen (Denkmalschutz). 
 
7. Korrespondenz K. Fagnoul (1981). 
 
8. Artikel „Luxemburg bei St. Vith – und umgekehrt. Nachbargespräch von Fenster zu 

Fenster“ (von B. Kartheuser). 
9. Postkarten und Feldpostkarten (Anfang 20. Jh.; Abb.: Neujahrsmotive, 

Ehrenbreitstein, Kgl. Gymnasium Wesel, „Kaiser im Gefecht bei Verdun“) 
 17 Stück; erhalten von Fam. Daleiden



 XII. VERWALTUNG 
 
 A. Gericht und Justiz. Streitsachen 
 
1. „Reichsgesetzblatt“ 
 - Auszüge (1927). 
 - Blattsammlungen mit Kommentar (1934). 

 
2. Kopie betr. „Von Besserungen der verletzten Partheyen“ (Aachener Chronik von J. 

Noppius, 1632). 
 
3. Akten betr. „Berichte aus Zeitungen und verschiedenen Archiven über die 

Gerechtigkeitspflege des Arrondissements Diekirch im 19. Jh.“ (von A. David und M. 
Weydert). 

 
4. Reisepass betr. Jean Streicher, Reuland (1811). 
 
5. Urkunde betr. „Congé définitif“ für Pierre Gierlinger, Stoubach (1799-1800). 
 
6. Korrespondenz betr. den Zivilprozess der Gemeinde Faymonville gegen den 

Eisenbahnfiskus (1911-1912). 
 
7. Akte betr. eine Streitsache bzgl. die Mühle von Möderscheid (1827). 
 
8. Vereidigung 
 Urkunde der Vereidigung des P.B. von Baring als Mitglied des Wahlkollegiums (28.9.1808) 
 
9. Waldstreitigkeiten 
 Analyse et réclamation d’ usages dans les forêts nationales formés par les communes en 

vertu de la loi u 28 ventôse an 11 
 
10. Ehrungen 
 - Bürgerliche Ehrungsurkunde für M. Lekeu-Krudewig (Hebamme in Malmedy, 1928): Zivilmedaille 

3. Klasse 
 - Bürgerliche Ehrungsurkunde für M. Lekeu-Krudewig (Hebamme in Malmedy, 1936): Medaille 2. 

Klasse 
 
11. Hexenprozesse 
 - Ein Eifeler Hexenprozess vom Jahre 1614 (Trierische Chronik, 1914) 
 - Ein Hexenprozess in Weismes 1679-1680 (F. Toussaint) 
 
 
12. „Rechts-Ordnung und Reformation des ... Hertzogen zu Gulich, Cleve und Berg ...“ 

(1606). 
 Schenkung von Stoffels, Waimes. 
 
13. Urteilsspruch betr. eine Streitsache bzgl. Schafehüten in Mirfeld (1829). 
 Erhalten von H.P. Müller, Lüttich. 
 
14. Tatort Eifel. Mordfälle im Lande zwischen Venn und Schneifel aus der Zeit vor 1800 

und ihre gesellschaftliche Bedeutung (Vortrag  gehalten von Hubert Jenniges vor der 
ZVS-Jahreshauptversammlung 2001 in Wiesenbach) 

  
 



 B. Post, Telegraf, Telefon 
 
1. Korrespondenz mit Photos betr. Postmeister Van Cauwenberghe. 
 
2-4. Unterlagen betr. den Postboten Leonard Heinrichs aus Bütgenbach (1821-1881). 
 Erhalten von H. Albring. 
2. „Postalmanach“, 1845. 
3. Vertrag mit der Postdirektion, 1847. 
4. Notariatsakten, 1821-1881. 
  
5. Bekanntmachung betr. den Postverkehr zwischen Diekirch und St. Vith (1859-1865). 
 
6. Postkutsche 
 Zeitungsartikel „Im Postkarren durchgeschüttelt“ 
 
7.  Telegraphie 
 Telegramme (Muster ) 
 
 C. Zoll, Steuer und Kataster, Landvermessung 
 
1. Auszüge aus der Gesetzessammlung für die Königlich-Preußischen Staaten betr. 

Zolltarife (1843-1845). 
 
2. Chronik des Deutschen Zollamtes Steinebrück und des „Büro-Douane“ Steinebrück 

(von Ullrich Papschik, 1991). 
 
3. Manuskript betr. „Zollamt-Steuereinnahmeamt St. Vith im 17. Jh.“ (von S. 

Bellefontaine, 1996). 
 Enthält auch: „Quelques données sur les débuts du comptoir des droits d’entrée et de sortie de Sa 

Majesté à St. Vith au XVIIè siècle“. 
 
4. Akte betr. „Contributions de 1807“ von Paul Cleis aus Reuland (1807). 
 
5. „Finanzpost. Betriebsgemeinschaft des Finanzamtes Malmedy“ (Nr. 4, 6, 7, 8, 9, 

Jahrgang 1943-1944). 
 
6. Theresianisches Kataster 
 - Akten betr. Theresianisches Kataster und Archiv der Katasterakten (1921-1980). 

- C. de Moreau de Gerbehaye: Un cadastre véritable et original? La réforme fiscale au Luxembourg et le 
Cadastre Thérésien de 1766 (Internetausdruck aus der Zeitschrift « Catastro », April 2004, S. 267-285 

 
7. Katasterkarten  
 a Urhandriss Hinderhausen, Crombach, Neubrück 
 b Stadt St.Vith (vor 1909) 
 c Urhandriss der Gemeinde Amel (inkl. Heppenbach) 
 d Urhandriss der Gemeinde Meyerode 
 e Urhandriss der Gemeinde Recht 
 f Urhandriss der Gemeinde Büllingen 
 g Urhandriss der Gemeinde Thommen 
 h Urhandriss der Gemeinde Reuland 
 i Urhandriss der Gemeinde Lommersweiler 
 j Urhandriss der Gemeinde Schönberg 
 
8. Zolldokumente 
 - Stempel, Laissez-Passer Frontalier (Kopie) 
 - Passierschein N° 791 (1823) 
 - Kopie eines Passierscheins betr. Johann Stark, Recht (9 Ventôse XII) 



 - Reisepass M. Maus (1964) 
 
 
9. Kalender für Zoll- und Steuerbeamte 
 
10. Steuer- und Hebezettel Steinbach Thomas, Bracht. 
 
11. Vermessung 
 - Gemeinde St.Vith (Karteiblättter mit Fotos) 
 
12. Strafzettel der Zollbehörden wegen unerlaubten Haftertransports (1927). 
13. Unterlagen betr. Hundesteuer 

Enthält u.a. Hundemarken. 
 
 
 D. Wahlen 
 
1. Wahlkampf 1939 
 - Korrespondenz zwischen deutschem Botschafter und belgischem Außenministerium 
 - Kopie vom 12.03.1939: Wahlwerbung für die Heimattreue Front 
 - Malmedyer Zeitung vom 01.04.1939 (Kopie): Wahlwerbung für die Heimattreue Front 
 
2. Wahlunterlagen (Werbung, Wurfzettel, Zeitungsberichte u.ä.) betr. 1968, 1971, 1974, 

1977/78, 1981, 1985, 1988, 1995, 1999. 
 - Wahlergebnisse Kanton St.Vith (GE 26.3.1961) 
 
3.  Preußische Zeit 
 - Reichstagswahl 1893 (Kopie eines Zeitungsartikels aus dem „Echo der Gegenwart“ (21.6.1893) 
  
4. Informationszeitung „Wahlfibel“ betr. Wahlen des Parlaments der Deutschsprachigen 

Gemeinschaft, der Wallonischen Region und des Europaparlaments (07.06.2009). 
 
5. Wahlunterlagen betr. Gemeinderatswahlen 2000 (FLB-St. Vith) 
 
 E. Öffentliche Ordnung 
 
1. Feuerwehr 
 - Brandordnung Kreis Malmedy (Kopien aus dem HSTA Düsseldorf – Reg.Bez. Aachen 4876) 
 - Uebungs-Ordnungen für die Feuerwehren des Feuerwehrverbandes der Rheinprovinz (1929) 
 
2. Stempelabdrücke 
 - aus der Franzosenzeit: Maire de St-Vith 
 - belgische Zeit: Gemeinde Heppenbach 
 - Königlich-preußisches Amtsgericht St.Vith 

 
3. Kalender 
 - Republikanischer Kalender (Tabelle zur Übereinstimmung mit gregorianischem Kalender) 
 
4. Polizei 
 - Polizei-Verordnung von Bürgermeister Kirch, Bütgenbach zur Trunkenheit bei Tanzveranstaltungen 
5. Versicherungen 
 - Versicherungsschein der Rheinischen Provinzial-Feuer-Societät betr. Heinrich Kaulmann, 

Neidingen (1901). 
 



 
 F. Staatliche Dienststellen 
 
1.  Übersetzungszentrale 
 
2. Rheinprovinz 

- Die leitenden staatlichen und kommunalen Verwaltungsbeamten der Rheinprovinz 1816-1945 
(Kopie der S. 308, 637 und 638)



 XIII. WIRTSCHAFT & SOZIALES 
 
 A. Bergbau und Eisenverarbeitung 
 
1. Akten betr. Bekanntmachungen und Verordnungen über den Erzabbau in der Eifel 

(1848-1854). 
 
2. Unterlagen betr. Eisenmanufaktur und „alte Schmiederezepte“. 
 Enthält u.a. „Akte Maus“ (Amel). (Transkribiert von H. Marquet.) 
 
3. Korrespondenz betr. das Lohschälen und die Eisenverhüttung. 
 
4. Bergbau 
 Bergwerksrechte im Raum Winterspelt / obere Our 
 
 B. Eisenbahn 
 
1. Akten betr. das Eisenbahnwesen in der Eifel. 
 Enthält u.a.: Kopien von „Die Hohe-Venn-Bahn wieder deutsch! Rückblick auf eine Versailler 

Niedertracht“ (Maschner); „Aachen-Malmedy, eine politische Eisenbahn“ (Meyer); „Grün & 
Bilfinger“; „Ulflingen – St. Vith“; „Die Geographie der Eisenbahnen und Landstraßen im 
Wirtschaftsgebiet der Eifel“ (Kessel); „Die Wiederherstellung der Eisenbahnen auf dem westlichen 
Kriegsschauplatz“ (Kretzschmann); „Die Eisenbahn im Hohen Venn“; Auszüge aus dem 
Reichsgesetzblatt 1924-1931-1935 betr. Grenzziehung zwischen Deutschland und Belgien insbesondere 
bzgl. Eisenbahnstrecken. – Mit dem Zug zur Front; Akte betr. den Antrag der Gemeinde Manderfeld 
um Ausbau der Ourtalbahn. Texte zur Vennbahn 

 Um 1880; Inventar-Akten bzgl. Eisenbahn, Kreis Malmedy im Staatsarchiv Düsseldorf 
 
2. Akten betr. den Bau der Bahnlinie St. Vith – Aachen  
 - Enteignung einer Parzelle in Lommersweiler, 1888. 
 - Erwiderung der Kgl. Regierung zu Aachen auf die Einsprüche im Gebiet von Born und Deidenberg  
 - Enteignungen bei Wallerode 
 
3. Kopien von Fahrplänen (1914). 
 
4. Zeitungsartikel  
 - betr. den Bahnhof Ulflingen und die Linie Ulflingen – St. Vith – Aachen sowie die Vennbahn 

(1985-1995) 
 - Eisenbahnerinnerungen (betr. Eupen, Vennbahn, St.Vith, Reuland-Ulflingen) 
 - Werdegang, Glanzzeit und Abstieg der Vennbahn (Artikelserie von R. Graf im GE, 1981) 
 
5. Akten betr. die Anwerbung von Arbeitern und Lokführern betr. den Bahnbau in St. 

Vith (1916). 
 
6. Kopien betr. Fahrpläne und Streckenführung am Bahnhof St. Vith.  
 
7. Vennbahn-Enklaven 
 Zeitungsartikel zur möglichen Rückgabe an Deutschland (2008) 
 
8. Kartenskizzen 
 - zur Vennbahn und Auflistung der Brücken und Bauten 
 - Bahnlinie St.Vith – Lommersweiler – Steinebrück (um 1930) 
 - Enklave Hemmeres (zwischen 1920 und 1940) 
 
9. Parzellarkarten der projektierten Eisenbahnstrecke Reuland - Ulflingen 
 Farbkopien der Strecke auf dem Gebiet der Gemeinden Reuland und Thommen 
 



10. Karten 
 - Flurkarte Weywertz-Warchetal, 1884 (Kopie) 
 - Eisenbahnlinien im Reg.-Bez. Aachen (um 1915) 
 - Eisenbahnlinien in Belgien  
 - Eisenbahnprojekt Calais-Brïssel-Bingen (Mainz) via St.Vith (1864) 
 
11. Verwaltungsdokumente (Originalschriftstücke) 
 - Büchlein der Vorsichtsmaßregeln, die das Personal zu nehmen hat, um sich vor Arbeitsunfällen zu 

schützen (Brüssel, 1912) 
 - Carte d’identité d’abonné ouvrier (Original, 1958) 
 - Signalement Fritz Gombert (1957) 
 
12. Bahnlinie Montjoie – Malmedy 
 - Ansprache Major von Frühbuss anlässlich der Eröffnung der Bahnlinie Montjoie-Malmedy 
 - handschr. Notizen bzgl. Eisenbahnunglück bei Kalterherberg im Mai 1924 
 
13. SNCB – Belgische Eisenbahngesellschaft 
 - 150 ans de chemins defer belges (Ausstellungskatalog mit Faksimile des 1. Tickets der Reise 

Mechelen-Brüssel, 1835) 
 - 75 ans sur la voie de l'avenir (Prospekt zu 75 Jahre Eisenbahn in Belgien) 
 - Netzkarte vom 1.6.2002 
 - La jonction Nord-Midi (Prospekt zur 50jähr. Verbindung Brüssel-Nord – Brüssel-Midi) 
 - Abbildungen von Zügen auf innerbelgischem Gebiet 
 
14. Bahnhofspläne  - 

- Kalterherberg: Installations hydrauliques (1950) 
- L 49: Eupen - Raeren (1988) 
- L 48: Weywertz - Sourbrodt - Raeren (1988) 
- L 48: Raeren - Sourbrodt - Weywertz (1988) 
- L 45a: Büllingen - Weywertz 
- Kalterherberg 
- L 48: Raeren - St.Vith: Empiètement sur le gabarit d'obstacles (1962-1970) 
- L 48: Kalterherberg: Block 7 (1969) 
- L 48: Kalterherberg (1968-1987) 
- L 48: Kalterherberg (1961-1983) 
- L 48: Kalterherberg: reconstruction du bâtiment de la gare (1964) 
- L 48: Kalterherberg (1961-1971) 
- L 48: Monschau (1979-1987) 
- L 48: Konzen (1978-1987) 
- L 48: Lammersdorf (1976-1983) 
- L 48: Lammersdorf: Block 5 (1971-1980) 
- L 48: Roetgen (1961-1982) 
- L 48: Raeren (1961-1981) 
- L 49: Welkenraedt - Raeren: Empièrtement sur le gabarit d'obstacles (1966-1974) 
- L 48: Monschau (1979-1985) 
- L 48: Weywertz (1950-1971) 
- L 48: Weywertz: Block 9 (1970) 
- L 45: Bütgenbach (1939-1955) 
- L 45: Bütgenbach: Schéma d'annexe à l'instruction locale (1950-1971) 
- L 45: Büllingen: Schéma d'annexe à l'instruction locale (1952-1967) 
- L 45: Losheimergraben: Annexe à l'instruction locale (1951-1967) 
- L 45: Losheimergraben (1964-1977) 
- L 45: Losheimergraben (1977-1984) 
- L 45: Losheim: Signalanlagen (1959) 
- L 45: Büllingen (1961-1971) 
- L 45: Bütgenbach (1961-1971) 
- Weywertz - Losheimergraben / Weywertz - St.Vith (1982) 
- L 45a: Bütgenbach - Losheimergraben (1976) 
- L 48: Waimes (Hors service) (1972-1984) 
- L 48: Waimes - St.Vith: Block  10  Schéma d'annexe d'instruction locale (1974-1978) 
- L 48: Born (1971-1976) 
- L 48: St.Vith (1969-1971) 



- Bahnhof Lommersweiler (1911) 
- L 48: Lommersweiler: Octroi d'un droit de pêche à Mr. Kreins, St.Vith 
- L 48: Raeren (1961-1965) 
- L 48: Montjoie (1961) 
- L 48: Roetgen (1961) 
- L 48: Weywertz (1961) 
- L 48: Sourbrodt (1961) 
- L 48: Lammersdorf (1961) 
- Bahnhof St.Vith (1885) 
- Lommersweiler (1892) 
- Bahnhof St.Vith, Parzellarkarte 1886 
- Bahnhof Lommersweiler, Parzellarkarte 1886 
- Bahnhof Walheim 1938 (A4-Kopie) 
- Bahnhof Kornelimünster 1939 (A4-Kopie 
- Bahnhof Breinig 1948 (A4-Kopie) 

  
15. Unterlagen betr. regionale Bahnanlagen und Bahnhofsgebäude. 
 Aktenbündel mit 22 Abbildungen, abgegeben von Ch. Lohner, D-Wesseling: 
 - Bahnhöfe (Sourbrodt, Raeren, Bleialf, St. Vith, Pronsfeld, Born, Prüm, Müllenborn, Waimes) 
 - Bahnviadukte (Born, Bütgenbach) 
 - Vennbahn-Lok 
 - Bahnhofsfest der Vennbahn VoE in Raeren (1999) 
 - Saxby-Stellwerk im Bahnhof Raeren 
 - Gleisspurplan Bahnhof Raeren (1927) 
 - Prospekt des Vennbahnfahrplans 1992 (in Niederländisch) 
 - Plan des Bahngebäudes St.Vith 1954 
 
16. Artikel betr. den Bahnhof Gouvy: „Gouvy, noeud ferroviaire ardennais“ (R. 

Marganne). 
 
17. Kopie eines Lastenhefts betr. die Eisenbahnlinie 48 Raeren – St. Vith, Abschnitt 

Waimes – St. Vith, Gemeinden Waimes, Amel, St. Vith (1985). 
 
 C. Forstwirtschaft und Jagd 
 
1. Akten betr. Forst- und Waldwirtschaft. 
 Enthält u.a. Artikel „Die Waldgenossenschaften in der Aachener Gegend“ (J. Hammers); „Der 

Regierungsbezirk Aachen 1850“ (J.H. Kaltenbach); „Das Waldkulturgesetz“ (Mohr); „Das Hohe Venn 
und dessen Wiederbewaldung“ (Kühlwetter); „Abschaffung der Streunutzung und der 
Gemeindeviehherden“; mit Auszügen aus Akten des Bürgermeistereiamtes Imgenbroich (1830-1857) 
und Kaufakten betr. Fringshaus und Rochusmühle (Mützenich). 

 
2. Dreiherrenwald 
 - Handgeschrieben Notizen betr. den Dreiherrenwald und die Wälder des Grenzgebietes (von B. 

Willems). 
 - Kartenskizze (M.Paquet, 2005) u. Kopie der Teilungskarte des Dreiherrenwaldes (Ende 18. Jh.) 
 
3. Jäger- und Anglerlatein 
 
4. Unterlagen betr. die Flussperlmuschel in Eifeler Bächen. 
 
 D. Finanzen, Geld- und Münzwesen, Gold 
 
1. Unterlagen betr. das Münzwesen. 
 Enthält u.a.: Angaben zu Münzen der mittelalterlichen Herrschaft St. Vith; Abschrift des Edikts betr. 

die Erhöhung des Goldwertes (1786); Erläuterungen zum Begriff „Schilling“; neue belgische 
Geldscheine und Münzen, Münzen im Besitz von P. Zeyen, Weweler (Scan-Ausdruck). 

 



2. Akten mit Druckplatten betr. die Herausgabe der Gedenkmünze „Moneta Sancti Viti“ 
(1970-1971). 

 
3. Unterlagen, Fotos und Abbildungen betr. den Münzkrug Manderfeld. 
 
4. Prospekte betr. verschiedene Gedenkmünzen (1970-1971). 
 Enthält u.a.: Beitrag „Aus der Geschichte des luxemburgischen Postwesens im II. Weltkrieg“ (Staas). 
 
5. Unterlagen betr. die Goldsuche in der Eifel. 
 Enthält u.a. Artikel „Les recherches d’or en Belgique“ (J.C. Gillet); „L’or en Ardenne“ (Gillet und de 

Rauw); Schemata (Oppidum – Vielsalm – Walk); Karten (Quarreux, Thirimont, Baugnez, Géromont); 
„Hügel bei Montenau“ (Esser); „Découverte d’or dans les alluvions de l’Amblève à Martinrive“ 
(Corin); „Les alluvions aurifères de la haute Belgique“ (de Rauw). 

 
6. Akte betr. „Edikt des Kaysers betr. die Erhöhung des Werth des Goldes“ (1786). 
 
7. Akte aus dem Pfarrarchiv Manderfeld betr. eine Geldanleihe in Lanzerath (1736). 
 
8. Einnahmen- und Ausgabenverzeichnis betr. Amel (H. Küches, 1877-1890). 
 
9. Anleihe- und Schuldverschreibungsscheine des Deutschen Reichs (1917). 
 
10. Handschriftliche Notizen betr. Belege zu den Kommunalrechnungen für Elsenborn (ab 
            1849) (von B. Willems, 1943). 
 
11.  Geld- und Anleihscheine, Sparbücher 
 - Fünfprozentige Deutsche Reichsanleihe von 1915 (Dritte Kriegsanleihe) (Kopie) 
 - Sparkassenbuch der Kreissparkasse zu Malmedy (1940-44) 
 - Darlehenskassenscheine 
 
E. Handel, Handwerk und Gewerbe 
 
1. Manuskript betr. „Von Kneipen und Herbergen, von Wirtshäusern und Gasthöfen. 

Geschichtliche Anmerkungen zu einem alten Gewerbe im Lande zwischen Venn und 
Schneifel“ (von H. Jenniges, 2001). 

 
2. Textil 
 - Manuskript betr. „Zunft der Schneider und ihre Bruderschaft in St. Vith“ (von G. Daleiden), enthält 

u.a. Statuten, Kopie des Bruderschaftsbuches, Statut der freien Innung für Handwerker des Kreises 
Malmedy) 

 - Rechnungen und Empfangsbelege der Schneiderin Maria Veiders, Heppenbach (1935 – 1947) 
 
3. Akten betr. den Lederhandel (von F. Poncin) und Staats- und Provinzialausgaben im 

Kreis Malmedy. 
 
4. Artikel betr. die „Hammerbrücke“ (von L. Franssen, 1948). 
 
5. Handwerk 
 - Handwerkszeichen 
 - Einladung zur Eröffnung der neuen Ausstellungs- und Lagerräume der Fa. M. Rauw, Recht 

(Heizungsbau) 
 - Fahrzeugbau: Faymonville-Express (März 1995) 
 - Stellmacher Heinrich Dries (Zeugnis, Auszug aus Grundbuch, Brief v. J.B. Augustin) 
 - Schmied Willibrord Henkes (Lehrbrief und Handwerkskarte) 
 - Mitgliedsschein der Rhein.-Westf. Baugewerks-Berufsgenossenschaft (J. Hilgers, Neundorf, 1914) 
 



6. Gewerbegebiet 
 - Info-Broschüre der Gemeinde Bütgenbach zur Ausweitung des Sektorenplans im Gewerbegebiet 

„An der Domäne“ 
 
7. Werbung, Ausstellungen 
 - Malmedy-St.Vither Volkszeitung (1920): Werbeanzeigen 
 - Exposition agricole de St-Vith (1935): Zum Stand der ESMA 
 - Preisverzeichnis der Heinsberger Korb- und Weidenindustrie (1911) 

 
8. Schuldbücher, Schuldscheine 
 - Schuldenbuch eines unbek. Ameler Kaufmanns (Eintragungen zwischen 1770 – 1804) 
 - unbek. Schuldenbuch (1715) 
  - Schuldschein der Eheleute J. Nichaus von Braunlauf zu Gunsten L. Schmitz von Crombach 
 
9. Kopie des Gründungsakts der St. Vither Gerberei (1752). 
 
10. Artikel „Alte Berufe – mehr oder minder ehrbar“ (von F. Kelkel). 
11. Polizeiverordnung betr. das Bäckereigewerbe in der Bürgermeisterei Bütgenbach 

(1892; stark beschädigtes Original). 
 
 
 F. Landwirtschaft 
 
1. Handschriftliche Notizen betr. „Von der Landwirtschaft in den Ostkantonen“ (von B. 

Willems). 
 
2. Manuskripte/Erlebnisberichte 
 - „Von Schäfern und Schafen der guten alten Zeit“ (von B. Willems). 
 - Erinnerungen des Johann Close, Recht (1899-1970, niedergeschrieben im Dezember 1969) 
 
3. Amtliche Dokumente 
 - Tierbestandsbuch der Reichsfachgruppe der Kaninchenzüchter. 
 - Meine Hofkarte (1941) (Veiders, Heppenbach) 
 - Versicherungs-Schein (Joh. Schütz, Lengeler) 
 
4. Handschriftliche Notizen betr. Viehbestände im Hof Bütgenbach (von B. Willems). 
 
5. Ausgabe des Hauptvereins deutsch-österreichisch-ungarischer Züchter roter Rhode-

Islands-Hühner (1912). 
 
6. Polizeiverordnungen betr. Düngerstätten und Jauchegruben (1900). 
 
7. Werbeblätter, Werbung, Reklame 
 - Fa. Jos. Renard, Weismes 
 - Der Wochenspiegel vom 17.11.1959 
 
8. Molkerei Braunlauf 
 - Rechnungsbelege 1942-1943 
 
9. Landwirtschaftlicher Verband 
 - Ausstellungskatalog aus den 1930er Jahren 
 - Schreiben und Abbildung betr. die Schaffung eines neuen Verbandsorgans („Die Rundschau“) und 

Loslösung vom „Landboten“ (1936) 
  (Korrespondenz 1978, erhalten von Frau M. von Frühbuss) 
 



10. Texte zur Bewirtschaftung und zur sozialen Frage 
 
11. Weintransport Stavelot – Mosel 
 
12. Landwirtschaftlicher Verein – Lokalabteilung Malmedy 
 - Statistische Verhältnisse im Kreis Malmedy („Echo der Gegenwart“, 14.6.1860) 
 
13. Molkereigenossenschaft Amel-Eibertingen 
 - Mitgliederliste (Stammrolle) 1934 – 1940 
 - Lose Belege 1944 - 1970 
 
14. Molkerei St.Vith-Büllingen 
 - Dossier zum Molkereistreit 1991-1994 
 
15. „Wochenblatt der Landesbauernschaft Rheinland, Bezirk Aachen“ (vom 07.12.1940 

und 17.05.1941). 
 
16. „Zehn Gebote für Sauberkeit und Ordnung im Kuhstall“ (1951). 
 
17. Unterlagen betr. Kartoffelanbau, staatliche Unterstützungen usw. im Notjahr 1883. 
 
18. Presseartikel betr. Hüte- bzw. Hirtenkinder (GE, 2010). 
 
19. Unterlagen betr. Molkereigenossenschaft Büllingen: 
 - Kopien betr. der Zentralmolkerei Büllingen angegliederte Rahmstationen 
 - Vordruck „Statut der Molkerei-Butterei-Genossenschaft m.b.H.“ 
 - Bericht von Ober-Revisor Liessen bzgl. Zustände in der Molkerei-Genossenschaft 

Büllingen (10.04.1931) 
 Erhalten von Frau M. von Frühbuss. 
 
20. Unterlagen betr. den Weinanbau an der Our. 
 

G. Mühlen 
 
1. Handschriftliche Notizen, Korrespondenz und Skizzen betr. Mühlen im Bereich 

Imgenbroich-Eicherscheid. 
 
2. Turbinenanlage der Montenauer Mühle (Plan) 
 
3. Dahner Mühle: Anton Hoff: Mein Lebensweg 
 
4. Anzeigen zu Mühlenverkauf, -verpachtung 
 
5. Mühlentechnik 
 - Geschichte der Getreidemühlen: Mühlsteine und Mühlsteinbrüche 
 
6.  Karten, Skizzen, Pläne 
 - Die Mühlen im Zuflussgebiet der Our (belg. Seite) 
 
7. Mühlen entlang der Ulf 
 - Genehmigungsurkunde für N. Schmitz (Eulensteinmühle, 1910) 
 - Ergänzungskonzessionsgesuch des N. Schmitz (Oudlermühle, 1909) 
 
8. Zeitungsartikel betr. Andler Mühle (2008). 
 



H. Soziales 
 
1. St.Josefs-Haus Bütgenbach 
 - Rechnung betr. den Erweiterungsplan des St. Josef-Hauses in Bütgenbach (1911). 
 
2. Seniorenpolitik 
 - u.a. Seniorentreff St.Vith 
 
3.  Hilfsorganisationen 
 - u.a. Rotes Kreuz St.Vith 
 
4.  St. Elisabeth-Haus Manderfeld 
 - Kopien von Bauplänen 
 - Presseberichte „Kloster Manderfeld“, „Elisabethhaus“, Umwandlung in ein Aufnahmezentrum für 

Asylbewerber 
 - Korrespondenz mit der Ordensleitung der Augustinerinnen (betr. u.a. Erbpachtvertrag) 
 - ansässige Ordensschwestern 
 -     Immobilienfragen Asylbewerberzentrum Manderfeld - Gemeinde Büllingen 
 - Schreiben von G. Palm an die Büllinger Gemeindeverantwortlichen bzgl. Eigentumsverhältnisse des 

heutigen Asylbewerberzentrums (2010) 

 
I. Energiewirtschaft (Wasser, Strom, Kohle, Gas) 

 
1-5. Akten betr. die Wiesenmelioration des Emmelsbachtals: 
1. Teilnehmerverzeichnis, Statut, Ausführungen, 1901-1908. 
2. Verhandlungsprotokolle, „Prästationsverzeichnis“, 1886-1897. 
3. Beitragskataster, 1911. 
4. Erläuterungsbericht, Kostenanschlag, 1885. 
5. Rechnung, 1887-1890. 
 
6. Stadtwerke St.Vith: Allg. Lieferbedingungen der elektrischen Energie 
 
7. E-Werk Piront, Ligneuville. 
 
8. SERMA-ESMA-UNERG 
 - Interost: Ausdehnungsprojekt des Niederspannungsnetzes für den Anschluss des Neubaus von Herrn 

Nik. Hilgers, Atzerath 
 
9. Heizung, Forst, Holzwirtschaft 
 - Werbekarten zum Heizen mit festen Brennstoffen bzw. mit Holzpellets (Biomasse) 
 
10. Wasserleitungsprojekte 
 - Maldingen 1902: Erläuterungsbericht und Kostenschätzung v.  C. Bodarwé 
 
11. Unterlagen betr. Talsperren (v.a. Bütgenbach und Robertville) und Nutzung der 

Wasserkraft 
 - Enthält u.a. Bericht „Aménagement de la chute de la Warche à Butgenbach“ (M. Beckers); „Notice sur 

les forces hydrauliques de la Warche et de l’Amblève“; „Die Eifelsperren“ (O. Schatz); „Die Nordeifel 
– ihre Talsperren und Kraftwerke“; „Les forces hydrauliques de la Warche. Aménagement de la chute 
entre Robertville et Bévercé“ (F. Michel, V. Clerin). 

 - Zwangssequestrierung der Warchetal-Werke in Weywertz durch das Baltia-Regime (Brief H. und C. 
Bodarwé) 

 
12. Flüxen 
 Kopie einer Vereinbarung zwischen M. Schröder, W. Genten und M. Lentz zur Nutzung eines 

Flüxgrabens im Mäuselbachtal (Amel) mit Karte (Luftaufnahme) (erh. v. Martin Schröder, Eupen) 



13. Informationsschrift aus dem Rheinischen und dem Westfälischen Industriemuseum 
(1/96) betr. Industriegeschichte und Ausstellungen in einem Industriemuseum. 

 

14. Unterlagen betr. die Einführung der Elektrizitätsversorgung in der Gemeinde 
Manderfeld (1918). 

 
J. Politik 

 
1. DG 
 - Werbung (Aufkleber) 
 - RDG-Bericht zur Hermann-Niermann-Stiftung (1989-90) 
 
2.  Preußische Zeit 
 - Eifelkreis (Intelligenz-Blatt für die Kreise Prüm, Bitburg und Daun, 27.8.1848) 
 
3. Parteien 
 - Faltblatt der „prodg“ (Juni 2008) 
 - PDB-Verabschiedung: Vortrag von H. Jenniges („Zwischen Macht und Ohnmacht“) 
 - Satzungen der Partei der deutschsprachigen Belgier (PDB) (14 Seiten) 
 - PDB-Niermann-Affäre: 2 Zeitungsartikel 
 
4. Interventionen des Abgeordneten Michel Freres in deutscher Sprache in der belgischen 

Abgeordnetenkammer (1939-1940) betr. Lage in der Landwirtschaft, ungünstige 
wirtschaftliche Lage, Evakuierungen der Bevölkerung 

 Erhalten von A. Gehlen. 
 
5. Redemanuskript von Leo Tindemans anlässlich der Debatte über die 

Regierungserklärung in der Kammer vom 01.02.1973



 XIV. WISSENSCHAFT & BILDUNG 
 
 A. Archäologie 
 
1. Hügelgräber 
 - Artikel betr. Grabhügel in Alster, Montenau, Weywertz. 
 
2. Eiskeller 
 - Bericht des Archäologischen Dienstes der DG betr. die Entdeckung eines Kellersystems mit 

Eiskeller in St. Vith (2001). 
 
3. Kreis Malmedy  
 - Brief vom 4.12.1906 bzgl. Niederlegung eines Torbaus an der Büllinger Kirche  
 - Brief vom 14.5.1887 bzgl. Windgensknepp/Wirtzfeld  
 - Brief vom 1.6.1887 bzgl. vorgeschichtliche Altertümer 
 
4. Römerzeitliches 
 - Habscheid (N. Kyll) (Auszug aus Eifelzeitung, 13.11.1950) 
  - Zu einem neuen römischen Grabmal in Habscheid (W. Gauer) (Prüm, 1977) 
  - Archéologie du paysage: existence et dation d'un cadastre romain en Haute Ardenne 

(A.Dudant,1999) 
 
5. Kelten 
 - Jahresbericht des Rheinischen Landesmuseums Trier für 1939 
 - Treverer, Otzenhausen (Internetfund aus wikipedia) 
 - Prospektmaterial zum Keltischen Ringwall Otzenhausen 
 
6. Karten(skizzen) 
 -  Lage des „Pestfriedhofs“ bei Medell 
 
7. Bibliographische Angaben mit Datenträger (von H. Albring) zu Archäologie, 

Altsteinzeit, Kelten und Eisenzeit (2007). 
 
 B. Geologie und Klima 
 
1. Unterlagen betr. Takenplatten in der Eifel (von J. Flosdorff, Kall, 1976-1980). 
 
2. Prospektmappe betr. das Bauen mit Eifeler Vulkangestein (Trass). 
 
3. Art und Ursprung des Konglomerats von Malmedy 
 
4. Stratigraphische Tabelle von Deutschland (2002) 
 
5. Der geologische Bau des Hohen Venns und seines nördlichen Vorlandes 
 
6. Bibliographische Angaben (von H. Albring) zu Geologie, Paläontologie, alten 

Flusssystemen der Eifel, Evolution, Anthozoa und Rugosa (2007). 
 
 C. Wissenschaft 
 
1. Kopie betr. „Das Prinzip der Zeit“ (von M. König) zur Mondphasenordnung u.ä. 
 
2. Bericht „SOBEPS“ betr. Unbekannte Flugobjekte über Belgien (1972) 
 
 D. Schulwesen 



 
1. Manuskript betr. „145 Jahre Gemeindeschule Büllingen“ (von N. Mertes, 1978) 
 
2. Schreibhefte (von M. Heinrichs-Hilgers). 
 Erhalten von H. Albring. 
 
3. Schulheft (1843). 
 
4. Dokumente zum Schulwesen 
 Schönberg: Befähigungsbescheinigung betr. Schulamtsverwalter Hubert Benzerath, (1879). 
 Mirfeld: Verdingung des Schullehreres J. Brüls (1799) 

 
5. Verzeichnis der Schüler in Dürler (1886-1920). 
 
6. Verzeichnis der Schüler in Ouren (1874-1921). 
 
7. Schulfragen des 20. Jahrhunderts  

 - An die Eltern der Landgemeinden (Zeitungsausschnitt mit einem Appell der "Kommission zum  
    Schutz der Landschulen" (Nachlass N. Kreins) 
 - Elternrat der Gemeindeschule Büllingen fordert mehr Verkehrssicherheit (Zeitungsausschnitt)    
    (Nachlass N. Kreins) 

 - Untersuchung zur Motivation der Eltern, ihre Kinder einer katholischen Schule anzuvertrauen 
(Nachlass N. Kreins) 

 - Schule im Aufwind: BIB (Nachlass N. Kreins) 
 - Beschreibung der ostbelgischen Mittelschulen im Süden der DG (Nachlass N. Kreins) 
 -  Unterrichtsmethoden und -programme in der Volksschule (K. Gommes) 
 - Vertragsentwurf zwischen dem Bischof von Lüttich und dem V.o.E. "Schulverein" zur Errichtung 

einer Knabenschule in St.Vith (1931)  
 
8. Zeugnishefte 
 - Thomas Steinbach, Bracht, geb. 1875 
 - Peter Kleis, Lengeler, geb. 1912 
 - Nikoalus Zweber, Schönberg (1894) 
 - Marguerite Maus, Manderfeld (1946-1947) 
 - Johann Josef Scholzen, Lanzerath (1914) 
 
9. Notizen zum Internatsleben nach 1945 in Montenau 
 - Liedtexte erhalten von Henri Scheffen 
 
10.  Schulhefte 
 - L.Franzen, Nidrum Kunstgeschichte (Lehrerausbildung Carlsbourg, 1938) 
 - L.Franzen, Nidrum Deutsche Literatur (Lehrerausbildung Carlsbourg, 1938) 
 - H. Mertes, Halenfeld (in Süterlin und lateinischer Schrift) 
 - Algebra 
 - I. Jouck, Büllingen (1930-1931) 
 - G. Turpel, Schulheft betr. Unterrichtsfächer Geographie und Hygiene. 
 - Marcel Cohnen, Recht 
  
11. Schulchronik 
 - Schul-Chronik Lanzerath 
 
 
 



 XV. WOHNUNGSWESEN 
 
 A. Architektur und Wohnungsbau 
 
1. Manuskript betr. „Alte Bauernhäuser in Eifel und Ardennen“ (von J. Bendermacher, 

1978). 
 
2. Ansprachen betr. „100 Jahre Sozialer Wohnungsbau“ (1980). 
 - Enthält u.a. Reden von Bürgermeister Pip und Staatssekretär Bertouille. 
 
3. Artikel betr. „Eupen. Bürgerhäuser und Denkmalpflege“ (von W. Reuter). 
 
4. Pläne betr. Wohn- und Stallgebäude von Scheuren in Montenau und Landhaus des 

Berliner Geheimrats Wandelstadt in Montenau. 
 
5. Born 
 - Baugesuch betr. N. Kohnen in Born (1907). 
 
6. Thommen 
 - Entwurf zum Erweiterungsbau der kath. Pfarrkirche (1909). 
 
7. St. Vith 
 - Vorprojekt zur Errichtung einer provisorischen Kapelle. Lastenheft und Plan (1947). 
 
8.  Backeshäuser (Textesammlung) 
 

B. Haushalt, Hausrat und Kleidung 
 
1. Haushalt 
 - Kostenvergleichsliste betr. „Aufzeichnung aus einem Haushaltsbuch“ (1937-1956). 
 - Notizbuch mit Rezepten (Maria Kleis, Lengeler) 
 
2. Nähen, Schneidern 
 - Zeitungsartikel betr. Modeschnitte („Vobachs-Frauen- und Moden-Zeitung“). 
 - Akten betr. Anordnungen zum Nähen und zur Haushaltsführung 
 
3. Lebensmittel 
 - Lebensmittelrezepte (handschr. Notizen) 
 
4. Heirat, Aussteuer 
 - Aussteuerliste (Maria Mausen, Aldringen, 1955) 
 
5.  Hausrat 
 - Geschichte des Streichholzes 
 



ANHANG: 
 
Historischer Bestand „von Baring – von Montigny“ 
 
 
I. Aktenbündel betr. testamentarische Verfügungen, Erklärungen und Bestätigungen 

diverser Art (18.-19. Jh.) 
 Enthält vornehmlich Akten der Familie von Baring sowie der Grafenfamilie von Manderscheid-

Blankenheim. 
 Enthält u.a. das Testament der Eheleute Conrad Philippe de Breidenbach (Herrschaft Neuerburg) und 

Marie-Anne de Baring (1763) in französischer Sprache; ein Versteigerungsdokument der Ertragsrechte 
des Erzwerks Hammerhütte bei Kronenburg (1791) sowie Protokolle des Friedensgerichts zu St. Vith 
(1861). 

 
II. Aktenbündel diversen Inhalts betr. Familien de la Fontaine und Mattonet 

(Schuldbescheinigungen, Mobilienverzeichnisse, Vermögensregister) (17.-18. Jh.). 
 Enthält u.a. ein Verordnungsbuch des luxemburgischen Generalrats (Ordonnance du Conseil touchant le 

Conseil en général) mit Erläuterungen. 
 
III. Aktenbündel diversen Inhalts betr. Familie von Baring. 
 Enthält u.a. Akten zum Erwerb der aus dem Vermögensstand von Barings (Schloss Wallerode) 

stammenden Renten des Herrn Breidenbach durch Madame de la Fontaine (19. Jh.) 
 
IV. Aktenbündel mit losen Blättern diversen Inhalts betr. Familie von Baring und von 

Montigny, de la Fontaine, Faymonville, Werners, Cornely. 
 Enthält u.a. Unterlagen zu Vermögensangelegenheiten von Kanonikus von Baring (19. Jh.); mehrere 

Akten des Hypothekenamtes Montjoie betr. Joseph von Montigny und dessen Ehefrau Adele von Veyder 
(Schloss Bracht) (1850) und testamenarische Verfügungen von Benignus de Baring (Schloss Wallerode) 
(1784). 

 
V. Konvolut „Genealogia Veltziana sive Búllingiana“ von P. Heinrich Frings SJ betr. 

Studienstiftung von Mathias Velz (um 1689). 
 
VI. Registerbuch betr. Vermögenseintragungen in der Herrschaft St. Vith (1633-1641) 
 
VII. Verhaltbuch betr. Register über Einnahmen und Ausgaben der St. Vither Gerbereien 

(1803). 
 
VIII. Rechnungsbuch betr. Familie de la Fontaine (18. Jh.). 
 Enthält u.a. familienkundliche Angaben sowie Informationen zur wirtschaftlichen Entwicklung St. Viths. 
 
IX. Rechnungsakten betr. Familie von Baring (18. Jh.). 
 
[X. Schöffenbuch der Meierei Recht (1608-1625)] 
 ► aus archivrechtlichen Gründen Überführung ins Staatsarchiv Eupen 
 
 
 

Erschließung: H. Jenniges (2007) 
Standort: Archivregal, rote Kiste 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

TEIL II : ZEITUNGSARCHIV 
 
 



- AACHENER ANZEIGER. POLITISCHES TAGEBLATT 30.09.1914, 10.11.1914, 
  13.11.1914, 14.11.1914, 
  18.11.1914, 21.11.1914, 
  22.11.1914, 24.11.1914, 
  25.11.1914, 26.11.1914, 
  27.11.1914, 29.11.1914 
 
- AACHENER NACHRICHTEN. POLITISCHES 
     TAGEBLATT 03.03.1954, 16.04.1955, 
  17.04.1958, 24.12.1962 
 
- AACHENER VOLKSZEITUNG 05.04.1969, 31.12.1971, 
  24.12.1973, 15.03.1974, 
  09.03.1974, 01.04.1974, 
 03.04.1974, 22.08.1977, 
  04.03.1978, 21.03.1978, 
  19.09.1981, 23.09.1981, 
  24.09.1981, 30.09.1981, 
  10.10.1981, 15.10.1981, 
  16.10.1981 
 
- ARDENNER ZEIDUNG 1996-2002  
 
- BULLETIN DES DIRIGEANTS (édité par le Fédération nationale des travailleurs 
déportés et refractaires) 1990/4; 1991/1; 1991/2;  
  1991/3 
 
- BRÜSSELER ZEITUNG 06.12.1943 
 
- BULLETIN DES PRESSE- UND INFORMATIONSAMTES 
    DER BUNDESREGIERUNG 02.02.1955, 04.02.1955 
 
- BULLETIN PERIODIQUE TRIMESTRIEL (de la Confédération européenne des 
Anciens Combattants, Section Belge, a.s.b.l.) Nr. 23, 24, 25, 30, 47, 48,  
  49, 50, 51, 93, 94,  
 
- COEURS BELGES 15.05.1945 
 
- DAS REICH 16.06.1940, 19.01.1941 
 
- DER FAMILIENBOTE 27.02.1938 
 

- DER LANDBOTE  
- 1926/31, 1933/34, 1935, 1935/36 sowie lose Exemplare:  

1926: 9.6.; 7., 11., 14., 18., 21., 25., 28.8.; 1., 4., 8., 11., 18., 22., 25., 29.9.; 2.; 9.10.  
1930: ?.10.; 1.11.1930 
1936: 1.1.; 4.3.; 7.3.;11.3. 

 
- DER SONNTAG 17.11.1957 
 
- DER WEGWEISER 1963 
 
- DIE ARBEIT. WOCHENBLATT FÜR DAS WERKTÄTIGE 



   VOLK IM DEUTSCHSPRACHIGEN GRENZGEBIET 
   BELGIENS 03.10.1931, 09.05.1936 
 
 
 
 
- DIE RUNDSCHAU. ORGAN DES LANDWIRTSCHAFTLICHEN 
    VERBANDES DES KREISES MALMEDY 19.04.1939, 26.08.1939, 
  02.09.1939, 06.09.1939, 
  13.09.1939, 15.11.1939, 
  20.03.1940, 30.03.1940, 
  05.06.1940, 19.06.1940, 
  26.06.1940, 29.06.1940 
 
- ECHO DE LA F.N.T.D.R. (Otrgane de la Fédération nationale des travailleurs déportés 
et refractaires) N° 257; 258; 259; 260; 261; 
   262; 263; 267; 269; 272;  
   273; 276; 277; 278; 279;  
   280; 281; 283; 284; 285;  
   286; 287; 289; 290; 291;  
  292; 294; 295; 296; 297;  
  298; 299; 301; 302; 304;  
  305; 306; 308; 309; 424;  
  425; 426; 427; 428; 444;  
  446; 447 
 
- EUPENER NACHRICHTEN 09.02.1923 
 
- EUPENER ZEITUNG 09.05.1936 
 
- GRENZ-ECHO 1970-1999 (6 Bände) 
  2000-2001 → (12 Bände) 
  sowie Einzelexemplare:
  28.05.1946, 22.06.1946 
  09.09.1946, 10.09.1946, 
  06.08.1952, 12.06.1956,  
  09.11.1959, 19.07.1968,  
  31.12.1969, 01.10.1970,  
  04.05.1977, 28.09.1977 
  sowie lose Exemplare in 
  Kisten verpackt: 1948-1972 
 
- GRENZ-ECHO WOCHENEND-MAGAZIN - 
 
- GRENZLAND REPORT 1985, 1987-1992 
 
- FEDERATION NATIONALE «CEUX DE 1940-45» (Périodique mensuel fédéral) 
  22.Jg., Nr. 5, 10 
  24. Jg., Nr. 10, 12 
  25. Jg., Nr. 1-6, 9-11 
  26. Jg., Nr. 1-11 
  27. Jg., Nr. 6, 7/8, 10, 11, 12 
  28. Jg., Nr. 2-11 



  29. Jg., Nr. 1, 4, 5, 7-11 
  30. Jg., Nr. 1, 3, 5, 6, 8, 11 
  39. Jg., Nr. 6 
  45. Jg., Nr. 2, 3, 4,  
 
- JOURNAL-AKTUELL 1980 
  1981-2001 →  
 
- JOURNAL DE MALMEDY ET DE L’EST DE LA 
    BELGIQUE  10.04.1946, 20.07.1946, 
  22.09.1948, 29.09.1948, 
  02.10.1948, 06.10.1948, 
  09.10.1948, 13.10.1948, 
  16.10.1948, 30.10.1948, 
  10.11.1948, 27.11.1948, 
  04.12.1948, 08.12.1948, 
  11.12.1948, 29.01.1949, 
  03.09.1949, 24.12.1949, 
  10.05.1952, 17.05.1952, 
  31.05.1952, 22.11.1952, 
  20.12.1952, 27.12.1952 
 
- KÖLNISCHE RUNDSCHAU 26.06.1950 
 
- KREISBLATT FÜR DEN KREIS MALMEDY 1872 
 
- KURIER-JOURNAL lose Exemplare 
 
- LA LANTERNE 09.11.1945 
- LA LIBRE BELGIQUE 31.05.1957, 04.08.1964 
 
- LA MEUSE. VERVIERS 31.05.1945, 22.06.1945 
 
- LANDWIRTSCHAFTLICHE ZEITSCHRIFT DER 
    NORD-RHEINPROVINZ 30.06.1956 
 
- LA SEMAINE. JOURNAL DE LA VILLE ET DU CERCLE 
    DE MALMEDY 22.08.1863, 30.05.1936 
 
- LE BLOC WALLON 01.04.1927 
 
- LE COURRIER DE MALMEDY 24.01.1952, 06.02.1954, 
  14.01.1956, 18.02.1956, 
  25.02.1956, 03.03.1956, 
  10.03.1956, 20.04.1956, 
  28.09.1956, 26.04.1957, 
  10.05.1957, 31.05.1957 
  sowie Einzelexemplare 
  (1953-1955) 
 
- LE PAYS REEL 18.08.1943 
 
- LE QUOTIDIEN 23.08.1945 



 
- LE VETERAN – DE VETERAAN 19. Jg. Nr. 3 
  20. Jg. Nr. 1, 4 
 
- LES NOUVELLES DE MALMEDY 1960, 1964, 1966 sowie 
  lose Exemplare (1955-1968) 
 
- L’ INVALIDE (zweisprach. Zeitung der Organisation der Kriegsteilnehmer, 
Kriegsinvaliden und Hinterbliebenen 1940-1945 Eupen, Malmedy, St.Vith 
  41.Jg.: Nr. 1, 2, 4, 5 
 
- L’ INVALIDE BELGE (Organe de la Fédération Nationale des Militaires Mutilés et 
Invalides de la Guerre 75. Jg.: Nr.1, 2, 3, 4, 5, 6,  
               7-8, 9, 11 
 
- MALMEDY-ST. VITHER NACHRICHTEN 17.07.1949, 23.07.1949, 
  28.07.1949, 30.07.1949, 
  03.08.1949, 06.08.1949, 
  14.09.1949, 17.09.1949, 
  21.09.1949, 24.09.1949, 
  28.09.1949, 01.10.1949, 
  05.10.1949, 08.10.1949,  
  12.10.1949, 15.10.1949, 
  19.10.1949, 22.10.1949, 
  26.10.1949, 03.11.1949, 
  05.11.1949, 09.11.1949, 
  13.11.1949, 16.11.1949, 
  19.11.1949, 23.11.1949,  
  26.11.1949, 30.11.1949, 
  03.12.1949, 08.12.1949, 
  10.12.1949, 14.12.1949, 
  18.12.1949, 21.12.1949, 
  24.12.1949, 29.12.1949, 
  31.12.1949, 04.01.1950,  
  07.01.1950, 11.01.1950, 
  14.01.1950, 18.01.1950, 
  21.01.1950, 25.01.1950, 
  28.01.1950, 01.02.1950, 
  04.02.1950, 08.02.1950, 
  11.02.1950, 18.02.1950, 
  25.02.1950, 01.03.1950, 
  04.03.1950, 08.03.1950, 
  11.03.1950, 18.03.1950, 
  28.03.1950, 02.04.1950, 
  08.04.1950, 13.04.1950, 
  15.04.1950, 19.04.1950, 
  22.04.1950, 26.04.1950, 
  29.04.1950, 06.05.1950, 
  10.05.1950, 13.05.1950, 
  17.05.1950, 21.05.1950, 
  27.05.1950, 03.06.1950 
 
- NEUE NACHRICHTEN. UNABHÄNGIGE 



 TAGESZEITUNG FÜR EUPEN-MALMEDY-ST. VITH 24.10.1955, 10.07.1957, 
  26.07.1958, 09.08.1958, 
  11.08.1958, 27.08.1958, 
  06.09.1958, 13.09.1958, 
  17.09.1958 
 
- SONNTAGS-BLATT EUPEN-MALMEDY-ST. VITH 1946-1955 
 
- ST. VITHER VOLKSZEITUNG 03.04.1926, 12.07.1933, 
  22.07.1933, 21.09.1935, 
  25.09.1935, 02.10.1935, 
  05.10.1935, 09.10.1935, 
  12.10.1935, 16.10.1935, 
  19.10.1935, 23.10.1935, 
  26.10.1935, 30.10.1935, 
  02.11.1935, 06.11.1935, 
  09.11.1935, 13.11.1935, 
  16.11.1935, 03.03.1937, 
  16.03.1944 
  sowie Sammlung „Bilder 
  aus aller Welt“ (1940-1943) 
   
- ST. VITHER ZEITUNG 1947-1948, 1956 (nur Teil 
2), 1957 (nur Teil 1), 1962-1963 
  sowie Kiste mit doppelten 
Exemplaren: 1958-1965. 
 
- ST. VITHER ZEITUNG. ANZEIGER FÜR DEN KREIS 
    MALMEDY UND UMGEBUNG 06.01.1889 
 
- TOURING CLUB DE Belgique 15.11.1939 
 
- VENNBAHN-ZEITUNG 1990-1991 
 
- VÖLKISCHER BEOBACHTER 26.04.1940 
 
- VOLKSSTIMME 1956 
 
- WARCHE ET AMBLEVE 01.11.1924 
 
- WESER-KURIER 1979 
 
- WESTDEUTSCHER BEOBACHTER 5.2.1940; 1.2.1943, 
   18.05.1943, 27.11.1943 
 
 
 
  
   
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

TEIL III : FOTO- UND BILDARCHIV 
 
 

(von )



Im Archiv aufbewahrte Zeichnungen und Abbildungen: 
 
- Fabrikanlage zwischen Verviers und Limbourg. 
- Segelschiffe. 
- Churfürstliche Residenz Koblenz und Schloss Ehrenbreitstein. 
- alte Kirche von St. Vith. 
- Burg Reuland. 
- Ortschaft Reuland. 
- Schloss Ouren. 
- Kirche Mackenbach. 
- mittelalterliches Stadtbild Lüttichs. 
- Kathedrale von Malmedy. 
- Bütgenbach, Haus Weynand. 
- Schloss Roth (Bitburg-Prüm). 
- belgische Königsfamilie. 
- Albert und Elisabeth: „Joyeuse Entrée“ 1909 in Lüttich. 
- Varia. 
 
 
- Stadtansichten von Köln. (4 Ex.) 
- Abbildungen betr. „The battle of the bulg“ und Hitler in Bastogne. (3 Ex.) 
- Plakat betr. Silvio-Gesell-Gedenkjahr. 
- Kopien aus dem Kreisblatt. 
- Ehrenurkunde für Kriegsopfer betr. Gallo, St. Vith.



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

TEIL IV : KARTEN UND PLÄNE 


